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startet am 28. Mai
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Vor dem Mähtod gerettet

Heinz Knopf aus Naila hat diese beiden Rehkitze im Feld entdeckt (oben links). Gerlinde Spindler aus Naila hat einen Trauermantel fotografiert, 

der mit einer Flügelspannweite von bis zu 70 Zentimetern zu den größten Faltern Deutschlands zählt (oben rechts). Die prächtigen Kuhschellen 

in Nachbars Garten waren Dr. Martin Fenske aus Naila einen Schnappschuss wert (unten links) und Uwe Klose war fasziniert von den Farben 

des Rhododendrons. „Diese Farbe gibt es in keinem Malkasten nur um Malkasten der Natur“, schreibt er in seiner E-Mail an die Redaktion.

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht 

im Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 

*

Am Alten Hügel 8/11 · 07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0 · Fax (03 66 51) 6 22-19

www.auto-eisenberger.de *
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Kartographie: green-solutions GmbH & Co. KG

Kartengrundlage © OpenStreetMap contributors

0 0,5 1 km

Nr. Uhrzeit Erlebnisstationen

E1 07:00 Uhr Silberstein: Ausmarsch mit Blasmusik

E2 07:05 - 07:15 Uhr Wasserhäusla: Erster Anstieg geschafft

E3 07:30 - 08:00 Uhr Jakobuskirche Geroldsgrün: Hört, hört

E4 07:35 - 08:15 Uhr Faber Castell: Farb-Fuß-Abdrücke

E5 07:40 - 08:20 Uhr KiTa: Kleine Fans ganz groß

E6 07:45 - 08:30 Uhr Bürgerscheune: Geroldsgrüner Woodstock Revival

E7 08:05 - 09:10 Uhr Frankenwarte: Obacht, Arnika!

E8 08:30 - 09:45 Uhr Seifenteich: Bad Stebener Biedermeier

E9 08:50 - 10:30 Uhr Steinbach: Gezielt spritzen

E10 09:00 - 10:45 Uhr Langesbühl: Früher und heute

E11 09:15 - 11:20 Uhr Friedelhöhe: Räuberland in Sicht

E12 09:20 - 11:25 Uhr Friedelhöhe: Treffer? Versenkt!

E13 09:25 - 11:35 Uhr Mittelweg: FRANKENWALDHOF Biolandbau

E14 10:15 - 13:00 Uhr Langenbach: Zielsicher sein!

E15 10:35 - 13:40 Uhr 12 Apostel: Bitte recht freundlich

E16 10:50 - 14:00 Uhr Hermesgrün: Harley, Honda, Kawasaki

E17 11:10 - 14:40 Uhr Hubert-Kelle-Allee: Samenbank und Waldumbau

E18 11:15 - 14:55 Uhr Schwabs Ruh: Gelb und dann bergab

E19 11:45 - 15:30 Uhr Schiefertisch: Was auf den Deckel

E20 12:10 - 16:30 Uhr Dürrenwaid: Anstieg mit Kirchengedenken

E21 12:30 - 17:00 Uhr Lotharheil: Geopark Schieferland

E22 12:35 - 17:15 Uhr Hopperles Kohlstatt: Jede Menge Kohle

E23 12:45 - 17:30 Uhr Zwei Brüder: Zunderschwamm entdecken

E24 13:00 - 18:00 Uhr Langenau: Frankenwaldhanf

E25 13:20 - 18:40 Uhr Rehwiese: Trekkingerlebnis

E26 13:40 - 19:10 Uhr Wilferts Hütte: Traktorfreunde im Wald

E27 13:45 - 19:20 Uhr Kämmleinsfelsen: Naturpark mit Ausblick

E28 13:55 - 19:45 Uhr Jägersteig: Motivierender letzter Anstieg

E29 14:20 - 20:20 Uhr Steinbacher Langenau: Letzter Sprit

E30 14:30 - 20:45 Uhr Silberstein: Finisher-Schiefer

E31 16:00 - 19:00 Uhr Silberstein: Spielbank Glücksrad

E32 16:00 - 20:45 Uhr Silberstein: Entspannende Massagen

E

Nr. Uhrzeit Verpfl egungsstationen

V1 05:00 - 07:00 Uhr Silberstein: Frühstückssnack

V2 07:10 - 07:25 Uhr Pfaffenbächla: Energie-Tütchen

V3 07:45 - 08:30 Uhr Bürgerscheune: Trink einen Schluck

V4 08:00 - 09:00 Uhr Hirschberglein: Milch-Shakes

V5 08:45 - 10:15 Uhr Steinbach: Weißwurst-Frühstück

V6 09:20 - 11:25 Uhr Friedelhöhe: Bio-Naschen

V7 09:45 - 12:00 Uhr Schwedenwacht: 2G - Getränke & Geschichtliches

V8 10:20 - 13:10 Uhr Langenbach: Holzofen-Leckerli

V9 10:30 - 13:00 Uhr Langenbach: Mittagssuppen

V10 10:55 - 14:10 Uhr Hermesgrün: Süße Kleinigkeiten

V11 11:45 - 15:30 Uhr Schiefertisch: Bier, Brot und Wärscht

V12 12:10 - 16:30 Uhr Dürrenwaid: Gebackene Energie

V13 12:30 - 17:00 Uhr Lotharheil: Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke

V14 13:00 - 18:00 Uhr Langenau: Hanf & Heilwasser

V15 13:15 - 18:30 Uhr Geroldsgrüner Forst: Vitaminreiches Anstiegsende

V16 13:55 - 19:45 Uhr Jägersteig: Letztes Wasser

V17 16:00 - 21:00 Uhr Silberstein: Grillbuffet

V

Nr. Telefon/Uhrzeit Shuttle-Stationen

S1 09267 8113 Steinbach: Shuttlepunkt bei Bedarf

S2 09267 8113 Friedhof Langenbach: Shuttlepunkt bei Bedarf

S3 11:30 - 13:00 Uhr Langenbach: Shuttle-Station

S4 13:30 - 16:00 Uhr Rotmeiseltal: Shuttle-Station

S5 14:30 - 18:00 Uhr Langenau: Shuttle-Station

S6 09267 8113 Kämmleinsfelsen: Shuttlepunkt bei Bedarf

S

Wanderzeit in Bezug auf die durchschnittliche Wandergeschwindigkeit (WG)

Silberstein Geroldsgrün Frankenwarte Steinbach Friedelhöhe
Schweden-

wacht
Langenbach Schwabs Ruh Schiefertisch

Dürrenwaid, 
Kirche

Lotharheil Langenau Rehwiese
Kämmleins-

felsen
Silberstein

0,0 km 4,4 km 6,4 km 9,9 km 12,6 km 15,3 km 19,1 km 23,7 km 25,8 km 28,4 km 30,0 km 33,4 km 35,1 km 37,4 km 41,7 km

WG: 5,5 km/h 07:00 07:45 08:05 08:45 09:15 09:45 10:30 11:15 11:45 12:10 12:30 13:00 13:20 13:45 14:30

WG: 4,0 km/h 07:00 08:00 08:35 09:30 10:10 10:50 11:45 12:55 13:30 14:00 14:30 15:20 15:45 16:20 17:30

WG: 3,0 km/h 07:00 08:30 09:10 10:15 11:15 12:00 13:30 14:55 15:30 16:30 17:00 18:00 18:45 19:20 21:00

Strecke

Tempo
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Steinbach
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Frankenwarte
Silberstein

Geroldsgrün
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Dürrenwaid, Kirche

Schwabs Ruh
Lotharheil

Langenau
Rehwiese

Silberstein

10 km 15 km 20 km 25 km 30 km 35 km 40 km 41,7 km

Langenbach

Höhenmeterverlauf der Wandermarathonstrecke
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Geroldsgrün – Auf den Mai fie-
bern viele Wanderfreunde hin, 
denn der 10. Frankenwald Wan-
dermarathon startet am 28. Mai 
2022 und lädt gut 500 Wander-
fans aus ganz Deutschland ein, 
die Wanderwege rund um 
Geroldsgrün zu genießen.
Das Roadbook
Unverzichtbar für die 42 Kilome-
ter lange Wanderung ist das 
Roadbook im handlichen DIN 
lang Format. Es   ist sozusagen das 
Handbuch jedes Wandermara-
thon Teilnehmers. Dort finden 
sich neben allgemeinen Hinwei-
sen und wichtigen Telefonnum-

mern, eine Übersichtskarte mit 
einer groben Verortung der 
Erlebnis- und Verpflegungspunk-
te, WC Standorte sowie BRK-Sta-
tionen und Shuttleangeboten. 
Daneben sind die Erlebnis- und 
Verpflegungsstationen mit Zeit-
fenstern tabellarisch aufgelistet, 
um schon mal einen ersten Vorge-
schmack auf das Gesamtpro-
gramm zu bekommen. Ganz 
wichtig ist das Höhenprofil mit 
einigen Ortsangaben, um zu wis-
sen wann es wo wieder bergauf 
geht. Zudem finden die Teilneh-
mer eine Wanderzeittabelle mit 
Ortspunkten, um einschätzen zu 

können, wann denn – mit der 
aktuellen Wandergeschwindig-
keit hochgerechnet – das Ziel in 
Silberstein nach knapp 42 Kilo-
metern erreicht werden kann.
Die limitierten Startplätze sind 
seit langem bereits ausverkauft. 
Dennoch besteht die Möglichkeit, 
mit viel Glück noch über die Face-
book-Gruppe „Frankenwald 
Wandermarathon Tickettausch-
börse“ kurzfristig eine Karte zu 
ergattern. 
Weitere Infos zum Event und 
auch das Roadbook zum Down-
load findet man unter www.fran-
kenwald-wandermarathon.de

Frankenwald-Wandermarathon am 28. Mai

42 Kilometer, 500 Wanderfans
 und jede Menge Spaß

Sa. 4. bis Mo. 6. Juni 2022

77. CVJM

Pfingsttagung
Bobengrün

Gottes
Wort

 Ein Treffen
 im Wald
      unter

Pingstsamstag
19:30 Uhr  Eröffnung am Tagungsgelände 
 Alles Neu – wie geht das?  M. Kim-Rauchholz

Nahezu alle Veranstaltungen sind im Freien, im Wald bei Bobengrün. Bitte 
eigene Sitzgelegenheit mitbringen und sich für jedes Wetter gut ausrüsten!

Mehr unter: www.pfingsttagung-bobengruen.de
CVJM Bobengrün  ·  95138 Bad Steben-Bobengrün

Pingstsonntag
10:00 Uhr  Waldgottesdienst am Tagungsgelände
 Neues Leben – alte Probleme? F. Döhler, M. Kim-Rauchholz

14:30 Uhr   Festversammlung am Tagungsgelände
 Siehe, ich mache alles neu!  F. Döhler, M. Kim-Rauchholz 
19:30 Uhr jesus night am Tagungsgelände
 Gewollt – Geliebt – Gerettet! W. Buntz

20:00 Uhr Abendvortrag in der Bobengrüner Kirche
 Neues mit Gott erleben. M. Kim-Rauchholz

Pingstmontag
10:00 Uhr  Schlussversammlung am Tagungsgelände 
 Alles Neu – wie geht das?  M. Kim-Rauchholz u. W. Buntz
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

27.05. -02.06. Kur Apotheke Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 14.06.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•  27.05.          Kathrin Schubert

                        Bahnhofstr. 18, 

                        95126 Schwarzenbach a. d. Saale

                        Tel.Nr.: 09284 / 948470

• 28./29.05.  Volker Schubert

                       Bahnhofstr. 18, 

                       95126 Schwarzenbach a. d. Saale

                       Tel.Nr.: 09284 / 948470

  Praxiszeiten:  10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

• 27./28.05. 

Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7  Uhr

• 29.05. Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts,

                Tel. 09252/8204 

• 30.05. Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

•31.05.  Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

•01.06.   Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

               Tel. 09284/1622

•02.06.  Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 

               Tel. 09252/5082 

•03.06.  Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

                  (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Naila:       

Dienstag:   31.05., 14.06., 28.06., 12.07., 26.07.

Samstag: 02.07.

Issigau:   

Dienstag: 07.06., 21.06., 05.07., 19.07.

Samstag: 04.06., 06.08.

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,  Führun-

gen & Termine. Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-franken-

wald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Mo., 13.06.2022, 

 Hof/Saale, Ausweichlokal: 

Festsaal Bürgergesellschaft 

Hof, Poststraße 6, 12:30 bis 

19:00 Uhr, Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Mi., 22.06.2022

Schauenstein, Schützenhaus, 

Schloßweg 5, 17:00 bis 20:30 

Uhr, Achtung! Mit Terminreser-

vierung!

Info:  Um Wartezeiten zu verkür-

zen und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst. com/

blutspendetermine oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800/11 949 

11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues Kreuz“ trifft sich jeden 

Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchlichen Gemeinschaft Nai-

la, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: Angela Schrögel, Tel.: 

09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Naila –  Jeden zweiten Mittwoch 

im Monat von 15 bis 17 Uhr fin-

det das Trauercafé in Naila, Kro-

nacher Straße 31, Erdgeschoss, 

statt. Das Trauercafé ist ein 

offenes Angebot für Trauernde, 

die einen geliebten Angehörigen 

oder Freunde verloren haben, 

die im Austausch Trost und Kraft 

für den eigenen Weg finden 

möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- 

und Begegnungsangebot steht 

allen offen, ist kostenfrei und auf 

Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind am  8. 

Juni und der 6. Juli. Um vorheri-

ge Anmeldung unter 

0151/57830427 oder unter 

info@hospizverein-franken-

wald.de wird aufgrund der aktu-

ellen Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé  in Naila

Teilnehmer nur mit 2G Plus oder 3-fach geimpft

Mo 16.00 Uhr: Gefäßgruppe

Mo 17.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 1

Mo 18.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 2

Di 16.30 Uhr: Osteoporose Gruppe

Mi 18.00 Uhr:  Herztrainingsgruppe 1

Mi 18.45 Uhr: Herztrainingsgruppe 2

Do 18.00 Uhr: Herzübungsgruppe 1-3

in der Sportstätte Silberstein

Mi 16.30 Uhr: Wassergymnastik in der Therme Bad Steben

 mit 2G Plus oder 3-fach geimpft

Kurse des Rehasport Vereins
 Bad Steben: 

Hof – Der 72. Sudetendeutsche Tag findet über Pfingsten vom 3. bis 

6. Juni 2022 in der Freiheitshalle Hof und der Euregio Egrensis unter 

dem Motto „Dialog überwindet Grenzen“ statt. Am Pfingstsams-

tag, 4.6.22 werden ab 14.30 Uhr themenbezogene Veranstaltungen 

und Workshops und um 19 Uhr der große Volkstumsabend angebo-

ten, u.a. als Zeichen für Frieden und Solidarität mit dem tapferen 

ukrainischen Volk gegen das Kriegsverbrechen Putins. Am Pfingst-

sonntag, 5.6.22 findet nach 9 Uhr-Gottesdiensten die Hauptkund-

gebung u.a. mit Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Sudetenspre-

cher Dr. h.c. Bernd Posselt und internationalen Grußbotschaften 

statt. Ab 13 Uhr läuft das „Böhmische Dorffest“ mit vielen Veran-

staltungen und Informationen in der Freiheitshalle Hof über die Büh-

ne. Am Pfingstmontag, 6.6.22 um 9Uhr Friedens- und Versöh-

nungs-Wallfahrt nach Maria Kulm (CR: Clum SvatèMari). Es erfolgt 

kostenloser Bustransfer ab Freiheitshalle Hof, danach um 10 Uhr 

Hl. Messe in Maria Kulm. Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich 

eingeladen. Nähere Informationen erhalten sie unter www.sude-

ten.de, E-Mail: info@sudetendeutscher-tag.de, Tel: 089-480003-

70 und bei SL-Bezirksvizeobm. Adolf Markus, Tel: 09282-8076 

(AB).

Sudetendeutscher Tag 
von 3. bis 6. Juni in Hof

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter (Feldwieser), Selbitz

P R A X I S U R L A U B
von Di. 7.6. bis einschließlich Fr. 10.6.2022
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Große Resonanz bei Frühjahrsmesse in Oberkotzau:

Bürger, Politiker und VdK-Modell

Oberkotzau –   Die Kulturwoche 

der Marktgemeinde Oberkotzau 

präsentierte vom 16. bis 22. Mai 

ein wirklich buntes und interes-

santes Programm aus den Berei-

chen Kunst und Kultur sowie 

Handel und Dienstleistungen der 

verschiedensten Art. So gab es 

unter anderem ein Benefizkon-

zert zugunsten der Ukraine mit 

Stefanie Hertel, Autorenlesun-

gen, Kinderpuppentheater oder 

einen Filmvortrag mit Extrem-

sportler Jonas Deichmann. 

Abschluss und Höhepunkte der 

Veranstaltungswoche bildete die 

Oberkotzauer Frühjahrsmesse in 

der Saaletalhalle mit verkaufsof-

fenem Sonntag. Gemeinsam mit 

dem Netzwerk Pflege des Land-

kreises Hof und der Volkshoch-

schule Hofer Land nutzte der 

Kreisverband des VdK diese tolle 

Gelegenheit den Sozialverband 

und sein Leistungsspektrum zu 

präsentieren. 

Kreisvorsitzender Bert Horn 

freute sich über den tollen 

Zuspruch während der Veran-

staltung und lobte die Unterstüt-

zung aus dem Oberkotzauer 

Ortsverband um Gerdi Raithel 

der erst kürzlich mit einer Mut-

tertagsfeier sein Jahrespro-

gramm wieder aufgenommen 

hat. 

Natürlich bestand für die Besu-

cher auch Gelegenheit kompe-

tente fachliche Auskünfte zu 

Sozialrechtsfragen zu erhalten 

und stellvertretende Geschäfts-

führerin Birgit Stelzer hatte 

ordentlich zu tun um alle 

gewünschten Informationen an 

den Mann und die Frau zu brin-

gen. Das Interesse der Besucher 

zeigte immer wieder deutlich 

auf, wie wichtig der VdK sowie 

seine Beratung und Unterstüt-

zung ist und dass diese gerne 

angenommen wird. Eingebettet 

in ein beeindruckendes Rahmen-

programm der Marktgemeinde 

Oberkotzau war es auch für die 

ehrenamtlichen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter des VdK eine 

ebenso beeindruckende wie 

angenehme Veranstaltung. 

Gleich zu Messebeginn machten 

der Hofer Landrat Dr. Oliver Bär 

sowie Oberkotzaus Bürgermeis-

ter Stefan Breuer ihre Aufwar-

tung am VdK-Stand. 

Und auch die Seniorenbeauftrag-

te des Marktes Oberkotzau, Resi 

Herold, ließ es sich als Verbands-

mitglied nicht nehmen die Aktion 

zu unterstützen. 

Die kleinwüchsige Frau ist vielen 

VdK-Mitgliedern von Plakaten 

bekannt, hat sie sich doch als 

außergewöhnliches Model auch 

für eine der Kampagnen des 

Sozialverbandes zur Verfügung 

gestellt. Herold ist berufstätig 

und arbeitet im Seniorenhaus 

Lutherstift in der psychosomati-

schen Betreuung. 

Zahlreiche gute Gespräche und 

auch Neuaufnahmen für den Ver-

band machten den Tag in Ober-

kotzau zu einem vollen Erfolg für 

den VdK im Hofer Land. So war es 

schließlich kein Wunder, dass das 

mitgebrachte Informationsmate-

rial auf großes Interesse stieß 

und von den Standbesuchern 

gerne mitgenommen wurde.

Politiker beim VdK von links:  der Oberkotzauer Bürgermeister Stefan Breuer mit Landrat Dr. Oliver Bär sowie 

den Standbetreuerinnen Ingelore Frank, Ute Guggenberger, Gerdi Raithel und VdK-Kreisvorsitzendem Bert 

Horn 

Ingelore Frank vom VdK Oberkotzau mit Model und VdK-Mitglied Resi 

Herold und Kreisvorsitzendem Bert Horn.

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

AUSBILDUNGSSTELLE  als 

STEUERFACH
ANGESTELLTER
(m/w/d) 

ab September 2022
zu vergeben

JETZT BEWERBEN  unter:

www.brett-einsiedel.de/jobs
oder per Mail an info@brett-einsiedel.de

EHRLICH

OFFEN

HELFEN

KOMM
INS
TEAM



Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Bad Steben –  Unter dem Titel 

„Der Franz, der kann’s – wenn 

Holzwürmer nach Assisi reisen“ 

lädt die evangelische Kirchenge-

meinde ein, am Sonntag, 29. Mai 

um 16 Uhr in die Bad Stebener 

Lutherkirche zu kommen und 

einen ganz besonders bemer-

kenswerten Mann kennenzuler-

nen. 

Zu Gast werden an diesem Nach-

mittag wieder einmal Gabi & 

Amadeus Eidner – zwei christli-

che Liedermacher aus Röhrsdorf 

b. Chemnitz – sein und sie wer-

den erneut in die Rollen der bei-

den Holzwürmer Bohra und Boh-

ris schlüpfen, um allen kleinen 

und großen Besuchern Franz von 

Assisi vorzustellen und näherzu-

Am Sonntag, 29. Mai in Bad Steben: 

Musikalische Andacht  für Klein & Groß 

cher werden immer wieder mit 

eingebunden, sodass auch für 

genügend „Action“ gesorgt ist.

bringen. Dies tun sie mit Liedern, 

kleinen Szenen und auch die 

(hoffentlich zahlreichen) Besu-

Mann der (Kirchen)geschichte 

an diesem Nachmittag kennen.

Der Eintritt ist frei!

Seien Sie dabei, ganz egal ob 1 

oder 100 Jahre alt, und lernen Sie 

diesen ganz außerordentlichen 

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Sonntag
reichhaltiger Mittagstisch

u. a. Spargel
Wir bitten um

rechtzeitige Reservierung
Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag

---------------------
Pizzaabende beachten

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265
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Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

MÖBEL-  

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und

berät Sie freundlich und kompetent!

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

SONDER-
VERKAUF

wegen
Kollektions-

wechsel

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

15,4 %KOLLEKTIONS-RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %
reduziertreduziertAusstellungsstücke

bis zu

Astrid Becherer

Versicherungsfachfrau (IHK)
ARAG Geschä� sstelle Hof
Roonstr. 24 · 95028 Hof
Mobil 0171 2880386      
www.ARAG-partner.de/astrid-becherer

I�  � � т  

    � e г � e.

Berufsunfähigkeits-
Versicherung

Jetzt starten 
und Geld sparen

Exklusiv für 

Schulabgänger

08-001 Astrid Becherer BU für Schulabgänger.indd   108-001 Astrid Becherer BU für Schulabgänger.indd   124.05.22   09:5124.05.22   09:51

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

 

 

 

  

  
 

   

www.garant-immo.de09281/54 01 34-11

Frisch gebackene Eltern suchen Zuhause: 

Liebe Hauseigentümer, da jetzt mehr Platz benötigt wird, wünschen wir uns 

ein eigenes Haus mit gemütlichem Garten. Wir suchen schon länger und 

hoffen immer noch auf das passende Angebot im Landkreis und Stadt Hof. 

Angebote bitte an unsere Maklerin  Jessica Wagner: 015901839384

In der Welt zuhause, 
in Oberfranken daheim

Weitere Infos zu aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf: 
www.kuhne-electronic.de

Kuhne electronic GmbH, Scheibenacker 3, 95180 Berg
Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an bewerbung@kuhne-electronic.de

Ihr Aufgabengebiet:
� Qualitätsprüfung (QS) und Kennzeichnung der produzierten Produkte
� Optische Sichtkontrolle / Abgleich mit Vorlagen / Dokumentation
� Einlagerung / Versand
� Administrative Arbeiten im Fertigungsumfeld

Ihr Profil:
� Sie verfügen idealerweise über erste Erfahrungen in der Elektronikfertigung oder 

in einem Produktionsbetrieb
� Ihr handwerkliches Geschick, routinierter Umgang mit Microsoft Office Programmen, 

sowie Ihr eigenorganisiertes und qualitätsbewusstes Arbeiten zeichnen sie aus
� Durch Ihre strukturierte, sorgfältige und konzentrierte Arbeitsweise erzielen sie 

dievorgegebenen Arbeitsziele 

Produktionsmitarbeiter für Qualitätssicherung
(m/w)d – in Teilzeit

S E L B I T Z

2-Zimmer-Wohnung

ab sofort
ca. 60 qm, Küche, Bad, Balkon,

neue Fußböden, zentrale Lage,

Kaltmiete 300 € + NK

Telefon: 0160/2719280

Schwarzenbach a.Wald
zu vermieten

2-Zimmer-Wohnung

Küche, Bad, 50 qm,
Etagenheizung,
keine Tierhaltung,
KM: € 220,-
Genossenschaftsanteile

Bauvereinigung Naila eG
W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de

Putzfrau

für Privathaushalt
ca. 4 Stunden wöchentlich

bei freier Zeiteinteilung

in Naila gesucht
Telefon: 0162/4112886
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Bad Steben – Tango Argentino 
ein Ausdruck der Melancholie, 
der Trauer und des unbändigen 
Stolzes des Argentiniers ist, 
drückt die Milonga Freude aus, 
ist Lust am Leben und vor allem 
an der Musik und vermittelt so 
ziemlich das genaue Gegenteil 
zum Tango Argentino.
Das Ensemble Milonga Senti-
mental entführt sein Publikum in 
die leidenschaftliche, klangvolle 
und rhythmische Welt des Tango 
Argentino. Das Ensemble besteht 
aus drei  virtuosen Musikern und 
wird begleitet von der unvergess-
lichen Stimme von Malena Gran-
doni. Die Gruppe wurde von dem 
Akkordeonisten und Komponis-
ten Andres Grandoni 2004 in 
Düsseldorf gegründet.  Heute 
geben sie Konzerte in Deutsch-

land, Österreich, Schweiz, unter 
anderem auch in der Philharmo-
nie Berlin. Das Ensemble besteht 
aus  Malena Grandoni (Gesang), 
Andres Grandoni (Knopfakkor-
deon, Gesang) Leonardo Torres  
(Violine) und  Paolo Fossa (Kont-

rabass) INFO:   Die Eintrittskarten 
für dieses Konzert am Mittwoch, 
22. Juni, 19.00 Uhr, im Großen 
Kurhaussaal gibt  an der Abend-
kasse.
Eintritt: mit Gastkarte 16 Euro, 
ohne Gastkarte 18 Euro. 

Schwarzenbach a.Wald – Es gibt in der Schneckenburg ein kleines 

Vorkommen von Kohlenkalk. Warum heißt er so? Wozu wurde er 

früher abgebaut? Wie unterscheidet sich Kalk von anderen Gestei-

nen? Diese und viele andere Fragen wurden für die Jugendgruppe 

der Bergwacht Schwarzenbach a.Wald von Naturschutzreferent 

Gerhard Brütting beantwortet. Zusammen mit der Jugendleiterin 

Andrea Hanold besuchten die Jugendlichen dieses besondere Bio-

top mit seinen kleinen Steinbrüchen unweit von Schwarzenbach 

a.Wald. Als Kalkinsel weist das Gebiet um Schneckenburg und 

Eisenbachtal auch eine typische Kalkvegetation auf. Bereits vor 

zwölf Jahren hat die Bergwacht versucht, dieses Gebiet unter 

Schutz stellen zu lassen, leider bisher ohne Erfolg. Die Jugendlichen 

haben an diesem Tag noch viele weitere Quiz-Fragen beantwortet 

bekommen: Warum heißt der Wurmfarn Wurmfarn? Oder warum 

gibt es keine Waldmeisterlimonade mehr? 

Die Schneckenburg ist immer 
einen Besuch wert 

Die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Fördervereins der 

Grundschule Schwarzenbach a.Wald findet am Mittwoch, 1. Juni, 

um 19.30 Uhr in der Grundschule statt. Vor der Mitgliederversamm-

lung bietet Ulf Michel eine Präsentation der  3 D-Drucker an. Treff-

punkt zu dieser Präsentation ist um 18.30 Uhr an der Schule. 

Förderverein der Grundschule Schwarzenbach 

a.Wald: Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

Una Noche Argentina

Am Mittwoch, 22. Juni, im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Die Stadt Naila nimmt Abschied von

Herrn Werner Hick
Träger der Silbernen Verdienstmedaille

Er war von 2004 bis 2020 Mitglied des Stadtrates Naila und bekleidete
das Amt des 3. Bürgermeisters von 2008 bis 2020.

Für sein langjähriges und erfolgreiches Wirken wurde ihm im Mai 2020
die Silberne Verdienstmedaille der Stadt Naila verliehen. Ihm gebührt
unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden Werner Hick stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadtrat und Stadtverwaltung Naila
Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

NACHRUF

Wir trauern um unseren Kameraden
und Hauptfeuerwehrmann

Michael Baumgärtel
Wir verlieren mit ihm einen pflichtbewußten Kameraden,

der sich in seiner aktiven Zeit sehr für die Feuerwehr
eingesetzt hat und durch seine Hilfsbereitschaft

und sein kameradschaftliches Verhalten
uns allen ein guter Freund war.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila

„Das schönste Denkmal, das ein Mensch
bekommen kann, steht in den Herzen seiner
Mitmenschen.“ (Albert Schweitzer)

Der SPD Ortsverein Naila trauert um sein langjähriges
Mitglied

Werner Hick
(* 1948 † 2022)

Werner Hick war 52 Jahre aktives Mitgleid der SPD. Dabei übernahm er auch
mehrere Funktionen u.a. als Ortsvereinsvorsitzender. Als Stadtrat setzte er sich
über viele Jahre für unsere Heimatstadt Naila ein und begleitete das Amt des
3. Bürgermeisters. Die SPD Naila dankt Werner Hick für sein umfangsreiches
Wirken. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl git allen Angehörigen, Verwandten und Freunden.

Vorstandschaft und Mitglieder

des SPD Ortsvereins Naila
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Lerchenhügel –  Nun soll es end-

lich wieder richtig los gehen und 

nicht wie im vergangenen Jahr 

nach nur einem Wertshaussinga 

wieder Schluss sein. Die Musi-

kanten wollen am Freitag, den 

27. Mai wieder mit Singen und 

Musizieren in geselliger Runde 

starten und laden zum „112. 

fränkischen Wertshaussinga“ 

ein. Beginn ist um 19 Uhr und 

wie gewohnt bei freiem Eintritt. 

„Aber Spenden werden gerne 

entgegengenommen, denn 

Unkosten gibt es immer zu 

decken“, sagt Roland Reuther, 

der als Ideengeber des fränki-

schen Wertshaussinga gilt. Das 

letzte „Wertshaussinga“ vor 

Corona fand im Sportheim im 

Lerchenhügel fand am 28. Feb-

ruar 2020 statt, der Startversuch 

in der Pandemiezeit im Oktober 

2021. „Jetzt wollen wir die Tra-

dition wieder aufleben lassen“, 

betont Roland Reuther, der im 

Schwarzenbacher Ortsteil Ler-

chenhügel zu Hause ist. Wäh-

rend Reuther die Arbeit rund um 

die Veranstaltung von Musiker-

gruppen einladen bis hin zum 

Plakatdruck managt, agiert Her-

mann Wirth aus dem Helm-

brechtser Ortsteil Unterweißen-

bach als Moderator am Abend. 

„Unser Nummernboy Herbert 

Michel, der früher sogar einen 

Rock angezogen hat und als 

Nummerngirl agierte, ist bei der 

Erstausgabe nach Corona nicht 

mit dabei, denn er feiert seinen 

Geburtstag und das hat Vor-

rang.“ Der Nummernboy hat die 

Aufgabe nach dem Erklingen der 

Glocke eine kleine Tafel in die 

Runde zu halten, um so über die 

Liedseite zu informieren. „Das 

nächste Mal dann wieder“, meint 

Reuther schmunzelnd. Eigent-

lich wollte der 74-jährige Reu-

ther in die zweite Reihe zurück-

treten. „Aber bisher hat das noch 

nicht so richtig funktioniert, ich 

stecke immer noch voll drin.“ 

Stolz schwingt mit, wenn er vom 

Konzept des Wertshaussinga 

erzählt. „Wir haben immer eine 

Gastgruppe, die in den Sanges-

pausen der Gäste spielen und das 

ist unsere große Stärke“, erklärt 

Reuther und berichtet, dass am 

Anfang der Veranstaltung Zettel 

auf den Tischen ausliegen, wo 

jeder seinen Liedwunsch eintra-

gen kann. „Alle werden dann in 

eine Liste aufgenommen und die 

am meist gewünschten Lieder 

werden im Laufe des Abends 

112. fränkisches Wertshaussinga am Freitag, 27. Mai

Tradition lebt wieder auf

gemeinsam gesungen“, erklärt 

Reuther und berichtet von fünf 

bis sechs Liedern je Block mit 

ungefähr 20 Minuten. „So kom-

men circa 30 Lieder dran bei 

meist fünf bis sechs Liedblö-

cken.“ 250 Lieder stehen dafür in 

einem Textbuch zur Auswahl. 

Für Roland Reuther ist es wich-

tig, dass bekannte und beliebte 

Wertshaussinga wieder zu akti-

vieren und wieder als regelmäßi-

ge Veranstaltung anzubieten. 

„Wir laden immer am letzten 

Freitag eines Monats ein“, sagt er 

und nennt als diesmalige Gast-

musiker „Die Brauhaus-Boum“. 

Dahinter stehen Martin Pötzl 

und Ulli Stöhr aus der Nähe von 

Regnitzlosau, letztgenannter 

besonders bekannt durch „sei-

nen Stanz“, einem besonderen 

Lied. „Das muss man hören, dass 

kann man nicht erklären.“ 

Roland Reuther schwärmt von 

den beiden als Kultgruppe mit 

schmissigen Werthausliedern 

und vielen frechen Witzen. 

„Lacher und lachen sind garan-

tiert.“ Und wie sollte es anders 

sein, werden zum fränkischen 

Werthaussinga auch fränkische 

Schmankerl serviert. Da aktuell 

das Sportheim des SV Sorg-

Meierhof, die Location der Ver-

anstaltung in Lerchenhügel, kei-

nen Pächter hat, springt das 

Bewirtschaftungsteam vom SV 

Sorg-Meierhof ein. „Aufgrund 

des fehlenden Pächters kann 

auch dieses Mal keine telefoni-

sche Anmeldung erfolgen“, 

erklärt Reuther und bittet die 

Interessierten, einfach frühzei-

tig zu kommen, um sich einen 

Platz „in der ersten Reihe zu 

sichern“ und noch gemütlich vor 

dem Beginn des Wertshaussinga 

zu speisen. Roland Reuther 

betont, dass man sich auf viele 

Gäste freue, die gerne singen 

und lustig sind. „Wir sind sicher, 

dass unser Erfolgsrezept Werts-

haussinga mit gemeinsamen 

Gesang, einer Gastgruppe und 

kulinarischen Angebot wieder 

gut angenommen wird.“ Neben 

der Gastgruppe sind unter den 

Gästen auch immer weitere 

Musiker, die ihre Instrumente 

auspacken und den Gesang 

begleiten. „Wir können immer 

auf eine Vielzahl von Instrumen-

ten setzen, aber das Schifferkla-

vier ist am meisten vertreten, 

neben Gitarre, Tuba und Bass.“ 

Reuther freut sich auf einen 

Abend mit Geselligkeit und 

hofft, dass viele das Angebot 

nutzen werden. 

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

30. 05. – 04. 06.2022

Rinderilet vom heimischen Jungrind, zart gereift 100 g 3,29 €

Bratenleisch vom heimischen Milchkalb   100 g 2,39 €

„Hofer“ Rindleischwurst 100 g 1,69 €

Aufschnitt mit Schinken 100 g 1,49 €

Bratwürste fein und grob 100 g 1,19 €

Chili-, Knoblauch-, Spargel,  
Evangelische, Käse-Bratwürste  100 g 1,29 € 

Wurstsalat mit Mayonnaise 100 g 0,79 €

Stilfser Jochkäse 50% F. i. Tr. 100 g 2,09 €

Frisches Kalbfleisch vom Landwirt Steve Bähr aus Blintendorf

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem Geschäft beraten.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause. 
Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten, Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Steve Bähr, Blintendorf; Rank Philip, Hüttungshaus; Schaller Markus, Lipperts
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Artenvielfalt zu erzeugen muss 

nicht das Anlegen von Blühstrei-

fen bedeuten. Es genügt die 

regelmäßige Mahd und das 

Unterlassen von Düngung auf 

heimischem Grünland. Von der 

feuchten Ausprägung bis zum 

Magerrasen reicht die Bandbrei-

te der Wiesen im Culmitztal. Auf 

diesen Flächen stellt sich auto-

matisch auch eine sehr artenrei-

che Insektenfauna ein. Heute sind 

diese Flächen durch den Wegfall 

der Bewirtschaftung bedroht. 

Artenschutz bedeutet hier Nutzung wie in alten Zeiten.

Exkursion: Freitag, 10. Juni 2022, 18.30-20 Uhr. Leiter: Gerhard 

Brütting. Gebühr 3 Euro; Höchstteilnehmer: 25; Treffpunkt Beginn 

Radweg an der ehemaligen Bahnstrecke in Schwarzenbach a.Wald. 

Anmeldung unter Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-

wald.de.

VHS - Exkursion: Kreuzblume, 
Knabenkraut Co. - Die Artenvielfalt 
der Wiesen im Culmitztal

Das Hofer Land in einem Tag

Hof –  Gerade die aktuellen Zeiten 

beweisen die Bedeutung kultu-

rellen Austauschs und der Stär-

kung internationaler freund-

schaftlicher Beziehungen. Gelebt 

haben das Kreisvorsitzende der 

Seniorenunion Edit Wurzbacher 

und CSU-Kreisgeschäftsführer 

Kristan von Waldenfels, auf deren 

Einladung hin der Indische Gene-

ralkonsul Mohit Yadav die Region 

besuchte. Das Ziel: Eine mög-

lichst vielfältige Präsentation des 

Hofer Lands, in nur einem Tag, 

am 28. April. Selbiger begann in 

Berg, um 09.00 Uhr. In Diploma-

ten-Limousine fuhr er vor, der 

Generalkonsul, in Begleitung sei-

nes Dolmetschers Herrman Voh, 

begrüßt auch von Bürgermeiste-

rin Rubner, Berger Gemeinderä-

ten und den Einladenden.

Nach Eintragung in das Goldene 

Buch der Gemeinde und ausgie-

biger Diskussion um Herausfor-

derungen im ländlichen Raum, 

insbesondere im Hinblick auf die 

Energiewende und Flächenver-

brauch, folgte eine Führung über 

den Eisenpark durch Ute Fiedler, 

zu der auch Altlandrat und Lan-

desvorsitzender der Senioren-

union Franz Meyer hinzustieß 

(wir berichteten).

Dann ein drastischer Wechsel von 

den starren, unwirklichen Eisen-

skulpturen in die lebhafte Freie 

Montessori-Schule, zu der auch 

CSU-Bundeswahlkreis-Ge-

schäftsführer Reinhold Rott hin-

zukam. Bereits am Fenster wurde 

heiter gewunken, die Kinder 

konnten es kaum erwarten: Nach 

kurzer Begrüßung der Schullei-

tung um Stefan Ludl, Geschäfts-

führerin Ute Guth und Vorstands-

vertreterin Iris Schaller-Turowski 

stand er plötzlich vor ihnen, der 

Generalkonsul. Während die Kin-

der gerade noch die Länder Euro-

pas bunt anmalten und zuordne-

ten, hörten sie schon von der gro-

ßen Diplomatie und internatio-

nalen Zusammenhängen. Auf die 

Frage Kristan von Waldenfels’, 

welche Länder den Kindern denn 

bekannt seien auch außerhalb 

Europas, begann ein rasches Fra-

ge- und Antwort-Spiel und 

schnell war es gefunden: „Indien, 

weit von uns weg und doch in den 

Werten und dank des General-

konsuls heute so nah zu uns“, 

schloss der Bürgermeister ab.

Doch bei all dem Austausch ließ 

der Hunger nicht lange auf sich 

warten, unter indischen Fahnen 

wurde sie aufgetischt: die Hofer 

Schnitz mit anschließendem 

Nenschauer Kuchenbuffet. Und 

gerade die Gespräche beim Essen 

zeigten dann, wie nah sich Indien 

und Europa doch stehen. Der 

Generalkonsul berichtete von sei-

ner Zeit als Diplomat in Spanien 

und Berater am US-Kapitol, aber 

auch von bevorstehenden 

Gesprächen zur Verknüpfung 

deutscher und indischer Firmen 

in der Konkurrenz zu China. Kon-

kret durch Franz Mayer und Kris-

tan von Waldenfels darauf ange-

sprochen, warum Indien bei der 

UN-Vollversammlung neutral 

zum Ukraine-Krieg stimmte, leg-

te der Generalkonsul dar, unter 

welchen Zugzwängen man sich 

befand, in dem Bemühen, 20.000 

indische Studentinnen und Stu-

denten aus den Kriegswirren zu 

retten.

An Krieg und seine verheerenden 

Folgen ermahnte dann der nächs-

te Stop, das Deutsch-Deutsche 

Museum Mödlareuth. Sichtlich 

berührt nahm der Generalkonsul 

die Geschichte des Ortes in den 

Darstellungen der Museumspä-

dagogin Susan Burger und Land-

rats Dr. Oliver Bär auf. Der Gene-

ralkonsul und Landrat erinnerten 

in dem Zusammenhang an die 

Auseinandersetzungen Indiens 

mit Pakistan und verurteilten die 

Handlungen des Unrechtsstaats 

der DDR: „Mödlareuth erinnert 

wie nur wenige Orte an die Fol-

gen von Krieg und Unterdrü-

ckung. Mit der gegenwärtigen 

Erweiterung des Museums wol-

len wir das noch stärker zum Aus-

druck bringen.“, so der Landrat.

Wieder ein drastischer Wechsel, 

diesmal zur aufheiternden tradi-

tionellen Braukultur der Schwes-

tern Gisela und Monika Meinel-

Hansen. Hinzustießen nun 

Bügermeisterin Angela Bier, 

CSU-Kreisvorsitzender Jochen 

Ulshöfer, JU-Kreisvorsitzender 

Rick Pelz, sowie Stadtrat Chris-

tian Herpich mit dessen Ehefrau 

Alexandra. Nach Verköstigung 

des frisch gebrauten Mai-Bocks, 

wurden die Blicke neugierig in 

die Sut-Kessel gewendet, um 

dann auf die Braukessel im Keller 

zu fallen. Hier stellte der General-

konsul interessiert Zwischenfra-

gen, das fränkische Bier sei im 

bereits sagenhaft bekannt. „Und 

nun können Sie von der Brau-

gärste, über die Hefe bis zum 

fränkischen Quellwasser unsere 

Region auch schmecken“, so die 

Kreisvorsitzende der Senioren-

union Edit Wurzbacher.

Zu Schmecken gab es dann noch 

mehr, in der Meinel’s Bas. Den 

krönenden Abschluss bildeten 

dort die Rindfleischwurst, Pres-

sak, Bratwürste, Saalestadt-

Wermla und dazu immer ein 

Gläschen passendes Bier, jeweils 

dargestellt durch Somelier Gisela 

Meinel-Hansen. Währenddessen 

erläuterten Christian und Ale-

xandra Herpich die Entstehung 

und Bedeutung der Regionalen 

Genussregion: „Sie ermöglicht 

uns, größere Bekanntheit zu 

schaffen und mit anderen euro-

päisch eingetragenen Spezialitä-

ten auf Augenhöhe zu stehen.“

Nach Dankesworten von Edit 

Wurzbacher, Kristan von Wal-

denfels und Angela Bier, aber 

auch des Generalkonsuls ob des 

erlebnisreichen Tags trat seine 

Exzellenz Mohit Yadav schließ-

lich wohl gesättigt die Fahrt nach 

Berlin an. In Vorbereitung der 

Ankunft des Indischen Premiers 

zu Gesprächen mit Olaf Scholz 

ward dort sein Typ verlangt. 

Und so musste ein Tag dann rei-

chen für das Hofer Land. Zugleich 

versprach er aber, das ursprüng-

lich für Freitag, 29. April, geplan-

te Programm im Juli nachholen 

zu wollen.

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefin-

den. Erfahren Sie, wie Sie Ihre Zie-

le erfolgreich und mit mehr Spaß 

und Energie erreichen.

„Nur wenn du wagst, Dinge zu tun, 

die du bisher nicht beherrscht 

hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesund-

heitspädagogin)

Dienstag,21. Juni  2022, 

um 19.00 Uhr 

Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)

Gebühr: 6,00 Euro (ohne Gastkarte 7,00 Euro)

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?
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Carlsgrün –  Der 683 Mitglieder 
zählende Turn- und Sportverein 
Carlsgrün hatte in die vereins-
eigene Turnhalle zur Jahres-
hauptversammlung eingeladen. 
Vorsitzender Dirk Diezel infor-
mierte, dass den 56 Austritten 
73 Eintritte gegenüberstanden. 
„Wir haben mehr Mitglieder 
gewonnen wie verloren“, freute 
sich Diezel und dankte allen 26 
Übungsleitern, von denen 23 
eine Lizenz ihr Eigen nennen 
können. „Trotz der Corona-Pan-
demie mit Ausfall aller Veran-
staltungen konnte der Kassen-
stand stabil gehalten werden“, 
teilte Schatzmeisterin Tanja 
Neidhardt mit. Aber aufgrund 
der Preissteigerungen und 
geplanten Projekten beschlossen 
die Mitglieder später einstimmig 
die vorgeschlagene moderate 
Beitragserhöhung. Berichte 
gaben Philipp Würfel für das 
Ressort Outdoor und Janina 
Pültz für den Indoor-Bereich, 
beide betonten, dass aufgrund 
der Corona-Pandemie mit ihren 
Auflagen es im sportlichen 
Bereich zu einigen Ausfällen bei 
den Übungsstunden gekommen 
sei. „Aber unsere Übungsleiter 
haben alles versucht, diese so 
gering wie möglich zu halten, 
boten Alternativen, darunter 
auch Online-Stunden an.“ Wür-
fel informierte, dass man das 
Angebot Wandern wieder mehr 
mit Leben füllen wolle und im 
Zuge des geplanten Anbaus an 
der Halle auch über einen 
Trimm-Dich-Pfad nachdenke. 

Janina Pültz teilte mit, dass die 
neugegründeten Sparte Volley-
ball ein Erfolg sei und informier-
te über die einzelnen Gruppen. 
Da der bisherige Kassenprüfer 
Felix Egelkraut nicht mehr zur 
Verfügung steht, wählten die 
Mitglieder einstimmig Ingrid 
Diezel zur Nachfolgerin, die nun 
mit Amelie Schmidt gemeinsam 
die Kasse prüfen wird. Chef des 
Baumanagements Stefan Niet-
ner berichtete von 6.554 Kilo-
wattstunden erzeugten Strom 
durch die PV-Anlage auf dem 
Hallendach, was 3400 Euro ent-
spreche. „Seit der Installation im 
Jahr 2006 haben wir gesamt 
59.000 Euro eingefahren“, teilte 
Nietner mit und auch, dass in der 
Halle im vergangenen Jahr 14 
Kubikmeter weniger Wasserver-
brauch worden sei. Nietner erin-
nerte an die Inbetriebnahme des 
Gasbrenners durch die Firma 
Köstner, die nun auch für die 
Kundendienste zuständig sei. 
Weiter teilte er mit, dass mit 
Blick auf die Kostensteigerungen 
eine Optimierung der Heizungs-
anlage notwendig sei. Vorsitzen-

der Dirk Diezel erinnerte an die 
Erweiterung des Sportangebots 
mit Volleyball, Yoga, Swings-
ticks, Jumping-Fitness und Lauf 
10. „Die 4XF Tour des Deutschen 
Turnerbunds in Zusammen-
arbeit mit Straßensport hat zum 
Thema Functional Training bei 
uns eine Einheit abgehalten, wir 
waren eine Station von 34 Sta-
tionen in ganz Deutschland“, 
informierte der Vorsitzende und 
auch, dass durch Grundstücks-
tausch ein Turnhallenanbau 
möglich sei. „Wir sammeln aktu-
ell Ideen und bezahlbare Kom-
promisse.“ Auch erfuhren die 
Mitglieder, dass man die Park-
platzwiese oberhalb der Contai-
ner der Marktgemeinde überlas-
se, die im Zuge der Dorferneue-
rung einen Parkplatz baue. „Dies 
ist eine gute Lösung für alle.“ Ein 
Dank richtete der Vorsitzende 
wie auch die weiteren Redner an 
alle Übungsleiter, Helfer und 
Unterstützer rund um die Ver-
einsarbeit und versicherte, dass 
man noch einige Ideen zur Stei-
gerung der Attraktivität des Ver-
eins in der Schublade habe. 

Ehre wem Ehre gebührt. Das Bild zeigt die anwesenden Geehrten mit Vereinsfunktionären.

15 Jahre: Gunter Barth, Helene Horn, Hannes Neidhardt, Tobias 

Neidhardt, Ilona Rauh, Anne Roßner, Mia Roßner; 25 Jahre: Felix 

Baier, Karin Brendel, Melanie Gemeinhardt, Hansjürgen Horn, And-

reas John, Christina Rank und Nadine Röstel; 40 Jahre: Rudi 

Bodenschatz, Egon Herrmann, Marie-Luise Kofmane, Anna Meyer-

Brühl, Tanja Pültz, Reinhold Wrobel; 50 Jahre: Ilse Köppel, Walter 

Plank und Thomas Spörl; 60 Jahre: Reinhold Diezel, Helmut Hagen, 

Wolfgang Heinzel und Günther Hornfeck. Zu Ehrenmitgliedern wur-

den Alma Lang und Renate Horn ernannt. 

 Ehrungen: 

Jahreshauptversammlung beim TSV Carlsgrün

Zwei neue Ehrenmitglieder

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Rödl GmbH
Nürnberger Straße 41
92318 Neumarkt
bewerbung@roedl-energie.de

Für unsere LNG-Tankstelle in Berg suchen wir stunden-
weise eine zeitlich fl exible

Aushilfskraft (m/w/d)

(auf Rechnung, z. B. Hausmeisterdienst oder auf Minijob-
Basis, gerne Rentner)

Start: Juli/August 2022

Aufgaben:

– 2x wöchentlich Tankstellencheck gem. Checkliste

– Entstörungsdienst auf Abruf

– ggf. Winterdienst

–  Ersteinweisung von Fahrern nach vorheriger Termin-

absprache

–  Sicherstellung der Sauberkeit an der LNG-Tankstelle

Zeitaufwand:

ca. 10 – 20 Stunden im Monat inkl. Abrufdienste

Nähere Auskünfte erteilt

gerne Markus Baum

unter  09181/48 48 42. 

Oder einfach

bewerben über

unser Portal:
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Trainieren wie die Profis. Der TSV Bad Steben möchte 

jungen Fußballern die Möglichkeit bieten, mit ehemali-

gen Profispielern zu trainieren. In den Pfingstferien 

holen die Verantwortlichen vom TSV, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben. 

Termin: Montag, 13. Juni bis  Mittwoch, 15.  Juni 2022,
 auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienange-

bot für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. 

Die Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 99.- € 

Im Preis inbegriffen sind ein hochwertiger Fußball, eine Sport-Trink-

flasche sowie  Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag:  09.00 - 15.00 Uhr, 2 und 3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportzentrum des TSV Bad Ste-

ben statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) kann direkt an den 

Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Bernd Hobsch

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler 

betreut dich, mit Hilfe seiner lizenzierten Trai-

ner ganz individuell auf deinem Weg zum Fuß-

baller!

Titel als Spieler: Deutscher Meister 1993, 

Deutscher Pokalsieger 1994, Deutscher 

Supercup-Sieger 1993 und 1994, Deutscher 

Zweitligameister 2001

Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt wieder zum TSV Bad Steben 

Gnade sei mit euch und Friede,
von Gott, unserem Vater,
und dem Herrn Jesus Christus.

Römer 1,7

Gott der Herr hat

Frau Lisa Goller
geb. Langheinrich

* 01.02.1937 † 05.05.2022

zum ewigen Frieden heimgerufen.

Gottsmannsgrün, Issigau im Mai 2022

In stiller Trauer:

Deine Schwiegertochter Sibylle
Christina und Mike mit Eva und Emma
sowie alle Anverwandten

Trauerfeier am Mittwoch, den 1. Juni um 14.00 Uhr in der Simon-Judas-Kirche in
Issigau; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

In deine Hände befehle ich meinen Geist;
du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.

Schweren Herzens und dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von meiner

Mutter, Schwiegermutter und Oma

Martha Hille
* 09.02.1941 † 13.05.2022

Dein Sohn Bernd und Marina
Deine Enkel Claudia und Timo

sowie alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag,
dem 3. Juni 2022 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Naila statt.

GOTT MIT DIR

Als die Kraft zu Ende ging, war es nicht sterben,
sondern Erlösung und Heimgang zu Gott.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
nehmen wir Abschied von

Erna Neumeister
* 25.11.1932 † 11.05.2022

Deine Tochter Birgit Eckstein
Bernd, Helena, Nicolas, Felix

und alle Angehörigen

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Naila,
am Freitag, 17. Juni 2022, um 14.00 Uhr.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Traueradresse: Birgit Eckstein, Am Katzenbuckel 73, 82377 Penzberg

Ich hab es überwunden,
bin erlöst von Schmerz und Pein,
denkt gern zurück an mich in stillen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Patin

Brigitte Hägel
* 06.06.1952 † 16.05.2022

Döbra im Mai 2022

Wir werden Dich nie vergessen:

Dein Helmut
Deine Heike mit Marius
Dein Steffen mit Caro, Felix und Moritz
Dein Jörg mit Astrid, Lukas, Jonas und Emily

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Berg –  Seit 20 Jahren arbeitet Eva 

Stiller aus Feilitzsch bei der 

Albert & Michael Vogler GmbH – 

Brückenrasthaus Frankenwald in 

Rudolphstein. Eva Stiller hat im 

Frühjahr 2001, als Mitarbeiterin 

in der Tank- Rastanlage begon-

nen. Im damaligen Bedienungs-

restaurant arbeitete sie am 

Getränke- und Kuchenbüffet und 

seit 2003, nach dem Totalumbau 

des Brückenrasthauses, an den 

Kaffeebars und in den Shops. Aus 

Anlass des Jubiläums hat die IHK-

Oberfranken mit einer Ehren-

urkunde zum Jubiläum gratu-

liert. Die betriebliche Feier wird 

im Sommer, mit weiteren 

Betriebsjubilaren, nachgeholt. 

Betriebsjubiläum beim Brückenrestaurant

Eva Stiller ist seit 20 
Jahren dabei

Die Familie Vogler dankt für die 

lange Betriebstreue und freut 

sich auf die weitere Zusammen-

arbeit.

Hof – Im Rahmen der Veranstal-

tungsreihe „Dem Abfall auf der 

Spur!“ werden Entsorgungs- und 

Verwertungsanlagen besichtigt, 

bei denen die in Stadt und Land-

kreis Hof gesammelten Abfälle 

und Wertstoffe entsorgt oder ver-

wertet werden. Initiatoren sind 

der Abfallzweckverband Hof und 

die VHS Hofer Land.

Am Freitag, 1. Juli,   um 14 Uhr 

steht der Kompostring Hof e.V. 

mit einer Besichtigung der Kom-

postanlage in Solg bei Münch-

berg auf dem Programm.

Bei der circa zweistündigen Ver-

anstaltung erhalten die Bürgerin-

nen und Bürger Informationen 

zum Prozess der Grüngutkompo-

stierung und welche Maschinen 

hierbei zum Einsatz kommen. 

Darüber hinaus wird die Anwen-

dung der entstehenden Kompost-

erde thematisiert.

 Für die Teilnahme ist eine Anmel-

dung unter Tel. 09281/7259-95 

oder info@azv-hof.de zwingend 

notwendig. 

Eigene Anfahrt ist erforderlich. 

Weitere Informationen und 

Anmeldemodalitäten finden sich 

unter: www.azv-hof.de/privat/

aktuelles

Besichtigung der Kompostanlage Solg am 01.07.2022

„Dem Abfall auf der Spur“

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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spielt Orgel, Frau ist Lektorin- 
kümmert er sich um die Kirche in 
Netschetin. Nach der Maiandacht 
gab es auch einen Museumsbe-
such. Anschließend gestaltete 
Richard Šulko mit seinem Sohn 
Vojtech an der Zither eine sehr 
heimische Muttertagsfeier bei 
Kaffee und Strudel, umrahmt mit 
einem vertrauten Repertoire von 
Liedern der Heimat. „Wu da Wäl-
der hamlich rausch’n“ und „Is 
Feierobnd“, beide von Anton 
Günther, durften dabei nicht feh-
len. Dann hieß es Abschiedneh-
men von diesen herzlichen 
Begegnungen, aber verbunden 
mit der Hoffnung auf ein Wieder-
sehen. Auf der Heimfahrt wurde 
in Ellbogen (Loket) gehalten, wo 
sich die Möglichkeit anbot den 
Marktplatz dieser wunderschö-
nen Stadt zu durchschreiten mit 
einem wunderbaren Blick zur 
Burg. Im Bus gab es unter ande-
rem  gute Unterhaltung mit 
„Radio Sudetenland“, dargebo-
ten vom Obmann der Ortsgruppe 
Bayreuth Manfred Kees. Diese 
Fahrt – der Frühling zeigte sich 
von seiner besten Seite- war ein 
Erlebnis, das man lange in guter 
Erinnerung behalten wird. Vielen 
Dank an die Organisatorin Mar-
garetha Michel, und an den 
Chauffeur des Busunternehmens 
Mannschedel aus Pegnitz.

Pegnitz/Naila –  Die Sudeten-
deutsche Landsmannschaft, 
Bezirk Oberfranken, hat alle Mit-
glieder und Freunde zu einer 
Frühlingsfahrt zu einer grenz-
überschreitende Begegnung mit 
Maiandacht nach Netschetin und 
Umgebung eingeladen.
Bezirksobfrau Margaretha 
Michel aus Pegnitz hat diese herr-
liche Frühlingsfahrt mit Ein-
stiegsmöglichkeiten in Pegnitz, 
Bayreuth und Marktredwitz vor-
trefflich geplant und durchge-
führt. 
Der Ort liegt in den nordwestli-
chen Ausläufern des Rakonitzer 
Hügellandes im Tal des Starý 
potok. Im Norden erhebt sich der 
659 Meter hohe Tafelberg Dou-
bravický vrch, nach Osten 
schließt sich ein bewaldeter 
Hügelzug an. 
In Netschetin angekommen, wur-
den die oberfränkischen Gäste 
vom Vorsitzenden des Bundes der 
Deutschen in Böhmen, Richard 
Šulko, begrüßt, der diese Begeg-
nung organisierte und ein her-
vorragendes Rahmenprogramm 
anbot. Richard Šulko wurde als 
Sohn einer deutschen Mutter und 
eines slowakischen Vaters im 
Egerland geboren und bezeichnet 
sich als heimatverbliebenen Eger-

Frühlingsfahrt in die „alte Heimat“ nach Netschetin und Umgebung

Grenzen verbindende Maiandacht

wurde -die hervorragende böh-
mische Küche ist ja weit über die 
Grenzen hinaus bekannt- ist im 
ehemaligen Rathaus unterge-
bracht.
In der Gruft des Schlosses Prei-
tenstein hielt Šulko eine anspre-
chende, Grenzen verbindende 
Maiandacht. Diese Andacht führ-
te der heimatverbliebene Eger-
länder im Namen der Pfarrei 
Manetin durch, früher Pfarrei 
Netschetin/Nectiny. Er selbst ist 
Akolyth und Lektor und zusam-
men mit seiner Familie - Mutter 

insbesondere zwischen Deut-
schen und Tschechen sei ihm 
wichtig. Dazu gäbe es im Ort viele 
Vereinsaktivitäten, auch eine 
Egerländer Volkstanzgruppe „Die 
Målas“ und das Duo: „Mâlab-
oum.“
Sein jüngerer Sohn Vojtech 
(Adalbert) habe nicht nur dafür 
vor kurzem den „Förderpreis der 
Sudetendeutschen Landsmann-
schaft“ in München bekommen, 
freut sich sein Vater Richard. Das 
Gasthaus, in dem das schmack-
hafte Mittagessen eingenommen 

länder. Nach der Wende 1989 
gründete sich der Bund der Deut-
schen Landschaft Egerland 
(BdDLE), den Šulko führt. Ziel 
dieses Verbandes ist es Minder-
heitsrechte für die heimatverblie-
benen Deutschen durchzusetzen 
sowie eine Völkerverständigung 
zwischen Bürgern der Tschechi-
schen Republik und der Bundes-
republik Deutschland herzustel-
len. Šulko setzt sich ein für den 
Erhalt der deutschen Sprache 
und des „Egerländer Kultur-
erbes“. Die Völkerverständigung 

Grenzen verbindende Maiandacht vor dem Museum in Netschetin. 

Höchstgewicht 
überschritten
Selbitz –  Wegen Fahren ohne 
Fahrerlaubnis wurde ein 24-
jähriger Mann aus dem Saale-
Orla-Kreis belangt, der Mon-
tagabend mit seinem A6 und 
Anhänger in Selbitz kontrolliert 
wurde. Der Mann konnte die 
Fahrerlaubnis der Klasse B 
vorzeigen, die ihm erlaubt, 
Fahrzeuge mit 3.500 kg zu füh-
ren. Der Anhänger darf zusätz-
lich mit 750 kg beladen werden. 
Da die Überschreitung dieses 
Gewichts eine andere Führer-
scheinklasse vorsieht, wurde 
die Weiterfahrt unterbunden. 
Eine Anzeige folgt.

Berg/Rudolphstein –  Ebenfalls 
überschritten hat ein 36-jähri-
ger Mann aus Thüringen das 
Gesamtgewicht seines Merce-
des mit Anhänger. Er erhält 
eine Anzeige wegen Fahren 
ohne Fahrerlaubnis. Die Wei-
terfahrt wurde unterbunden. 

Aus dem Polizeibericht
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waldes bis nach Amsterdam flöß-

ten, sondern sie bekommen auch 

eine Lektion im Flößerlatein. So 

erfahren die Teilnehmer der 

Floßfahrt auf der Wilden Rodach 

noch nachträglich, was es mit 

dem Ruf „In Gotts Noma“ auf sich 

hat, den die Flößer bei der Durch-

fahrt des ersten Wehres von sich 

geben: Mit der Bitte um Gottes 

Hilfe geht es die Wilde Rodach 

hinunter.

Die Floßfahrten finden vom 21. 

Mai bis zum 17. September 

jeweils am Samstag um 15 Uhr 

statt. Buchbar sind dabei u. a. 

Erlebnisse wie die „Spritz-Tour“ 

oder „Na-Tour“, ganz bequem 

und online unter: 

https://www.frankenwald-

tourismus.de/erlebnisse 

Weitere Informationen gibt es bei 

der Tourist-Information Wallen-

fels unter der Nummer 09262 

94521 oder unter www.floss-

fahrt-wallenfels.de

Kronach –   Einen Sprung ins kalte 

Wasser wagen Besucher sprich-

wörtlich bei den sommerlichen 

Floßfahrten auf der Wilden 

Rodach im Naturpark Franken-

wald. Mit dem Aufkommen der 

ersten heißen Sommertage legen 

an der Floßlände Schnappen-

hammer immer samstags bis zu 

25 Holzfloße ab, die sich ihren 

Weg durch das enge Tal der Wil-

den Rodach bahnen. Was viele 

nicht wissen: Bei den feucht-fröh-

lichen Floßfahrten reist ein gro-

ßes Stück Authentizität mit, war 

die Flößerei doch über 800 Jahre 

einer der wichtigsten Erwerbs-

zweige der Region.

Gäste, die sich über die nasse 

Erlebnisreise hinaus auf die Spu-

ren der Flößer begeben möchten, 

können dies trockenen Fußes im 

Flößermuseum Unterrodach tun, 

das sich in einem prächtigen 

Floßherrenhaus befindet. Hier 

lernen Besucher nicht nur, wie 

die Flößer das Holz des Franken-

Auf geht’s zur feucht-fröhlichen Floßfahrt auf der Wilden Rodach im Naturpark Frankenwald

Heißer Sommer, kühle Frische

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Aktions
Woche

Abgeben und genießen
Gegen Abgabe dieses
Treue-Coupons erhalten Sie bei
Ihrem Einkauf ab EUR 10,-
von Di 31.05. - Sa 04.06.2022

1 Paar Wiener

++ GRATIS ++

vom Di 31.05. - Sa 04.06.2022

1oo g. € 1,08 

Beliebt zur 
Spargelsaison
Geschnetzelte 
Spargelpfanne
aus ganz magerem 

Schweinefleisch
mit frischem Spargel 
in feiner Rahmsoße

Zart und
geschmackvoll

Schweinefilet
am Stück oder als
Medaillons geschnitten

1oo g. € 1,28

Beliebt zum Spargel
Rank´s
Hinterschinken
deftig gepökelt und
im eigenen Saft gegart

1oo g. € 1,38

Für echte
Feinschmecker

Spargel
Grillwürstchen
mit frischen Kräutern

1oo g. € -,98 

Echt
hausgemacht

Haus-
salami
im Naturreifeverfahren
hergestellt

1oo g. € 1,48

Die mögen alle
Fleischwurst
im Halbring
laufend
kesselfrisch
  

1oo g. € -,88

Natürlich
hausgemacht

Wurstsalat
„Schweizer Art“
pikant gewürzt  

1oo g. € 1,14

Aus unserer Käsetheke

Coburger
Butterkäse

50 % Fett i. Tr.  

1oo g. € 1,38 

Raffiniert gewürzt, das bringt
Abwechslung auf den Tisch
Gefülltes Pizzasteak
mit Salami und Käse gefüllt
und mit Pizzakräutern grillfertig gewürzt

1oo g. € 1,14

Die passen aufjeden Grill
Grillsteaks
vom mageren
Schweinerücken
unterschiedlich gewürzt

1oo g. € -,98

Allseits beliebt
Gebackene
Göttinger

mager und deftig
mit Naturgewürzen

hergestellt

1oo g. € 1,22

Immer wieder deftig

Frischer
Hackbraten
in der Form
backofenfertig zubereitet

 

1oo g. € -,88 

Überbackene Schinken-
Spargel-Röllchen
Zutaten für 6 Portionen:
850 g Spargel (im Notfall aus dem 
Glas), 12 Scheiben Hinterschinken, 
50 g Butter, 50 g Mehl, 1 EL Senf, 
140 g Käse (Emmentaler) gerieben, 
150 g Käse (Gruyère) gerieben, 
1 Prise Muskat, Salz und Pfeffer, 
600 ml Milch

Zubereitung:
Ofen auf 180°C vorheizen. Für die 
Sauce die Butter in einem Topf 
zerlassen. Das Mehl dazugeben und 
unter ständigem Rühren 1 Minute 
anschwitzen. Den Topf vom Herd 
nehmen und langsam die Milch 
einrühren. Den Topf wieder auf den 
Herd stellen und unter ständigem 
Rühren zum Kochen bringen. 
Köcheln lassen bis die Sauce einge-
dickt ist. Den Topf wieder vom Herd 
nehmen und Senf und Käse unter-
rühren. Mit Muskatnuss, Salz und 
Pfeffer abschmecken. Den Spargel 
gleichmäßig auf die Schinkenschei-
ben verteilen, diese um den Spargel 
rollen und mit dem Rand nach unten 
in eine feuerfeste Form legen. Die 
Sauce über die Schinken- Spargel-
Röllchen gießen. Die Schinken-
Spargel-Röllchen 20 Minuten im 
Ofen garen.

 

  
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Wir brauchen  
 
 
 
 

  
 
 
 
 

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung 
 

 

Aushilfskräfte im Service m/w/d 
(gerne auch Schüler ab 18 Jahren) 

 
Zimmermädchen m/w/d 

in Voll- oder Teilzeit 
 

Spülkraft m/w/d 
in Voll- oder Teilzeit 

 
 

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung  
an Sibylle.Lorenz@relexa-hotel.de 

oder rufen Sie uns an unter Telefon 09288/72-0! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Unterstützung! 

relexa hotel Bad Steben GmbH  
 Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben 

Telefon 09288/72-0  *  www.relexa-hotel-bad-steben.de  
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Naila –  Lange genug zu Hause 
gesessen, fanden die Mitarbeite-
rinnen des Seniorennachmittag 
Bonhoefferhaus in Naila und 
organisierten eine Busfahrt ins 
„Grüne“. Erstes Ziel war die evan-
gelische Kirche in Schwarzen-
bach/Wald. Pfarrer Reinhard 
Schübel begrüßte die Nailaer mit 
einer Andacht, die die Kunstwer-

ke der Kirche mit einbezog. Man 
spürte seine Liebe zu dem Gottes-
haus in dem er getauft und kon-
firmiert wurde und nun als Ruhe-
ständler wieder zurückgekom-
men ist und in der Kirchenge-
meinde aushilft. 
Über Presseck ging es über kleine 
Straßen mit herrlichen Ausbli-
cken über die Berge und Täler des 

Frankenwaldes nach Wallenfels 
und dort hinauf zur Einkehr in 
die Hütte am Herrgottswinkel. 
Gestärkt mit Kaffee und Kuchen 
und einer guten Brotzeit dirigier-
te Hildegard Findeiß, die Organi-
satorin des Ausflugs den Bus 
über Wolfersgrün nach Gerolds-
grün und wieder zurück nach 
Naila. 

Endlich raus – Nailaer Senioren 
machen Fahrt ins Grüne Kronach  – Der FrankenwaldSteig ist einer 

der wenigen Fern- und gleichzeitig Rund-

wanderwege in Deutschland. Auf 243,5 

Kilometern lernen ambitionierte Etappen-

wanderer auf 13 vorgeschlagenen 

Abschnitten die kulturelle und kulinarische 

Vielfältigkeit der Mittelgebirgsregion ken-

nen. Entlang der Strecke entdecken sie 

zahlreiche alte Dorfkirchen, pittoreske 

Fachwerkhäuschen und zum Beispiel die 

größte Festungsanlage Deutschlands – die 

Festung Rosenberg in der Lucas-Cranach-

Stadt Kronach.  In der vom Deutschen 

Wanderverband zertifizierten „Qualitäts-

region Wanderbares Deutschland“ werden zudem auf dem Rund-

weg die verschiedenen frankenwaldtypischen Landschaftsformen 

– Wiesen- und Bachtäler, bewaldete Hänge und freie Hochflächen 

- durchquert. Wanderer erfahren mehr über das „Blaue Gold“, Bur-

gen sowie Berge und genießen die kulinarischen Finessen der 

Region. Denn der Frankenwald ist bekannt für süffiges Bier, herz-

hafte Brotzeiten und vor allem für herzliche Gastfreundschaft und 

Geselligkeit. Entlang der naturnahen Etappenabschnitte liegen 

zahlreiche zertifizierte wanderfreundliche Unterkünfte. Die fränki-

schen Gastgeber haben sich auf Wanderer eingestellt und stehen 

mit Tipps  zur Region den Urlaubern zur Seite. Sie organisieren Tou-

ren oder transportieren auf Wunsch das Gepäck von Quartier zu 

Quartier – entspannter und erholsamer lässt es sich nicht wandern.  

Den neuen Tourbegleiter gibt es kostenfrei in der Geschäftsstelle 

von Frankenwald Tourismus in der Adolf-Kolping-Straße 1 in Kro-

nach oder im Internet unter www.frankenwaldsteig.de 

Mit dem neuen Tourbegleiter einmal 
rund um den Frankenwald

DAS IST DEINE ZUKUNFT !

AUSBILDUNG ZUM

PACKMITTELTECHNOLOGEN  (M/W/D)

MASCHINEN- UND
ANLAGENFÜHRER (M/W/D)

DEINE ANSPRECHPARTNERIN
Janneke Klasen
bewerbung@schmidtpack.de

HANS SCHMIDT WERBEVERPACKUNGEN GMBH
Schulstraße 2 - 95192 Lichtenberg 
www.schmidtpack.de

WERDE EIN TEIL VON
SCHMIDT WERBEVERPACKUNGEN.
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Bad Steben – Sein Markenzei-

chen „Noch’n Gedicht“ machte 

ihn für alle Liebhaber der doppel- 

und dreideutigen Wortverdre-

hungen und Wortspielereien 

unsterblich. 

Seine bekanntesten und belieb-

testen Gereimt- und Ungereimt-

heiten werden sehr theatralisch 

und musikalisch dargeboten. 

(Also nicht gelesen, sondern 

gespielt). Hierbei wird Heinz 

Erhardt weder imitiert, kopiert 

noch parodiert. Die unvergessli-

chen Werke - des nach wie vor 

beliebtesten deutschen Humoris-

ten - werden auf ganz eigene, 

nämlich Loyda’sche Weise, inter-

pretiert (so die Presse). 

Einige Gedichte wurden vertont, 

sodass diese dann - neben den 

bekanntesten Erhardt’schen Lie-

dern - gesanglich zum allerbesten 

gegeben werden. 

Dies geschieht teils a cappella, 

teils aber auch am Piano tastend 

instrumental umspielt.

Am 2. Juni in Bad Steben

Der große Heinz 
Erhardt-Abend

Um dem Anspruch einer Hom-

mage auch wirklich gerecht zu 

werden, fließen einige biografi-

sche Eckdaten sehr unauffällig 

ins Programm mit ein.

INFO: 

Eintrittskarten für diesen  Abend 

mit Heiko Loyda am 2. Juni, um 

19.00 Uhr im Bad Stebener Kur-

hauscafè gibt es zu 13 Euro (ohne 

Gastkarte 15 Euro) an der Abend-

kasse. 

Bad Steben – „Die sanfte Heil-

weise der Bachblüten – wie Bach-

blüten uns helfen, unser seeli-

sches Gleichgewicht wiederher-

zustellen“

Bei der Original Bach-Blütenan-

wendung, entwickelt in den 

1930er Jahren durch den engli-

schen Arzt Dr. Edward Bach, geht 

man davon aus, dass jeder Krise 

oder Erkrankung eine Störung 

unseres seelischen Gleichge-

wichts vorausgeht, die den 

Zugang zu intuitivem Wissen und 

unseren Selbstheilungskräften 

blockiert.

Ziel dieser sanften Methode ist 

die Lösung seelischer Blockaden, 

die konstruktive Bewältigung 

individueller Alltagsprobleme 

oder anhaltender seelischer 

Stress- und Krisensituationen von 

Kindern, Jugendlichen oder 

Erwachsenen. Bei akuten und 

chronischen Erkrankungen kann 

sie die spezifische Behandlung 

durch den Arzt, Heilpraktiker 

oder Psychotherapeuten sinnvoll 

ergänzen.

Über die Referentin:

Am 15. Juni   im Kurhaus Bad Steben

Heilung mit 
Bachblüten

Heike Lorenz verfügt über mehr 

als 20 Jahre Erfahrung in der 

Erziehungs- und Familienbera-

tung und ist über die Bach-Foun-

dation in der Bach-Blütenanwen-

dung ausgebildet. Als registrierte 

Practitionerin ist sie verantwort-

lich für die Durchführung der 

Beratung und Bach-Blütenan-

wendung nach der Original-Me-

thode.

INFO:  Die Veranstaltung findet 

am Mittwoch, 15. Juni, um 19.00 

Uhr im Vortragssaal des Kurhau-

ses in Bad Steben statt. 

Die Eintrittskarten zu 7 Euro, 

(mit Gastkarte 6 Euro) sind an 

der Abendkasse erhältlich.

Alte Tradition in Göhren

„Groas strah“, das gehört zum Brauch der Konfirmation in Göhren. Vom Ortsschild bis zum Haus der Kon-

firmanden wird eine Grasstraße gestreut. Nach der Beichte in der Kirche, einen Tag vor der Konfirmation, 

laufen sie vom Ortsschild bis zum Haus und dann muss natürlich gekehrt werden. Dafür sind natürlich eini-

ge Helfer notwendig. Die Kinder bekommen Süßigkeiten, die Erwachsenen Sekt.

Bewerbungen sind auch telefonisch möglich! 
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Martina Weiß +49 (0) 92 81 76 77 – 272

WIR SUCHEN  
BERUFSKRAFTFAHRER

im Nah- und Fernverkehr m/w/d 

und bieten:

GÜTTLER LOGISTIK GmbH · Fuhrmannstraße 8 · 95030 Hof / Saale
Mehr unter www.guettlerlogistik.de/karriere

FAMILIENFREUNDLICHE 

ARBEITSZEITEN

EINEN SICHEREN  

ARBEITSPLATZ

ZAHLREICHE

MITARBEITEREVENTS

BEZAHLTE 

WEITERBILDUNGEN

EIN SEHR 

GUTES GEHALT

EINE ANGENEHME 

ARBEITSATMOSPHÄRE 

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

                      ... bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · � 09280/311

· Top-Markenqualität   · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

bis zu

Messe 

Neu-

heite
n

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Kirschner bis zu
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbücherei:
Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de
Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com:
Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt:
Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen viele Menschen flüchten.

 In Deutschland und auch in der Stadt Naila sind die ersten Flüchtlinge angekommen. Weitere werden folgen.

Wir wollen helfen!

Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila 

bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Wer kann Wohnraum zur Verfügung stellen? 
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:  https://www.landkreis-hof.de/wohnraumanbieten

Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen und haben Fragen dazu? 
Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof  koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:

Frau Hanna Vinichuk, Integrationslotsin (Landkreis Hof)
Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof
Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Bitte helfen Sie alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.
Danke für Ihre Hilfe!

Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Am Montag, den 30.05.2022, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Naila eine öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

1. Behandlung von Bauanträgen
2. Neufassung der Satzung über die Erhebung eines Erschließungsbeitrages
     -EBS
3. Neufassung der Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der
     Stadt Naila – WAS –
4. Kindertagesstättenbedarfsplan für das Kindergartenjahr 2022/2023
5. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Linden“;
    Beschluss zur Einleitung des Verfahrens
6. Sanierung und Umnutzung eines ehemaligen Kaufhauses in Naila zu
    öffentlichen Zwecken;
    a) Billigung der geänderten Planung und Behandlung des Bauantrages
     b) Billigung der geänderten Finanzierung
7. Städtebauförderung; Sanierungsgebiet „Altstadt Naila“
     Fortschreibung der vorbereitenden Untersuchungen
     gem. § 140 ff Baugesetzbuch; Einleitungsbeschluss

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 23.05.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aufgrund einer Personalveranstaltung bleibt die Stadtbibliothek
Naila am Mittwoch, dem 1. Juni 2022 geschlossen!

Stadtbibliothek Naila am 1. Juni geschlossen

In der öffentlichen Sitzung am 17.05.2022 hat der Bau- und Grundstücksausschuss 

mehrere Bauanträge behandelt:

Auf dem Firmengelände am Selbitzer Berg 22 in Naila sollen mehrere Solar-Carports 
errichtet werden. Im Hangbereich zwischen dem Firmengelände und der Bahnlinie ist 
zudem die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage geplant. Für diese Vorha-
ben wurde zunächst ein Antrag auf Vorbescheid gestellt. Aus orts- und planungsrechtli-
cher Sicht keine Einwände.
Weiter lag ein Tekturplan für den Anbau eines Kälber- und Jungviehstalles auf dem 
landwirtschaftlichen Anwesen Froschbach 1 in Lippertsgrün vor. Gegen die Änderun-
gen, die insbesondere den Standort des Anbaus betreffen, gab es aus orts- und 
planungsrechtlicher Sicht keine Einwände.
Schließlich lag eine Bauvoranfrage zur Errichtung eines Tiny-Hauses auf dem Anwesen 
Froschbach 4 in Lippertsgrün vor. Auch gegen dieses Vorhaben gab es keine Einwände.
Ferner hat der Bau- und Grundstücksausschuss in der öffentlichen Sitzung dem Stadt-
rat empfohlen, ein Verfahren zur Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
Linden einzuleiten. Der Stadtrat wird sich in der nächsten Sitzung weiter mit der Ange-
legenheit befassen.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hat der Bau- und Grundstücksausschuss 

folgende Aufträge vergeben:

a) Der Auftrag für die Tiefbauarbeiten für eine stadteigene Glasfaserverkabelung 
     zwischen der Grundschule und der Mittelschule wurde an die Firma Hoch- und 
     Tiefbau Knoll, Schwarzenbach a.Wald, zum Preis von 41.715,45 € erteilt.
b)  Der Auftrag zur Umrüstung der Beleuchtung im städtischen Stadion auf energie-
     sparende LED-Technik wurde an die Firma DELSANA GmbH & Co. KG, Schwarzen-
     bach a.d.Saale, zum Angebotspreis von 41.114.88 € vergeben. Die Maßnahme wird 
     aus Mitteln der Nationalen Klimaschutzinitiative durch das Bundesministerium für 
     Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit gefördert.
c)  Mit der Durchführung von Mäharbeiten auf städtischen Grünflächen wurde die Firma 
     Agrarservice Uli Lang, Bad Steben, zum Angebotspreis von 14.763,93 € beauftragt.

Nach eingehender Diskussion hat sich der Bau- und Grundstücksausschuss dafür ent-
schieden, dass im Bereich des Parkplatzes nördlich des Bahnhofs eine Ladesäule für 
E-Autos errichtet werden soll. Die Maßnahme wird im Rahmen des Bundesförderpro-
gramms „Ladeinfrastruktur vor Ort“ durch das Bundesministerium für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur gefördert. Der Auftrag soll an die Firma MER Germany GmbH, Teis-
nach, zum Angebotspreis von 14.797,65 € vergeben werden.

Schließlich hat sich der Bau- und Grundstücksausschuss mit dem Betriebsgebäude in 
der Freizeitanlage Ludelbach befasst. Es wurde beschlossen, dass der marode Holzauf-
bau abgebrochen werden soll, während der gemauerte Teil bestehen bleiben und gesi-
chert werden soll.

Naila, 19.05.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Aus der Sitzung des Bau- und 
Grundstücksausschusses am 17.05.2022

vom 30.05.2022 bis 05.06.2022 (Kalenderwoche 22)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Iny Lorentz: Die Wanderhure und der orientalische Arzt

Deutschland 1441: Marie und ihr Mann Michel trauen ihren Augen 
nicht: Vor ihnen auf dem Weg liegt eine junge, schwer verletzte Frau 
– einen Pfeil mitten durch die Brust. Michel lässt den geheimnisvollen 
orientalischen Arzt Rasul al Hakimi holen, den sie erst am Vorabend in 
einer Herberge kennengelernt haben. Ihm gelingt es, das verletzte 
Edelfräulein am Leben zu erhalten. Doch Marie und Michel geraten
dadurch mitten in die Fehde verfeindeter Adelsgeschlechter, die um 
die Vorherrschaft kämpfen.
Katja Brandis: Seawalkers 3. Wilde Wellen

Die Schüler und Lehrer der Blue Reef High sind in heller Aufregung. Nicht nur, dass 
neuerdings zahlreiche Reptilien- und Python-Wandler die Schule bevölkern und dort 
für Chaos sorgen. Nun baut sich vor der Küste von Florida auch noch ein gewaltiger
Hurrikan auf…
Kirsten Vogel: TKKG Junior – Der Schatz im See

Was ist nur heute im Wald los? TKKG treffen lauter Menschen, die etwas vermissen:
eine Tasche, ein Handy ... Ob sich ein Dieb hier versteckt hält? Als die Detektive nach 
Spuren suchen, entdecken sie eine verdächtige Person auf einem Hochsitz ...
Thomas Hohenberger: Die Kirche ist eine Wohnung, da man Gott lieben und

hören soll; 70 Jahre Martin-Luther-Kirche Lippertsgrün

Die umfangreiche Innenrenovierung der Kirche in Lippertsgrün, die im Jahr 2016 
durchgeführt wurde, wird in diesem Buch mit Erläuterungen zu den konzeptionellen
Hintergründen dokumentiert. Der Reformator als Namensgeber der Kirche führt in
Wort und Bild durch diese Festschrift.
DVD Beckenrand Sheriff

Zu alt, zu teuer und nicht mehr tragbar! Das Freibad in Grubberg muss geschlossen 
werden, findet die Bürgermeisterin. Die Chance für Bauherr Albert Dengler: Die freie
Fläche bietet jede Menge Platz für neue Wohnungen. Dafür würde er das alte Bad sogar 
kostenlos abreißen. Doch die beiden haben die Rechnung ohne Karl gemacht. 
Denn er ist hier nicht nur der Bademeister, er ist der Schwimmmeister, der 
Beckenrandsheriff! Seit über 30 Jahren und daran soll sich gefälligst auch nichts 
ändern!
Unsere Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr
Helga Stampf, Stadtbibliothek

In der Stadtbibliothek Naila entleihbar
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Die KEB-Erwachsenenbildung ALkr Naila plant eine Ganztags-Stu-

dienfahrt in einem modernen Reisebus am Freitag, 17. Juni,  nach 

Schleid/Rhön mit Führung durch Pastor Dr. Kämpf und Gottes-

dienst. Nach dem Mittagessen geht’s weiter zur Wartburg mit Füh-

rung, bekannt durch den Wohnsitz der Hl. Elisabeth von Thüringen 

mit dem Rosenwunder und Luthers Bibelübersetzung. Nach einer 

Kaffeepause erfolgt am Spätnachmittag die Rückfahrt über Eise-

nach mit Rückkunft gegen 19 Uhr.  Falls Sie Interesse mit weiteren 

Infos an der Studienfahrt haben, rufen Sie bitte umgehend, 

zunächst unverbindlich, den Reiseorganisator Adolf Markus, Tel. 

09282/8076 (AB) oder im kath. Pfarrsekretariat Naila, Tel. 09282-

98390 an.

Wartburg- Rhönfahrt KEB ALkr Naila

Jeden ersten Dienstag im Monat, Zusammenkunft ab 14 Uhr im 

Gasthaus Froschgrün.

Die Junggebliebenen

Für die Pfarrkinder des Altlandkreises Naila findet die Erste Heilige 

Kommunion am Samstag den 1. Oktober 2022 um 10:30 Uhr in der 

Stadtpfarrkirche „Verklärung Christi“ in Naila statt.

Die Kinder der jetzigen dritten Klasse Grundschule können im 

Kath. Pfarramt formlos angemeldet werden: 09282/98390 oder 

besser: verklaerung-christi.naila@erzbistum-bamberg.de

Alle weitere Informationen werden anschließend zugesandt.

Bernhard Kuhn, Gneisenaustr. 7, 95030 Hof, Tel.: 

0176/43386218

Erstkommunion in Naila 

Aus Naila

Das planmäßige Treffen der Siedlerfrauen am Dienstag, 7. Juni 

2022,  im Siedlerheim fällt wegen Terminüberschneidung aus.

Treffen der Siedlerfrauen fällt aus

„In jedem steckt ein Superheld“ 

- so lautet das Motto des Projek-

tes „Adi und Adine“, dass die 

Gesundheitsregion Plus in Stadt 

und Landkreis Hof zusammen 

mit dem Schulamt, der AOK und 

den Lions Clubs Hof und Naila-

Frankenwald ins Leben gerufen 

hat. Das Projekt „Adi und Adi-

ne“ zielt darauf ab, der Adiposi-

tas schon bei Kindern vorzubeu-

gen. Adipositas, auch „Fett-

sucht“ genannt, ist eine bedroh-

liche Krankheit, unter der 

bereits viele Kinder leiden. 

Nach zwei Jahren Corona-

Zwangspause gab es in der 

Grundschule Naila nun wieder 

ein Angebot im Rahmen des 

Projektes: Bewegungsförde-

rung stand auf dem Programm 

und diese fand in der neuen 

Schulturnhalle statt. 

Von der Kindersportschule 

(KiSS) Hochfranken waren die 

stellvertretende Leiterin Caro-

lin Sonntag und der FSJ-ler 

Luca Quuol zu Gast und heizten 

die Grundschülern mächtig ein. 

Beim Blick in die Runde wird 

schnell klar, dass die Drittkläss-

ler mit Feuereifer mitmachen, 

und hoch motiviert die Team-

spiele angehen, ob nun Rübli 

oder Virus. Auch beim Memory-

Spiel mit Bewegung sind die 

Mädchen und Jungen mit Ehr-

geiz dabei. Bei den Erst- und 

Adi und Adine in der Schulturnhalle

In jedem steckt ein Superheld

und Teamspiele. Jeweils zwei 

Schulstunden gab es die Bewe-

gung mit Spannung, Spiel und 

Spaß.

Zweitklässlern steht Kinder-Yo-

ga oder Abenteuer Turnhalle auf 

dem Programm, für die Dritt- 

und Viertklässler Kooperations- 

Gleich doppelten Grund zur Freude hatte Alfons Baderschneider 

aus Marxgrün. So konnte er an seinem 90. Geburtstag auch für 75-

jährige Mitgliedschaft im örtlichen Gesangverein ausgezeichnet 

werden. Darüber freuten sich auch Renate Narr und Uli Hofmann 

vom Marxgrüner Verein, die ihm aus diesem Anlass eine Urkunde 

und einen Präsentkorb überreichten.

Doppelter Grund zur Freude

Gartenbauverein Marlesreuth:

40 Kinder beim 
Blumenkästen bepflanzen

Wie jedes Jahr im Frühling trafen sich die Kinder beim Gartenbauverein Marlesreuth zum Blumenkästen 

bepflanzen. In diesem Jahr wurden die Blumen von der Gärtnerei Schwengler und dem Verein gespon-

sert.
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Aus Naila

Zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Marx-
grün, die erstmals nach zwei Jah-
ren Coronapause stattfand, konn-
te 1. Vorsitzender Christian Lan-
ger zahlreiche Kameraden begrü-
ßen. Auch 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, 
2. Bürgermeister Jörg Steffen 
Höger, Kreisbrandmeister Hans 
Münzer, der Kommandant der 
Nailaer Wehr, Marco Wagenlech-
ner, sowie Stadtrat Jürgen 
Brandler, waren unter den gela-
denen Gästen. Langer konnte 
auch die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Saaldorf begrü-
ßen, mit denen eine langjährige 
Freundschaft besteht.
In seinem Grußwort dankte 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
den Kameraden für ihren ehren-
amtlichen Einsatz. Erfreut zeigte 
er sich darüber, dass sich in Marx-
grün so viele Kinder für die 
Jugendwehr begeistern können. 
Kreisbrandmeister Münzer infor-
mierte über die Zahlen im Land-
kreis und bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit. 2. Bürger-
meister Höger blickte in seinem 
Grußwort auf die Geschichte der 
FFW Marxgrün zurück, die im 
letzten Jahr ihr 150-jähriges 
Bestehen feiern konnte.
Coronabedingt wird das Jubilä-
umsfest zum 155-jährigen 
Bestehen nachgeholt.
Die Freiwillige Feuerwehr Marx-
grün zählt nach Naila und 
Schwarzenbach a.Wald zu den 
ältesten Wehren im Altlandkreis 
Naila. Aus diesem Grund spannte 
Höger den Bogen und sprach all’ 
denen seine Hochachtung und 
seinen Respekt aus, die seit dem 
15.02.1871 mit dem Leitspruch 
„Gott zur Ehr - dem Nächsten zur 
Wehr“, sich für die Allgemeinheit 
bis zum heutigen Tag einsetzen.
Vorsitzender Langer berichtete 
von den Aktivitäten der Feuer-
wehr. So konnte das Maibaum-
aufstellen in diesem Jahr zum ers-
ten Mal wieder stattfinden und 
war gut besucht. Einzig der Tanz 
in den Mai, den die Feuerwehr-
Jugend ausrichtete, fand nur 
wenig Zuspruch.
Die Marxgrüner Wehr besteht 
derzeit aus 105 Mitgliedern, 
davon 38 Aktive, sechs Jugendli-
che und 16 Kinder. Kommandant 
Christian Popp zählte daneben 
vier Unterrichte und fünf Übun-
gen auf, die im Jahr 2020 besucht 

Jahreshauptversammlung  der Freiwilligen Feuerwehr Marxgrün:

Peter Roßner zum Ehrenmitglied ernannt

wurden. Im Jahr 2021 waren es 
zwei Unterrichte und sieben 
Übungen. Somit konnten trotz 
der Pandemie insgesamt 45 Stun-
den Ausbildung absolviert wer-
den. Die Feuerwehr wurde 2020 
zu 19 Einsätzen alarmiert, 
darunter 10 Brandeinsätze und 
acht technische Hilfeleistungen. 
Hierbei wurden 412 Einsatzstun-
den abgeleistet. 2021 waren es 45 
Einsätze, darunter 12 Brandein-
sätze und 32 technische Hilfeleis-
tungen mit 532 Einsatzstunden. 
Ein Highlight in den letzten bei-
den Jahren war die Durchführung 
eines Berufsfeuerwehrtages im 
vergangenen Jahr. Durch diesen 
Aktionstag konnte die Feuerwehr 
zwei Neuzugänge anwerben. Die 
Gründung der Kinderfeuerwehr 

zeigt ohnehin, dass auf den Nach-
wuchs bei der Feuerwehr Marx-
grün ein besonderes Augenmerk 
gelegt wird. Im Anschluss an sei-
nen Bericht dankte der Komman-
dant dem Bürgermeister für die 
immer reibungslose Zusammen-
arbeit mit der Stadtverwaltung 
und allen Arbeitgebern für die 
Freistellung der Kameraden bei 
Einsätzen.
Jugendsprecher Jens Ultsch 
konnte von einer gut aufgestell-
ten Jugendgruppe berichten. 
Steffi Popp führt die Kleinsten der 
Wehr, die „Löschprofis“. Diese 
führt sie bei vielen Aktionen mit 
Spaß und guter Laune an das The-
ma Feuerwehr heran. So wurde 
unter anderem das Gerätehaus 
besichtigt und eine kleine Lösch-

übung bewältigt, bei denen die 
Kids viel Spaß hatten und mit vol-
lem Eifer dabei waren.
Am Ende der Versammlung wur-
den zahlreiche Ehrungen vorge-
nommen. Besonders zu erwäh-
nen sind hier die 70 Jahre Mit-
gliedschaft im Verein von Alfons
Baderschneider, die 40 Jahre 
aktiven Dienst von Peter Roßner, 
die 25 Jahre von Jens Griesbach. 
Peter Roßner wurde zum Ehren-
mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Marxgrün ernannt.

Beförderungen
Viele Beförderungen gab es 
zusätzlich im Rahmen der Ver-
sammlung. So wurden Christian 
Greich, Heiko Knoll, Michl Sza-
meitat, Lukas Truxa, Maximilian 

Weber und Thilo Zerfass zum 
Feuerwehrmann und Elisa Kon-
rad, und Rebecca Puschert zur
Feuerwehrfrau befördert. Zum 
Oberfeuerwehrmann wurden 
Johannes Höger, Paul Ritter und 
Dennis Tschampel befördert. 
Feuerwehranwärter sind Jason 
Fehn, Sem-Luca Tschampel und 
Jens Ultsch Der Erste überhaupt, 
der aus der Kinderfeuerwehr 
übernommen werden konnte, ist 
Niclas Fehn. Zum Abschluss 
dankte der Kommandant seiner 
Mannschaft für den tollen Zusam-
menhalt und allen, insbesondere 
Ottmar Miska für die Fahrzeug-
pflege, Jens Ultsch als Gerätewart 
und Peter Roßner für die vorbild-
liche Pflege der Homepage 
www.feuerwehr-margrün.de

Die Feuerwehr Marxgrün mit den beförderten Mitgliedern,  2. Bürgermeister Jörg Steffen Höger und Kreisbrandmeister  Hans Münzer

Das Foto zeigt von links: 2. Kommandant Bernd Lorenz, Kommandant 

Christian Popp, Jens Griesbach (25 Jahre) Peter Roßner (40 Jahre), 

Kreisbrandmeister  Hans Münzer und 1. Vorsitzender  Christian Langer

Das Foto zeigt von links: 1. Vorsitzender Christian Langer, Günter Löhner, 

Alfons Baderschneider (70 Jahre bei der Feuerwehr Marxgrün) und Kom-

mandant Christian Popp.
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Aus Naila

Leon Burger, Hans-Silbermann-Str. 16, 95119 Naila-Marxgrün

Sophia Ernst, Lichtenberger Str. 11, 95119 Naila-Marxgrün

Der Beichtgottesdienst ist am kommenden Samstag, 28.05. um 15 

Uhr und am Sonntag, 29.05. um 9.30 Uhr ist der Konfirmationsgot-

tesdienst mit Abendmahl, musikalisch ausgestaltet vom Projekt-

chor und dem Posaunenchor.

Beide Gottesdienste hält Pfarrer Sigurd Kaiser.

Konfirmanden 2022, Marxgrün

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Lippertsgrün am Donnerstag, 02. Juni 2022, um 19.30 Uhr

im Sportheim Lippertsgrün

Die Tagungsordnung ist dem Aushang zu entnehmen.

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Lippertsgrün

Am Sonntag, 29. Mai 2022 findet um 14,30 Uhr in der kath. Pfarrkir-

che Naila die letzte feierliche Maiandacht für die gesamte Pfarrei-

engemeinschaft Verkündigung Christi des Altlandkreises inklusive 

aller Heimatvertriebenen mit Dekan Andreas Seliger statt.  Zu 

marianischen Bittgebeten werden wunderschöne Marien- und Mai-

enlieder aus der alten Heimat Böhmen, Mähren und Schlesien 

gesungen.  Anschließend lädt die Sudetendeutsche Landsmann-

schaft Naila zu Kaffee und Kuchen ein. Falls Pkw-Abholung erfor-

derlich ist, rufen Sie bitte Adolf Markus an, Tel: 09282-8076 /AB).

Vertriebenen- Maiandacht Naila

Modellbauverein viele Besucher 

in der kommenden Saison.

Ab sofort fahren die Loks wieder 

jeden Sonntag bis Anfang Okto-

ber, bei schönem Wetter, von 14 

bis 17 Uhr. 

Die Fahrscheine sind kostenlos 

aber eine Spende ist gerne will-

kommen.

Zu Beginn der Fahrsaison fand 

das traditionelle „Andampfen“ in 

Froschgrün statt. Zahlreiche gro-

ße und kleine Besucher drehten 

die ersten Runden auf den Loks 

rund um den Froschgrüner Teich. 

Auch 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf war gerne zum Fest 

gekommen und wünschte dem 

Die Loks fahren wieder im Froschgrüner Park

Konfirmation 2022 in der Simon und Judas Kirche Marlesreuth

am Sonntag, 12. Juni 9.30 Uhr; 

Konfirmator Pfarrer Dominik Rittweg

Nele Bauer, Nailaer Str. 20

Julia Hartenstein Julia, Haidengrüner Str. 8

Luis Hertrich Luis, Döbrabergweg 12

Adrian Leupold Adrian, Am Bühl 4

Theresa Munzert Theresa, Am Wallhügel 13

Alena Thürmer Alena, Nailaer Str. 43

Konfirmation in Marlesreuth

sind in Planung.

Zum Abschluss der Versammlung 

wurde eine Beitragsanpassung 

einstimmig beschlossen. 

Die ehemaligen Obmänner Hans 

Spindler und Josef Hildner 

erhielten ein Präsent.

In Zeiten der Pandemie erfreut 

das Wandern immer mehr Men-

schen und so konnte der Fran-

kenwaldverein, Ortsgruppe Lip-

pertsgrün, acht Neuzugänge ver-

buchen und zählt somit 193 Mit-

glieder. Viele von ihnen konnte 

der neue Obmann Thorsten Hild-

ner zur Jahreshauptversamm-

lung begrüßen, unter ihnen auch 

der 2. Bürgermeister der Stadt 

Naila, Jörg-Steffen Höger. 

In seinem Grußwort bedankte 

sich Höger für die Einladung und 

überbrachte Grüße des 1. Bür-

germeisters. Höger blickte auf 

die Geschichte der ältesten Verei-

ne der Region zurück. Der Fran-

kenwaldverein zählt zu den Aus-

hängeschildern der Region und 

übernimmt wichtige Aufgaben 

für die einzigartige Natur im 

Frankenwald, so der 2. Bürger-

meister.

Wanderwart Elmar Findeiß 

konnte von vier Wanderungen 

mit guter Beteiligung berichten. 

Die Seniorenwanderungen, 

organisiert von Siegfried Möckel, 

waren ebenfalls gut besucht. Zur 

Wanderung „Rund um den Heck-

steig“ gab es von Dr. Hermann 

Meiler ein kleine Aufgabe für die 

jungen Wanderfreunde Tim und 

Felix Findeiß. Die beiden Brüder 

sollten fünf Vogelarten bestim-

men und haben die Aufgabe mit 

Bravour bestanden. Für diese 

Meisterleistung erhielten sie zur 

Versammlung einen Preis über-

reicht. Nicole Franz und ihre 

Mädels vom Jugendteam küm-

mern sich um die große Jugend-

gruppe des Vereins. So konnte in 

diesem Jahr das beliebte Osterei-

ersuchen mit 30 Kindern stattfin-

den. Weitere Aktionen, wie das 

beliebte Jugendwochenende 

Jahreshauptversammlung des Frankenwaldvereins Lippertsgrün

Langjährige Ehrungen 
und neue Mitglieder

Tim und Felix Findeiß erhielten einen Preis von Dr. Hermann Meiler für das 

richtige Bestimmen von Vogelarten überreicht.  

Das Foto zeigt von links: stellvertretende Obfrau Daniela Steiner, Josef 

Hildner, 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, Hans Spindler, Marko 

Ernst, Rainer Rank, Rüdiger Brühschwein und Obmann Thorsten Hildner.

25 Jahre: Thorsten Hildner, 

Rüdiger Brühschwein, 40 Jahre: 

Rainer Rank, Marko Ernst, 

Jochen Ernst, 50 Jahre: Paul 

Haueis.

Ehrungen:
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Aus Naila

Das Prinzip der Spendenläufe ist 

mittlerweile bekannt, und im 

Sportunterricht wird ohnehin 

viel gelaufen. In den zurücklie-

genden Wochen stand das Kilo-

meter laufen für einen guten 

Zweck bei den Schülerinnen und 

Schüler der musischen Realschu-

le Naila im Sportunterricht ganz 

hoch im Kurs – und dies durch die 

finanzielle Unterstützung aus-

erkorener Sponsoren. Sportleh-

rer Philipp Thiem hatte den Spen-

denlauf initiiert, erhielt Unter-

stützung von allen Sportlehrern. 

Alle Realschüler konnten teilneh-

men, sich im Vorfeld Sponsoren 

für die messbar gelaufenen Stre-

cken suchen und das Geld dann 

für eines oder auch aufgeteilt für 

die drei Projekte spenden. Dies 

waren im Einzelnen: „Mission 

Marina“, „Naila hilft – Ukraine“ 

und „Förderverein der Schule“. 

Jeder Läufer bestimmte selbst das 

Spendenprojekt. Unterm Strich 

stand dann die gigantische Sum-

me von 15.000 Euro. Sportlehrer 

Philipp Thiem berichtet, dass ein 

Schüler allein 600 Euro Spenden-

summe einbrachte. „Besonders 

lobenswert und hervorzuheben 

ist das soziale Engagement der 

drei achten Klasse, die unterm 

Strich 6.000 Euro Spendensum-

me stehen hatten“, freute sich 

Sportlehrer Team und betonte, 

dass jeder noch so kleine Betrag 

zum großen Ganzen beigetragen 

habe und schlussendlich jeder 

Euro zählt. 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf freute sich über 

den großen Spendenbetrag für 

die Aktion „Naila hilft“ und erin-

nert, dass aus den Kriegsgebieten 

in der Ukraine viele Menschen 

fliehen müssen. „Wir wollen hel-

fen und deshalb sind Spenden 

unter dem Stichwort Ukraine 

willkommen“, betonte Bürger-

meister Stumpf und berichtet von 

bereits vielen eingegangenen 

Kleinbeträgen. „Der Betrag vom 

Spendenlauf der Realschule ist 

der bisher größte“, freut sich der 

1. Bürgermeister und dankt für 

das sportliche Engagement der 

Realschüler und zugleich den 

Sponsoren. Als Träger des Spen-

denlaufs agierte der Förderverein 

der Schule und Vorsitzende Mari-

anne Schertel war von dem Spen-

denbetrag ebenso begeistert wie 

überrascht. 

Spendenlauf an der 
Realschule Naila

Unser Bild zeigt (von links) Schulleiter Gerd Riedl, Vorsitzende des För-

dervereins Marianne Schertel und Initiator Sportlehrer Philipp Thiem.. 

Ehrungen vorgenommen: 

für 25 Jahre: Brigitte Stamm und 

Fred Kober, für 40 Jahre: Josef 

Hampl, Hermann Spörl, Hans 

Bayer, Peter Kneip und Alfred 

Schuberth, für 50 Jahre: Inge 

Langnickel und Herbert Hülf.

Zum Abschluss der Veranstaltung 

lud der 1. Vorsitzende noch alle 

ein, das Mittendrin-Konzert mit 

Wolfgang Rehme am 15.06. am 

Siedlerheim zu besuchen. 

kümmert sich unter anderem um 

das Binden der Osterkrone, 

schmückt die Kutsche zum Wie-

senfest und organisiert das gut 

besuchte Winterfest. In diesem 

Jahr wurde der Brunnen österlich 

geschmückt, das Binden der 

Osterkrone war Pandemiebe-

dingt nicht möglich.

Im Rahmen der Versammlung 

wurden wieder zahlreiche 

Ohne die „Siedler“ wäre in 

Froschgrün das gesellschaftliche 

Leben recht ruhig. So freute sich 

1. Vorsitzender Alfred Schuberth, 

dass es wieder aufwärts geht und 

das gesellschaftliche Leben wie-

der erwacht. Mittlerweile konnte 

auch das Siedlerheim wieder öff-

nen und ein Maibaumfest gefeiert 

werden. 

Zahlreiche Siedlerfreunde, der 1. 

Bürgermeister Frank Stumpf und 

Stadtrat Gerald Fischer waren 

der Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung ins Siedlerheim 

gefolgt. In seinem Grußwort 

dankte Frank Stumpf den Sied-

lern für ihre aktive Vereinsarbeit. 

Ohne die Siedler würde ein Stück 

Vereinsgeschichte fehlen, so der 

1. Bürgermeister. Er rief aber 

auch dazu auf, neue Mitglieder 

für die Vereine im Stadtgebiet zu 

werben, um diese zu erhalten.

Seit über 20 Jahren gibt es bei den 

Siedlern auch eine Frauengrup-

pe: Gerlinde Baderschneider und 

ihre „20 Mädels“, wie diese 

immer noch genannt werden, 

auch wenn sie zwischen 70 und 

91 Jahren alt sind. Dieses Team 

trifft sich einmal im Monat und 

Jahreshauptversammlung  der Siedlervereinigung Froschgrün:

Inge Langnickel und Herbert Hülf
sind seit 50 Jahren dabei

1. Vorsitzender Alfred Schuberth und 2. Vorsitzender Klaus Saalfrank. 

(von links). 

Die Geehrten von links: Peter Kneip (40 Jahre), Herbert Hülf (50 Jahre), Fred Kober (25 Jahre), Inge Langnickel 

(50 Jahre), Brigitte Stamm (25 Jahre), Hans Bayer (40 Jahre), Josef Hampl (40 Jahre), 2. Vorsitzender Klaus 

Saalfrank, Hermann Spörl (40 Jahre), 1. Vorsitzender Alfred Schuberth (40 Jahre) und 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf.

öffentliche Vereinstätigkeit nun 

ihre regelmäßigen Singstunden 

mit Chorleiter Berndt Mitter wie-

der aufnehmen können. Ab sofort 

findet jeden Montag ab 19.30 Uhr 

eine Chorprobe im Sportheim 

Lippertsgrün statt, zu der Neuzu-

gänge jederzeit herzlich eingela-

den sind.

chim Steudtner die FSB-Ehrenna-

del in Bronze. Mit der silbernen 

Nadel und Urkunde wurden 

Rudolf Hüfner und Jörgen Scher-

tel für 25 Jahre Singen im Chor 

geehrt. MacInnes freute sich über 

den guten Besuch der Versamm-

lung und vor allem darüber, dass 

die Männer nach Monaten ohne 

Im Rahmen der Jahreshauptver-

sammlung des Männergesang-

vereins Lippertsgrün konnten die 

Vorsitzenden Roderick MacInnes 

und Alfred Schuberth einige ver-

diente Sänger im Namen des Ver-

eins und des Fränkischen Sänger-

bundes auszeichnen. Für 10 Jah-

res aktives Singen erhielt Joa-

Männergesangverein Lippertsgrün: 
Verdiente Sänger geehrt
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Kaltmiete monatlich 165,000 €,
Einzelöfen, Energiebedarfswert 240,0 kWh (m²/Jahr).
Die Kaution beträgt 495,00 €.
Zur Miete wird ein Betriebs- und Heizkostenabschlag erhoben.

Interessenten setzen sich bitte mit Herrn Weidauer, Stadt Schwarzenbach a.Wald, 
Rathaus, Erdgeschoss, Zi.Nr. 15, Tel.Nr. 09289/5031,
juergen.weidauer@schwarzenbach-wald.de in Verbindung.

Vermietung einer städtischen Wohnung 

Das Hallenbad Schwarzenbach a.Wald ist am 
Pfingstsonntag geschlossen 

 Pfingstmontag ist von 9-12 Uhr geöffnet.

Am Donnerstag, 02.06.2022 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

1. Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und 
    des Stellvertreters der Freiwilligen Feuerwehr Meierhof
2. Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und des Stellvertreters der Freiwilligen 
    Feuerwehr Gottsmannsgrün/Schönbrunn
3. Benennung der neuen Ringstraße im Neubaugebiet Ziegelhütte;
    Entscheidung über den Namen
4. Mobilfunkstandortsuche der Deutschen Telekom AG;
    Entscheidung über einen Standortvorschlag einer Mobilfunkanlage Nähe 
    Schwarzenstein im Rahmen des Beteiligungsverfahrens
5. Mobilfunkstandortsuche der Vodafone GmbH;
    Mitwirkungsangebot zur Errichtung einer Mobilfunkanlage Nähe Schwarzenstein
6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan - „Windmühle - Generationen-Wohnen“;
    Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aufgrund der öffentlichen 
    Auslegung und Beteiligung der Träger öffentlicher Belange, Satzungsbeschluss
7. Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.
Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Frau Elli Wermbter, Schwarzenstein, An der Waschwiese 10
zum 85. Geburtstag (30.05.)

Frau Gertrud Weber, Straßdorf, Tannenrain 1
zum 80. Geburtstag (01.06.)

Frau und Herrn Ehrentraut und Winfried Staubitzer, Bergwiesenstraße 21
zur Eisernen Hochzeit (01.06.)

Frau und Herrn Erika und Arthur Michel, Rodeck 6
zur Diamantenen Hochzeit (02.06.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Geburt:
Lore Sandra Eckstein am 25.04.2022. Eltern: Stefan und Lisa Eckstein, 
Am Steinbühl 19.

Anmeldung der Eheschließung:
Andreas Thüroff und Agnes Ebert, Hans-Richter-Straße 34.

Sterbefall:
Gerhard Ortlam, Marktplatz 5, am 20.05.2022, im Alter von 88 Jahren.

Aus dem Standesamt
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

1. Straßenbeschreibung

 Ortsstraße Nr. 21 (Verzeichnis Räumlas) auf FlNr. 121/5 (Teilfläche) 
 Gmkg. Räumlas, Ortsstraße in Räumlas
 Anfangspunkt: km 0,000, Einmündung in die Ortsstraße Nr. 18 bei Südwestspitze 
 von FlNr. 121/3 Gmkg. Räumlas
 Endpunkt: km 0,044, Südgrenze von FlNr. 122 Gmkg. Räumlas
2. Verfügung

 Die unter 1. bezeichnete vorhandene Straße wird als Ortsstraße gewidmet.
3. Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Schwarzenbach a.Wald.
4. Diese Widmung soll zum 01. Juli 2022 wirksam werden.
5. Diese Verfügung einschließlich ihrer Begründung und der Lageplan können bei der 
 Stadt Schwarzenbach a.Wald, Rathaus, Zimmer-Nr. E 17 während der allgemeinen 
 Öffnungszeiten bis einschließlich 30. Juni 2022 eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach ihrer Bekanntgabe (die Verfü-
gung gilt zwei Wochen nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt als bekanntgegeben) 
Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth, Postfachanschrift: Postfach 
11 03 21, 95422 Bayreuth, Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Stadt Schwarzenbach 
a.Wald) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 01.07.2007 (GVBl Nr. 13 vom 29.06.2007) wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des Straßen- und Wegerechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diese Verfügung Widerspruch einzulegen.
Die Klageerhebung durch E-Mail ist unzulässig.
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwaltungsgericht seit 
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Schwarzenbach a.Wald, 12.05.2022
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald gibt folgende Widmung einer öffentlichen Straße bekannt:

41

3

2

1
7

48

42

1

4
3

4
6

45

36

211/3

127

214

125/3

132

133/4

124

122/7

121

119

121/4

121/5

121/1

121/2

125

117

117

117/1

117/1

122/4

122/3

121/3

122/5

122/6

122

122/2

IP

I
S

I
S

Leon und Stephan sind auf der Walz. Dabei machten der Schmied und der Zimmer-
mann, die aus dem Norden Deutschlands stammen, auch Halt in Schwarzenbach 
a.Wald und wechselten ein paar Worte mit Bürgermeister Reiner Feulner. Im Rathaus 
bekamen sie eine kleine Gabe für ihre Wanderschaft, die mindestens drei  Jahre und 
einen Tag dauern soll, sich aber beliebig ausdehnen kann.

Zu Gast im Rathaus

Claudia Kowalski aus Naila und Tobias Hofmann aus Straßhaus haben sich im Rathaus 
von Schwarzenbach a.Wald das Eheversprechen gegeben. Standesbeamtin Britta 
Schiller wünschte dem Paar viel Glück für den gemeinsamen Lebensweg.

Sie haben Ja gesagt
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

jährige, die auch dort Geburts-
tag hatte, berichtete von 
erschütternden Bildern aber 
auch von der Dankbarkeit der 
Menschen. Dafür erhielt die 
Schwarzenbacherin ein Präsent.

Eine junge Dame erwähnte Feul-
ner besonders: Yasemin Onuk. 
Sie war bei der Katastrophenhil-
fe / Überschwemmung Rhein-
land-Pfalz im Ahrtal im Einsatz 
mit Erstversorgung etc. Die 20-

mir persönlich ehrenamtliches 
Engagement in den letzten 
Monaten in unserer Stadt 
begegnet?“ fragte Bürgermeis-
ter Feulner und gab Beispiele: 
Aufnahme von Ukraineflücht-
lingen bei Familie Röttger und 
großem Unterstützerkreis, 
Eröffnung HopeStore gemein-
sam mit der Rumänienhilfe, 
Osterschmuck der Fraueninitia-
tive in Straßdorf und vom OGV 
in Schwarzenbach a.Wald, 150 
Feuerwehrkameraden beim 
Wohnhausbrand in Gemein-
reuth, Corona-Schnellteststa-
tionen durch Wasserwacht und 
BRK, Sport für Kinder, Osterweg 
in Bernstein, Tradition Kohlen-
meiler durch den Frankenwald-
verein oder geschichtliche Wan-
derungen mit Ehrenbürger Die-
ter Pfefferkorn.

und einige Personen mit dem 
Ehrenamtspreis zu würdigen.“ 
Feulner ging in einem kurzen 
Abriss auf wenige Themen und 
große Projekte ein, die auch die 
Schwarzenbacher Bürger 
betreffen. Dazu gehört die 
Ernennung zur Waldhauptstadt 
sogar bis Ende 2023, die unge-
wohnt große Nachfrage nach 
Bauplätzen im Baugebiet Ziegel-
hütte, die Entstehung des Wohn-
dorfes Generationen-Wohnen 
auf dem ehemaligen Rewe- und 
Möbel-Wirth Gelände sowie der 
Bau einer fünfgruppigen Kin-
dertagesstätte für 4,7 Mio. Euro 
auf dem ehemaligen Witt-Ge-
lände.

Gedanken zum Ehrenamt
„Was bedeutet Ehrenamt in 
Schwarzenbach a.Wald, wo ist 

„Es gibt nichts Gutes, außer man 
tut es.“ Mit diesen Worten von 
Erich Kästner, begrüßte Bürger-
meister Reiner Feulner zahlrei-
che Gäste zum Ehrenamtsemp-
fang der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald.
Zwei Jahre Corona-Zwangspau-
se, Neujahrsempfang noch nicht 
möglich, doch jetzt im Mai sind 
Engagierte aus dem Gemeinwe-
sen hier, die investieren und 
Arbeitsplätze schaffen, die krea-
tive Ideen beisteuern oder 
künstlerisch tätig sind, die in 
sozialen Projekten oder in Ver-
einen mitarbeiten.
„Es sind vor allem die Ehrenamt-
lichen, die dieses Gute aus dem 
Zitat tun. Deshalb war es für 
mich wichtig, auch in diesem 
Jahr Vertreter des Ehrenamtes 
aus dem Stadtgebiet einzuladen 

Ehrenamtsempfang in Schwarzenbach a.Wald

geht es noch besser. Auch MdL 
Klaus Adelt erwähnte die Lei-
denszeit während Corona, wobei 
das Ehrenamt eben anders ausge-
führt wurde. Schwarzenbach 
a.Wald lobte er für sein Engage-
ment als Waldhauptstadt.
Beeindruckt von dem Tun der 
Geehrten, spendete Jürgen Wie-
sel vom Vorstand der Raiffeisen-
bank Hochfranken West spontan 
für die dazugehörigen Vereine 
500 Euro. Der Leipoldsgrüner 
4Xang übernahm die musikali-
sche Umrahmung. Für die Jubila-
re gab es noch in Bild und Ton den 
Ehrenamtssong vom Landkreis 
Hof.

Grußworte und Spende
Stellvertretender Landrat Frank 
Stumpf möchte die Stunden und 
Einsätze der Geehrten nicht auf-
addiert wissen. Die Rechnung 
wäre unendlich hoch. Er gratu-
lierte den Preisträgern und for-
derte auf, den Mut zu haben, wei-
terzumachen und wie bei der 
Feuerwehr einsatzbereit zu sein. 
Landtagsabgeordneter Alexan-
der König fand es gut, den Neu-
jahrsempfang im Mai nachzuho-
len, denn ohne Ehrenamt gäbe es 
keine Lebensqualität. Wer noch 
keinen Weg zu diesem Amt 
gefunden hat, den sollte man 
ansprechen, denn miteinander 

Gruppenbild mit den Geehrten, von links: MdL, Alexander König, Fredi Walle, Stefan Hildner, Gerhard Rank, Sascha Krauß, Manfred Schübel, stellv. 

Landrat Frank Stumpf, Andreas Sell, Bürgermeister Reiner Feulner und MdL Klaus Adelt.

Die Geehrten
Mit der Übergabe des Ehrenamts-
preises an Stefan Hildner, Sascha 
Krauß, Gerhard Rank, Manfred 
Schübel, Andreas Sell und Fredi 
Walle sollen alle Bürger ermutigt 
werden, sich für ihre Mitmen-
schen und das Gemeinwohl zu 
engagieren. Wenn wir zusam-
menstehen und gemeinsam wir-
ken, können wir Herausforderun-
gen meistern.
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alter Rewe-Markt 
Hier wurden die Gebäude rückge-
baut. Sortenreine Trennung der 
Baustoffe, Beton, Asbest und gro-
ße unterirdische Öltanks wurden 
fachgerecht entsorgt. Die 
Asphaltfläche wird in Schollen 
abgebrochen. Kostenmäßig ist 
alles im geplanten Rahmen.

tioniert nicht einwandfrei. Dieser 
Zustand ist für die ansässigen 
Betriebe und den Wertstoffhof 
unbefriedigend. Sofern es die 
Haushaltslage und die Baukosten 
zulassen, sollte versucht werden 
im Jahr 2023 die Straße auszu-
bauen.
Rückbau Möbel Wirth/

Baustelle Neubaugebiet 
„Ziegelhütte“
Der Kanal- und Wasserleitungs-
bau läuft, 1200 m³ Humus wurden 
in der Ringstraße bewegt. 
Gewerbegebiet Altes Gericht 
Zustand der Nordstraße 
 Die Straße ist in einem schlechten 
Zustand, die Entwässerung funk-

31.05., 19.00 Uhr, Chorprobe, SSV-Sportheim
14.06., 19.00 Uhr, Chorprobe, SSV-Sportheim
Neue Sängerinnen und Sänger jederzeit willkommen!

Chorverein Liederkranz 1886

Der Maibaum wurde von der Freiwilligen Feuerwehr aufgestellt. 
Geselligkeit bei herrlichem Wetter inklusive „Löscharbeiten“ gab es 
dann am Feuerwehrgerätehaus.

Maibaumfest in Bernstein a.Wald

Stadtgebiet, die gerade ent-

stehen oder angedacht sind.

Mitglieder des Stadtrates 

über den aktuellen Stand 

einiger Baumaßnahmen im 

Bei der Frühjahrs-Ortsbesich-

tigung informierte Bürger-

meister Reiner Feulner die 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Bauliche Maßnahmen besichtigt

Dorfgemeinschaftshaus
 Meierhof 
Mittlerweile sind die Vorfenster 
überarbeitet, die Heizung fertig 
sowie die Elektroleitungen und 
Sanitärinstallation; das Dach wird 
mit Naturschiefern eingedeckt, 
nachdem Schadstellen im Gebälk 
erneuert wurden.

Standort Mobilfunkmast Schwarzenstein 
Der von der Telekom mitgeteilte erweiterte Suchkreis wurde in der Natur begutachtet – der Standortvor-
schlag wird in der nächsten Sitzung beschlossen. 

Alter Rathausplatz 2 

 Da Bedarf für einen Jugendtreff besteht, ist dieses Gebäude für eine 
Zwischenlösung geeignet. Stadtbaumeister Alexander Vogel 
erwähnte die nötigen Arbeiten, unter anderem  mit einem Heizkessel 
für die Nachnutzung des gesamten Hauses.
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Am Dienstag, den 31. Mai 2022 um 19.00 Uhr

 im Gemeindehaus in Bernstein 

Von diesem Kinofilm aus den USA mit dem Titel 
„Woran glaubst du, Gott ist (nicht) tot“ haben wir 2020 bereits Teil 
1 gesehen. Jetzt sind alle recht herzlich zum Teil 2 eingeladen. Es ist 
ein spannender und unterhaltsamer Film, den Sie einfach gesehen 
haben müssen.
Auch neue Besucherinnen sind immer herzlich willkommen.

2. Kinoabend beim 
Frauentreff Mittendrin

und auch Heimat- und Sachkun-
de wurde mit regionalem Bezug 
gelehrt.
Am 1.10.2021 hat Uebelhack aus 
den Händen von Innenminister 
Joachim Herrmann die Kommu-
nale Verdienstmedaille in Silber 
erhalten. Und auch noch jetzt im 
vermeintlichen kommunalpoliti-
schen Ruhestand setzt er sich tat-
kräftig für die Entwicklung unse-
res Döbraberges ein.
„Überhaupt, die gesamte lange 
vorstehend beschriebene Amts-
zeit warst Du nicht nur dabei, 
sondern immer aktiv, hinterfra-
gend, meinungsbildend und 
anregend“ lobte Feulner den 
neuen Ehrenbürger.
Stehende Beifallsbekundungen 
machten den Jubilar auch stolz: 
„Ich möchte hier einmal Wer-
bung für das Amt des Stadtrates 
machen, allerdings muss man in 
der Kommunalpolitik die Partei 
außen vorlassen und in Schwar-
zenbach a.Wald ist eine gute 
Atmosphäre zwischen den Frak-
tionen entstanden. Auch der Ver-
waltung im Rathaus zollte er sei-
nen Respekt, die viel leistet, was 
in der Öffentlichkeit nicht immer 
sichtbar ist. Ich hatte eine inte-
ressante Zeit, die mein Leben 
bestimmte, aber eines ist immer 
wichtig: Respekt vor dem Ande-
ren zu haben.“

in Bronze des Bayerischen Lan-
dessportverbands 1986, der Ver-
diensturkunde des Bayerischen 
Landessportverbands für 50 Jah-
re in 2009, der Verdiensturkunde 
des Landkreis Hof für Verdienste 
beim Wintersportverein 1994 
und 2009 mit dem Verbandseh-
renzeichen in Silber des Bayeri-
schen Fußballverbands ausge-
zeichnet.
Ein besonderes Anliegen war für 
ihn die Mitarbeit im Franken-
waldverein, vor allem als Wan-
derwart. Sein Einsatz wurde mit 
dem Ehrenzeichen in Silber des 
Frankenwaldhauptvereins 1998, 
dem Ehrenzeichen in Gold des 
Frankenwaldhauptvereins 2007, 
der Ehrennadel in Bronze für 
hervorragende Leistungen beim 
Aufbau und der Förderung des 
Tourismus im Frankenwald des 
Frankenwald Tourismus Gebiets-
ausschuss 2007 und der Dankes-
urkunde des Frankenwaldhaupt-
vereins im Rahmen der Wege-
konzeption 2008 geehrt.
Auch als Lehrer hat Günter 
Uebelhack Akzente in Schwar-
zenbach a.Wald und bei seinen 
Schülern gesetzt. Seit 1972 war 
er hier tätig, ab 1977 als Konrek-
tor und von 1979 bis 31.07.2000 
als Rektor. Erziehung und Bil-
dung seiner Schülerinnen und 
Schüler waren ihm sehr wichtig 

Im Rahmen des Ehrenamtsemp-
fangs gab es eine besondere Aus-
zeichnung. Günter Uebelhack ist 
Ehrenbürger der Stadt Schwar-
zenbach a.Wald. 
„Er war 42 Jahre im Stadtrat, hat 
unsere Stadt im Kreistag vertre-
ten (1984 - 2002), war Rektor in 
unserer Schule und in vielen Ver-
einen aktiv, wie zum Beispiel im 
Frankenwaldverein als Wander-
wart oder beim WSV.
„Er hat sich stets für die Gemein-
schaft und seine Mitbürger ein-
gesetzt. Nach der Verleihung der 
Goldenen Bürgermedaille in 
2020 wollen wir ihm damit die 
höchste Ehrung der Stadt 
zukommen lassen“ erwähnte 
Bürgermeister Reiner Feulner 
und übergab ihm die Urkunde. 
Diese nahm Uebelhack schmun-
zelnd entgegen, denn in der 
sechsten Klasse waren sie Schü-
ler und Lehrer.
Auszüge aus Uebelhacks Ehren-
amt:
Uebelhack war von 1984 bis 
1990 erster Referent für Jugend- 
und Kulturwesen und ab 1990 
bis zum Ende seiner Stadtratstä-
tigkeit 2020 Referent für Natur- 
und Umweltschutz. Weiterhin 
war er langjähriges Mitglied im 
HVA und Tourismusausschuss. 
Für sein sportliches Engagement 
wurde er mit der Verdienstnadel 

Ehrenbürgerwürde
 für Günter Uebelhack

Auf dem Bild von links: Bürgermeister Reiner Feulner mit Ehrenbürger Günter Uebelhack und Ehefrau Monika. 

Rodung durch Christianisierung Bistum Würzburg, erste Nennung 
26. 3. 1494, aber schon bedeutend älter durch Besiedlung der Sla-
wen. Ein Hammerwerk betreibt 1494 ein Familienmitglied der 
„Schübel“, daher der heutige Name. Über 300 Jahre bestimmen die 
Schübel den Tagesablauf in dem Einzel. 1884 kommen nach Johann 
Söll die Familie Brühschwein, zuerst Mahlmüller, dann zuletzt Fredi 
als Gastronom bis zu seinem Tod.
Wurde der Hammer im Bauernkrieg zerstört? Gustav Adolf ver-
suchte 1632 die Festung Marienberg einzunehmen, die Söldner-
heere lagerten um den Großvater. Wurde Schübelhammer geplün-
dert und ausgeraubt?
Viele Fragen – die Zusammenhänge werden erläutert durch Hei-
matkundler Dieter Pfefferkorn.
Treffpunkt ist Dienstag, 31.   Mai um 18 Uhr in Schübelhammer. Alle 
Interessierten sind von der CSU/ÜHL-Fraktion herzlich eingela-
den.

Dienstag, 31. Mai, 18 Uhr: 
Wissenswertes über Schübelhammer

Di., 31.05.2022 

Training im Hallenbad 
Stufe I 18.00 Uhr 
Stufe II 19.00 Uhr 
Stufe III 20.00 Uhr 

Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald 

Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Schwarzenbach a.Wald findet am Samstag, 28. Mai, um 15.00 Uhr 
im SSV-Sportheim Schwarzenbach a.Wald statt. 

Jahreshauptversammlung beim 
Obst- und Gartenbauverein 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

SpVgg Döbra
Samstag, 28.05. 12 Uhr:

D-Junioren bei (SG) FC Eintracht Münchberg 3 

14 Uhr: B-Junioren bei VfB Moschendorf

Sonntag, 29.05. 11 Uhr:

C-Junioren bei VfB Moschendorf

16.45 Uhr: Frauenmannschaft bei SV Fort. Untersteinach

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

 Qi Gong Wandern
Samstag, 28. Mai 2022, 14-16 Uhr. 

Leiterin: Stephanie Klier; Gebühr 15 €

Genießen Sie zwei gesundheitsfördernde harmonische Bewe-

gungsformen in der freien Natur unter fachmännischer Anleitung. 

Wer sich gern bewusst bewegen möchte, aber nicht unbedingt Pow-

er-Fitness anstrebt, ist hier richtig. Bitte mitbringen: bequeme Klei-

dung; Treffpunkt: Infostand Schützenstraße 

Wiesen-Aquarell
Samstag 25. Juni 2022 von 14-17 Uhr inkl. 30 Min. Pause. Leiterin: 

G. Bujak; Gebühr 15 €

Einheimische Kräuterwiesen bieten uns eine Vielfalt von Motiven 

für kleine, zarte Aquarelle. Einmal richtig hingeschaut und mit dem 

Zeichenstift auf Aquarellpapier festgehalten, werden wir diese Stu-

dien mit Aquarellfarben colorieren. Sie müssen kein Zeichentalent 

sein, denn ich werde Ihnen durch Vormalen die richtige Vorgehens-

weise erklären.  Es wird für jeden Teilnehmer ein kleiner Erfolg! 

Material: Aquarellpapier A4, Aquarellfarben, 2 Pinsel, (Größe 8 u. 

12), Wasserglas, Hocker zum Sitzen, Bleistift 3B.

Falls Material nicht vorhanden, kann es über die Kursleiterin bezo-

gen werden. In Kooperation mit dem Naturpark Frankenwald / 

Landschaftspflegeverband Hof.

Treffpunkt: Streuobstwiese bei der OGV-Hütte, An der Peunthe in 

Schwarzenbach a.Wald 

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach a.Wald Anmeldung bei Christine Ritt-

weg Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de Anmel-

deschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Beim Dachdecker

Das Abenteuerland hat im Rahmen ihres Themas „Handwerkermangel – nicht bei uns im Kindergarten“ 

die Dachdeckerei Jürgen Eckstein in Schwarzenbach besucht. Nach einer interessanten Führung durch 

die Halle, durften sich alle als Dachdecker betätigen und unter fachkundiger Anleitung Schieferherzen 

herstellen. In einem Film wurde gezeigt, wie Schiefer abgebaut wird und am Ende gab es Wiener zur Stär-

kung für Klein und Groß. Die Ecksteins haben mit ihrem Team einen tollen Einblick in ihren abwechslungs-

reichen und spannenden Beruf gewährt.

 

Informationsveranstaltungen zur 

Grundsteuerreform 
 

Das Finanzamt Hof möchte die Bürger*innen 

über die Grundsteuerreform 2025 und 

zur Erklärungsabgabe informieren. Dazu finden 

Informationsveranstaltungen an folgenden Terminen statt: 

 

31.05.2022, 19.00 Uhr in Münchberg (BIOHEALTH AREN) 

Dr. Martin-Luther-Straße 16, 95213 Münchberg 

 

01.06.2022, 19.00 Uhr in Hof 

Bürgergesellschaft Hof, Poststraße 6, 95028 Hof 

 

02.06.2022, 19.00 Uhr in Geroldsgrün 

Turnhalle Lothar-von-Faber-Grundschule, 

Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün 

 

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zu informieren! 

Diese Veranstaltungen richten sich an alle 

Haus- und Grundstücksbesitzer! 

Die Anschreiben des Finanzamtes an die Haus- u. 

Wohnungsbesitzer werden aus organisatorischen Gründen Mitte 

Juni durch die Finanzbehörden versendet. 
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IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Redaktion allgemeiner Teil:  Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier   Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth , Anzeigen: Agentur Pilz,

  Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, wenn vorab nicht anders angekündigt, 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof

Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto:  Frankenwald-Wandermarathon am 28. Mai

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  

 So. 10.00 – 12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Das Landratsamt Hof hat mitgeteilt, dass die am 08.12.2021 erlassene Allgemeinverfü-

gung zum Schutz gegen die Geflügelpest aufgehoben wurde. Darin verfügte Maßnah-

men sind derzeit nicht mehr erforderlich. 

Wir bitten um Kenntnisnahme

Ordnungsamt Bad Steben

Aufhebung der Allgemeinverfügung zur Geflügelpest

Das Finanzamt Hof mit Außenstellen lädt gemeinsam mit den Kommunen zu einer Infor-

mationsveranstaltung über die Grundsteuerreform ein, in der allen Bürgerinnen und 

Bürgern Gelegenheit gegeben wird, Fragen zum Thema Grundsteuerreform zu stellen 

und Anliegen vorzubringen.

Die Info-Veranstaltung für den Altlandkreis Naila findet statt am

2. Juni 2022 um 19.00 Uhr
in der Turnhalle der Lothar-von Faber-Grundschule

in Geroldsgrün.

Informationsveranstaltung 
zur Grundsteuerreform in Bayern

Wir bitten Sie, die Gültigkeit Ihres Personalausweises oder Reisepasses/Kinderreise-

passes zu überprüfen. Ab dem 16. Lebensjahr besteht für deutsche Staatsangehörige 

Ausweispflicht (d.h. man muss einen gültigen Personalausweis oder einen gültigen Rei-

sepass besitzen).

Bitte bedenken Sie, dass die Ausstellung eines Ausweisdokumentes über die Bundes-

druckerei in Berlin läuft und die Zeit für die Ausstellung von Personalausweisen und Rei-

sepässen einige Wochen in Anspruch nehmen kann.

Ihr Passamt

Gültigkeit von Personalausweisen 
oder Reisepässen überprüfen!
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gemeinheit vor nächtlichem Lärm objektiv als zumutbar anzuerkennen ist.

§ 5
Haustierhaltung

(1) Haustiere sind so zu halten, dass die Nachbarschaft nicht mehr als nach den 

Umständen unvermeidbar durch den von diesen Tieren erzeugten Lärm beeinträchtigt 

wird.

(2) Zum Schutz vor unnötigen Störungen sind Haustiere, deren Geräusche geeignet 

sind, auf die Nachbarschaft einzuwirken, insbesondere Hunde, während der Zeit von 

22:00 Uhr bis 07:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr so in geschlossenen Räumen 

zu halten oder zu beaufsichtigen, dass keine Belästigung entstehen kann.

§ 6
Weiterer Zweck der Verordnung

Weiterer Zweck der Verordnung ist es, die Allgemeinheit und die Nachbarschaft im 

Markt Bad Steben vor schädlichen Einwirkungen durch Luftverunreinigungen und 

Geräusche durch den Betrieb von Baumaschinen auf Baustellen zu schützen.

§ 7
Begriffsbestimmungen zum weiteren Zweck der Verordnung

(1) Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind Baustellen und Baustelleneinrichtungen, 

insbesondere ortsveränderlich betriebene Maschinen, Geräte, Werkzeuge und sonsti-

ge technische Einrichtungen sowie Fahrzeuge, soweit sie nicht den Vorschriften des § 

38 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) unterliegen.

(2) Schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne dieser Verordnung sind auf Menschen 

einwirkende Luftverunreinigungen und Geräusche, die nach Art, Ausmaß oder Dauer 

geeignet sind, Gefahren, erhebliche Nachteile oder erhebliche Belästigungen für die 

Allgemeinheit oder die Nachbarschaft herbeizuführen.

(3) Als Mittagsruhezeit im Sinne der Verordnung gilt die Zeit zwischen 13:00 Uhr und 

15:00 Uhr.

(4) Als Nachtzeit im Sinne der Verordnung gilt die Zeit von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr.

§ 8
Verbot des Betreibens lärmerzeugender Anlagen

(1) In der Mittagsruhezeit und in der Nachtzeit sind jegliche Geräusche, die durch die 

Errichtung oder den Betrieb von Anlagen nach § 7 Abs. 1 (sog. Bautätigkeiten oder Bau-

arbeiten) entstehen, verboten.

(2) Luftverunreinigungen, die schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des § 7 Abs. 2 

darstellen und durch die Errichtungen oder den Betrieb von Anlagen im Sinne des § 7 

Abs. 1 entstehen, sind verboten.

§ 9
Ausnahmen

(1) Der Markt Bad Steben kann auf Antrag im Einzelfall Ausnahmen von den Bestim-

mungen der §§ 2 bis 5 zulassen, wenn ein Bedürfnis auch unter Berücksichtigung des 

Schutzes der Allgemeinheit oder der Nachbarschaft vor Lärm anzuerkennen ist.

(2) ¹Der Markt Bad Steben kann auf Antrag im Einzelfall Ausnahmen von den Vorschrif-

ten der §§ 7 und 8 zulassen, wenn der Vollzug der Verordnung eine unbillige Härte dar-

stellen würde, das Wohl der Allgemeinheit, insbesondere die Belange des Kurbetrie-

bes, nicht entgegenstehen und schädliche Einwirkungen nicht zu befürchten sind. ²Er 

muss Ausnahmen zulassen, wenn überwiegende öffentliche Belange dies erfordern.

(3) Die Ausnahmegenehmigung bedarf der Schriftform und ist stets widerruflich; sie 

kann auch unter Bedingungen und Auflagen sowie zeitlich befristet erteilt werden.

(4) ¹Ausnahmen sind frühzeitig zu beantragen. ²Sie können widerrufen werden, falls die 

festgelegten Bedingungen und Auflagen nicht erfüllt werden. 

  Aufgrund von Art. 7 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 des Bayerischen Immissionsschutzge-

setzes (BayImSchG) vom 10. Dezember 2019 (GVBl. S. 686, BayRS 2129-1-1-U), das 

zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 09. November 2021 (GVBl. S. 608) geändert wor-

den ist, erlässt der Markt Bad Steben folgende Verordnung:

§ 1
Geltungsbereich

¹Die Vorschriften dieser Verordnung gelten im Kurbereich der Ortsteile Bad Steben 

und Obersteben des Marktes Bad Steben. ²Der genaue Umgriff und die Grenzen des 

Geltungsbereiches sind in dem als Anlage veröffentlichen Lageplan Maßstab 1 : 5.000 

durch Hervorhebung und Schraffierung mit schwarzer Farbe gekennzeichnet. ³Der 

Lageplan ist Bestandteil der Verordnung.

§ 2
Zeitliche Beschränkung von ruhestörenden Haus- oder Gartenarbeiten

¹Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten dürfen nur an Werktagen von Montag bis 

Samstag zwischen 07:00 Uhr und 13:00 Uhr sowie zwischen 15:00 Uhr und 19:00 Uhr 

ausgeführt werden. ²Strengeres Bundesrecht für laute, motorbetriebene Geräte ohne 

EG-Umweltzeichen in bestimmten Gebieten bleibt unberührt. ³Lärmarme Rasenmäher, 

deren Schallleistungspegel weniger als 88 dB(A) oder deren Emissionswert weniger als 

60 dB(A) beträgt, dürfen von Montag bis Freitag zusätzlich zu den in Satz 1 genannten 

Zeiten von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr betrieben werden.

§ 3
Begriff der ruhestörenden Haus- und Gartenarbeiten

(1) ¹Ruhestörende Hausarbeiten sind alle im oder außerhalb des Hauses (z.B. im Hof 

oder im Garten) anfallenden lärmerregenden Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe der 

Allgemeinheit zu stören. ²Ruhestörende Hausarbeiten sind insbesondere

1. das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, Decken, Betten, Kleidungsstücken 

und sonstigen Gegenständen,

2. das Hämmern, das Sägen oder Hacken von Holz und die Benutzung von Bohr-, Fräs-, 

Schneid-, Schleifmaschinen, Hochdruckreinigern und ähnlichen lärmintensiven Gerä-

ten.

(2) ¹Ruhestörende Gartenarbeiten sind alle in Gärten oder Grünanlagen anfallenden 

lärmerregenden Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe der Allgemeinheit zu stören. 

²Dazu gehören insbesondere Arbeiten unter Benutzung von technischen Geräten i. S. 

v. Abs. 1 Nr. 2 und von motorgetriebenen Gartengeräten (z.B. Rasenmäher, Laubsaug- 

und -blasgeräte).

(3) ¹Von der Verordnung erfasst werden alle Haus- oder Gartenarbeiten, die typischer-

weise von Haus- oder Gartenbesitzern (einschließlich Hausmeistern und Hausverwal-

tern) durchgeführt werden, auch wenn damit ausnahmsweise gewerblich tätige Dritte 

beauftragt sind. ²Ausgenommen sind Arbeiten, die nach Art und Umfang typischerwei-

se von darauf ausgerichteten Gewerbebetreibenden oder von öffentlichen Aufgaben-

trägern ausgeführt werden.

(4) Den zeitlichen Einschränkungen gemäß § 1 unterliegen nicht Arbeiten, die im Einzel-

fall zur Abwehr einer Gefahr bei Unwetter oder Schneefall oder zur Abwendung einer 

sonstigen Gefahr für Mensch, Umwelt oder Sachgüter erforderlich sind.

§ 4
Musikinstrumente, Tonwiedergabegeräte

(1) Bei der Benutzung von Musikinstrumenten und von Tonübertragungs- und Tonwie-

dergabegeräten ist die Lautstärke so zu gestalten, dass andere nicht erheblich belästigt 

werden.

(2) In der Zeit zwischen 22:00 Uhr und 07:00 Uhr darf die Nachtruhe durch die Benut-

zung dieser Instrumente und Geräte nicht gestört werden, es sei denn, dass die Störung 

auch unter besonderer Berücksichtigung des Schutzes der Nachbarschaft und der All-

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Verordnung über die Vermeidung ruhestörenden Hauslärms und zum Schutz vor Immissionen durch Baustellen
im Markt Bad Steben (Haus- und Baulärmverordnung – Haus-&BaulärmV) [67.50 / 67.55]
vom 18. Mai 2022

Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 16. Mai 2022 die nachstehende Verordnung über die Vermeidung ruhestörenden Hauslärms und zum Schutz 

vor Immissionen durch Baustellen im Markt Bad Steben mit Anlage „Lageplan“ beschlossen.

Nach Unterzeichnung durch den Ersten Bürgermeister wird diese hiermit amtlich bekannt gemacht:

Erlass einer neuen Verordnung über die Vermeidung ruhestörenden Hauslärms und zum Schutz vor Immissionen
 durch Baustellen im Markt Bad Steben mit Anlage; Öffentliche Bekanntmachung
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

§ 11
Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und gilt für die 

Dauer von 20 Jahren.

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung über die zeitliche Beschränkung ruhestörender 

Haus- und Gartenarbeiten, ruhestörender Tätigkeiten im Freien, über die Benutzung 

von Musikinstrumenten, Tonwiedergabegeräten sowie über öffentliche Vergnügungen 

im Markt Bad Steben vom 01. Oktober 2007 außer Kraft.

(3) Klarstellend wird ferner festgehalten, dass die Verordnung des Marktes Bad Steben 

zur Beschränkung des Baulärms vom 18. Dezember 2001 nach deren maximaler Gel-

tungsdauer von 20 Jahren bereits mit Ablauf des Jahres 2021 außer Kraft getreten ist.

Bad Steben,18. Mai 2022

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

§ 10
Ordnungswidrigkeiten

(1) Nach Art. 11 Abs. 3 Nr. 4 BayImSchG kann mit Geldbuße bis zu fünftausend Euro 

belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig in dem in § 1 festgelegten Geltungsbe-

reich

1. ruhestörende Haus- oder Gartenarbeiten gemäß § 3 Abs. 1 bis 3 außerhalb der in § 

2 festgelegten Zeiten durchführt,

2. entgegen dem Verbot in § 4 in ruhestörender Weise Musikinstrumente, Tonübertra-

gungs- und -wiedergabegeräte benutzt,

3. Haustiere entgegen den Verboten in § 5 hält.

(2) Nach Art. 11 Abs. 2 Nr. 3 BayImSchG kann mit einer Geldbuße bis zu zwanzigtau-

send Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig in dem in § 1 festgelegten Gel-

tungsbereich

1. entgegen § 8 Abs. 1 in der Mittagsruhe- oder Nachtzeit Geräusche durch die Errich-

tung oder den Betrieb von Anlagen nach § 7 Abs. 1 verursacht,

2. entgegen § 8 Abs. 2 Luftverunreinigungen verursacht,

3. entgegen § 9 Abs. 2 i. V. m. Abs. 3 und 4 einer vollziehbaren Anordnung des Marktes 

Bad Steben nicht nachkommt.

Verordnung über die Vermeidung ruhestörenden Hauslärms und zum Schutz vor Immissionen durch Baustellen
im Markt Bad Steben (Haus- und Baulärmverordnung – Haus-&BaulärmV) [67.50 / 67.55]
vom 18. Mai 2022

Flurstücksgrenzen mit Flurstücksnummern

Gebäudebestand mit Hausnummern

Geltungsbereich der Verordnung über die Vermeidung ruhestörenden 

Hauslärms und zum Schutz vor Immissionen durch Baustellen

Anlage: Lageplan
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der TSV Bad Steben veranstaltet wieder

 sein traditionelles Sonnwendfest mit Sonnwendfeuer.

•Am Samstag den 18.6.2022, ab 18.00 Uhr 

•Auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

•Ab 19.00 Uhr „Live-Musik“ 

Kulinarische Schmankerl und Deftiges vom Grill : 

•Schaschlik, •Lachs-und Fischbrötchen, •Steaks u. Bratwürste

•Bier vom Fass, Weine, alkoholfreie Getränke

•Barbetrieb „Happy Hour“(von 21.00-22.00 Uhr, 

reduzierte Preise)

•......und natürlich großes Sonnwendfeuer

Der TSV Bad Steben mit seinem Team

 freut sich auf zahlreiche Besucher  und 

einen geselligen Sommerabend.

Sonnwendfest beim TSV Bad Steben

Jahreshauptversammlung und  Ausflugsfahrt 2022
Der VdK Ortsverband Bad Steben lädt seine Mitglieder am Sams-

tag, den 04. Juni um  14. 30 Uhr in das Hotel „Promenade“ zur Jah-

reshauptversammlung mit Neuwahlen herzlich ein. 

Willi Engelhardt, Vorsitzender

Jahreshauptversammlung beim 
VdK Ortsverband  Bad Steben

Der Turn- und Sportverein Bad Steben e.V.  führt  am

Donnerstag, 2. Juni 2022 ,  um 19.00 Uhr im  TSV 

Sportheim, Schlesierweg 5, seine ordentliche Jahreshauptver-

sammlung 2022 durch. Die Tagesordnung wird im Lokal bekannt-

gegeben. Wünsche und Anträge können bis spätestens 30. Mai 

2022 beim 1. Vorsitzenden Hans Jürgen Burger, Loh 5, 95138 Bad 

Steben schriftlich eingereicht werden. 

Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Ehrenmitglieder, 

Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner herzlich eingeladen!

Nicht erschienene Mitglieder erkennen die in der Versammlung 

gefassten Beschlüsse an. 

Die Vorstandschaft des TSV Bad Steben

Jahreshauptversammlung 
beim TSV Bad Steben

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

02.06.2022 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer 

Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wol-

len.

Seniorentreff Bobengrün

Der Reha Sport Verein  e. V. lädt am 14. Juni 2022 um 16.00 Uhr, zur 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands ins Hotel 

„Promenade“ in Bad Steben ein. 

Jahreshauptversammlung beim
 Reha Sport Verein Bad Steben

Tag des Wanderns in der Ortsgruppe Bad Steben

Die Bärwurz im Frankenwald

Der diesjähriger Beitrag des 
Frankenwaldvereins Bad Steben 
zum Tag des Wanderns stand 
unter dem Motto „die Bärwurz 
im Frankenwald“. Wir starteten 
mit unserer Tour an der Höller 
Straße, wo wir das erste blühen-
de Knabenkraut entdeckten. 
Dann ging’s übers Hohe Rad, vor-
bei am Lichtenberger Badesee 
und weiter bis zum Modellflug-
platz bei Lichtenberg. Dort kam 
die Gruppe an  die erste Bärwur-
zwiese.
Die Bärwurz wächst ausschließ-
lich im thüringisch-fränkischem 
Schiefergebirge auf bodensaue-
rem Magerrasen. Sie ist eine aro-
matische Heilpflanze und hilft 
bei Magen-Darm-Beschwerden. 
Sie steht in Bayern auf der Roten 
Liste!
Der Bund Naturschutz und die 
Ökologische Bildungsstätte 
Oberfranken haben mit staatl. 
Förderung ein Schutzprojekt ini-
tiiert für die Bärwurz.
Bis zur  Einkehr im Landgasthaus 
Mordlau verlief der Wanderweg 
noch vorbei an einigen Bärwur-
zwiesen.
Im Gasthaus konnte die Heil-
pflanze dann auch kulinarisch 
verkostet werden. Es gab Kartof-
fel-Sellerie-Suppe mit Bärwurz-
schaum. Nach einer Pause mach-
ten wir uns wieder auf den Heim-
weg zurück nach Bad Steben.
Die Einnahmen von 110 Euro 
kommen ausschließlich den 
Flüchtlingskindern aus der 
Ukraine, die hier in der Grund-
schule untergebracht sind, zugu-
te. Der Betrag wurde der Vorsit-
zenden des Fördervereins, Frau 
Kirchner, für die Verwendung 
übergeben.              
                                     B. Schmid

An Himmelfahrt, 26. Mai und Freitag, 27. Mai, lädt der ATSV Thier-

bach/Marxgrün zum Schnitzelessen ins Sportheim in Thierbach ein.

Am Donnerstag ab 17 Uhr und Freitag ab 19 Uhr gibt es leckere 

Schnitzel in verschiedenen Variationen und Beilagen.

Eine Vorbestellung ist nicht notwendig.

Schnitzelparade beim ATSV Thierbach
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Auf eine lange Tradition, insbe-

sondere im deutschsprachigen 

Raum, können die Wandergesel-

len zurückblicken. Kurz nach 

Abschluss der Lehre geht der jun-

ge Mann und heutzutage natür-

lich auch die junge Frau für drei 

Jahre auf Wanderschaft um neue 

Erfahrungen und Fertigkeiten im 

erlernten Beruf zu sammeln aber 

natürlich auch um die Welt 

außerhalb der Heimatregion ken-

nenzulernen. Die jungen Leute 

suchen immer wieder Hand-

werksbetriebe auf um dort für 

einige Zeit zu arbeiten, machen 

aber auch in Rathäusern ihre Auf-

wartung um eine kleine Reise-

unterstützung zu erbitten. So war 

es auch dieser Tage in Bad Ste-

ben, wo der Schreiner Leon Bähr 

und der Schmied Stefan Kelen 

mit einem Handwerksgruß sowie 

einem traditionellen Gedicht bei 

Bürgermeister Bert Horn vorstel-

lig wurden. Natürlich gab’s die 

Unterstützung mit Unterschrift 

Eine Tradition lebt fort:

Wandergesellen in Bad Steben

Bähr hingegen ist schon weit 

herumgekommen und hat einen 

Teil der Corona-Zeit in Namibia 

verbracht. Beide Wandergesellen 

gehören der Vereinigung vom 

„Rolands-Schacht“ an und pla-

nen nach einem Zwischenstopp 

im Hofer Land ihre Wanderschaft 

in Richtung Tschechien fortzuset-

zen. 

und Gemeindesiegel, damit die 

Wandergesellen später auch 

nachweisen können, dass sie in 

Bad Steben waren. Zunächst 

mussten die beiden jedoch von 

ihren bisherigen Erlebnissen 

berichten wobei sich herausstell-

te, dass der Schmied Stefan Kelen 

seine Wanderschaft erst vor einer 

Woche begonnen hatte. Leon 

Das Foto zeigt von  links:  Bürgermeister Bert Horn, Schreinergeselle Leon 

Bähr und Schmied Stefan Kelen. 

 Als Erster seit dem Umzug ins neue Gerätehaus der FFW Carlsgrün 

konnte Dominik Poß die Prüfung als Truppführer am 21.05.2022 in 

Schauenstein erfolgreich abschließen. Trotz Corona war er zwei  

Jahre in der Ausbildung in der eigenen Wehr um sein Wissen als 

Feuerwehrmann zu festigen und die anstehenden Aufgaben lösen 

zu können. 

Truppführer Lehrgang bestanden

Nachdem in den letzten zwei Jah-

ren coronabedingt keine Ausflü-

ge mehr stattfinden konnten bot 

die OG des FWV Christusgrün/

Dürrnberg am 15. Mai die Teil-

nahme an einer Rundfahrt auf 

der Bleilochtalsperre, der größ-

ten Talsperre Deutschlands an. 

In erster Linie war es der Ausflug 

für alle Vereinsmütter, aber auch 

andere Interessierte konnten mit-

fahren und so fanden 43 Ausflüg-

ler Platz im Nostalgieschiff „Wap-

pen von Saalburg“ welches zur 

Flotte der Kapitänsfamilie 

Pretzsch aus Saalburg gehört.

Los ging es um 13.30 Uhr von 

Harra aus und drei Stunden lang 

konnten alle eine traumhafte 

Landschaft genießen, den Stau-

see abwärts gen Saalburg und 

wieder zurück. 

Marcel Pretzsch, welcher das 

Schiff durch die landschaftlich 

reizvolle Route steuerte, gab eini-

ge Erklärungen zur Talsperre ab: 

Sie staut das Wasser der Saale an. 

Der dadurch entstandene Blei-

lochstausee hat von allen Stau-

seen in Deutschland das größte 

Fassungsvolumen. 

Sperre und Stausee sind nach 

Muttertagsausflug Frankenwaldverein Christusgrün/Dürrnberg

Rundfahrt auf der Bleilochtalsperre

den Bleilöchern benannt, die sich 

vor der Anstauung dort befanden 

und in denen Blei abgebaut wur-

de.

Die Talsperre ist Teil der fast 80 

Kilometer langen, fünffach 

gestuften Saalekaskade. Saale-

abwärts befindet sich der Hohen-

warte-Stausee mit dem Aus-

gleichsbecken Eichicht. 

Eingebettet in das waldreiche Tal 

der Saale findet man hier noch 

richtig idyllische Flecken und das 

mitten in Deutschland.

Auch für das leibliche Wohl war 

gesorgt: Nach der Hälfte der Stre-

cke gab es Kaffee und verschiede-

ne Kuchen, für die Vereinsmütter 

war dieses Angebot kostenlos.

In lockerer Atmosphäre, bei net-

ten Gesprächen und endlich wie-

der frei von Abstandsregeln 

konnten alle diese schöne Fahrt 

unbeschwert genießen. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Für einen Tourismus- und 
Gesundheitsort ist das Erschei-
nungsbild von besonderer 
Bedeutung und so strengen sich 
die beiden Gärtner des Marktes 
Bad Steben jedes Jahr immer 
besonders an um Einheimischen 
wie Gästen einen positiven Ein-
druck zu vermitteln. Im Rahmen 
der derzeit laufenden Sommer-
bepflanzung setzen Michael 
Strunz und Alexander Röstel in 
diesem Jahr rund 4.000 Pflan-
zen. Beginnend mit Geranien und 
Gottesaugen über Chrysanthe-
men, verschiedene Hochstämm-
chen und Wandelröschen, bis hin 
zu Fuchsien ist vieles dabei was 
sich eignet das Auge des Betrach-
ters zu erfreuen. Insgesamt 
betreuen die beiden neben den 
sonstigen, Straßen begleitenden 
Grün- und Blühflächen sieben 
Blumenbeete, 55 feste Blumen-
kübel, 14 Blumenampeln an Stra-
ßenlaternen und 68 Blumenkäs-
ten. „Wir stehen hier besonders 
im Focus der Öffentlichkeit und 

ich freue mich, dass unsere Gärt-
ner bei der Pflanzenauswahl 
immer wieder neue Ideen entwi-
ckeln“, betonte Bürgermeister 
Bert Horn, der dieser Tage die 
Pflanzarbeiten am Ortseingang 
persönlich in Augenschein nahm. 
So wurde an dieser prominenten 
Stelle „Canna Indica“, das rotlau-
bige indische Blumenrohr, 
gesetzt um für einen positiven 
ersten Eindruck von Bad Steben 
zu sorgen.
Gerne unterstützen und ergän-
zen die Mitarbeiter der Marktge-
meinde auf diese Weise immer 
wieder die tolle Arbeit der Kur-
gärtnerei welche durch deren 
Gestaltung des Kurparks alljähr-
lich große Beachtung findet! 
Allein dort werden alljährlich 
30.000 unterschiedliche Beet- 
und Balkonpflanzen eingebracht. 
Darunter sind immer wieder 
zahlreiche neue Züchtungen wie 
in diesem Jahr zum Beispiel  „Lau-
rentia Axillaris“ im Schaubeet am 
Klenzebau!

Gärtner haben alle Hände voll zu tun:

Bad Steben schmückt 
sich für den Sommer

Mit Leidenschaft widmen sich Michael Strunz (links) und Alexander Rös-

tel der Anlage der Sommerbeete und Bürgermeister Bert Horn zeigt sich 

mit dem Ergebnis sehr zufrieden. 

Entstehung eines Baumlehrpfades 

von-Humboldt-Grundschule. 
Am Donnerstag, den 19.5.2022 
lud nun die Alexander-von-Hum-
boldt-Grundschule zu einem 
Arbeitseinsatz. Dreizehn fleißige 
Helferinnen und Helfer trafen 
um 17 Uhr vor dem Schulhaus 
ein, um Hausmeister Christian 
Köhn und Lehrer Stephan Franz 
unter die Arme zu greifen. Herr 
Franz gab eine kurze Einweisung 
und rasch bildeten sich kleine 
Teams, die sich auf verschiedene 
Arbeitsschritte spezialisierten. 
Im Handumdrehen verwandelte 
sich das Schulgelänge in eine 
neue Lernumgebung. Die 
Beschilderung lädt ein, die ver-
schiedenen Baumarten genau zu 
betrachten und sie anhand von 
wenigen Erkennungsmerkmalen 
zu unterscheiden. 

engagierte Hausmeister Chris-
tian Köhn ging Herrn Franz bei 
den handwerklichen Vorberei-
tungen und Planungen der 
Aktion mit Fachwissen und Tat-
kraft zur Hand.
Eine Vielzahl von Firmen betei-
ligte sich an diesem Projekt. Die 
Beschriftung der Schiefertafeln 
übernahm Apel & Reinhold 
Laser-Feinschweißen-Technik 
aus Ludwigsstadt/Ebersdorf. Die 
Dachdeckerei Spörl und Nietner 
sorgte kostenlos für die Lochung 
der Schieferplatten und die pas-
senden Schrauben zur Befesti-
gung. Holztafeln erstellte die 
Schreinerei Armin Griesbach. 
Pfähle und Bodenhülsen besorg-
te das Kaufhaus Horn. Alle Kos-
ten dafür übernahm bereitwillig 
der Förderverein der Alexander-

Das Gelände der Alexander-von-
Humboldt-Grundschule bietet 
eine erstaunliche Vielfalt an 
Baumarten. Daher hatte Lehrer 
Stephan Franz die Idee, diese 
auch für unterrichtliche Zwecke 
zu nutzen. Während einer 
Betrachtung der Bäume, gesellte 
sich der Schüler Isak Holzmann 
zu ihm und brachte ihn mit sei-
nem enormen Fachwissen zum 
Staunen. Nach dem ersten Skiz-
zieren der Idee, begab man sich 
auf Klassifizierungstour über das 
Schulgelände zusammen mit 
Isak und seinem Vater Markus 
Holzmann, der als studierter 
Förster beratend zur Seite stand. 
Bei der Gestaltung der Beschrif-
tungen unterstützte der stellver-
tretende Schulleiter Gerhard 
Fischer seinen Kollegen. Der 

Mitarbeiter bei der Erstellung:  Marco Eckardt, Jakob und Rainer Bernhardt, Michael und Silke Franz mit Bene-

dikt und Marlene, Jörg Zittrich, Andreas Meinlschmidt, Christian Köhn, Torsten Tobias, Matthias Kussat, Ella 

und Markus Holzmann sowie Stephan Franz. 

Zum ersten Preisschafkopf nach der Corona-Pandemie hatte der 

ATS Bobengrün am 20.05.2022 ins Sportheim Bobengrün geladen. 

Der 1. Preis, 200 Euro, wurde von der SD Gruppe aus Kulmbach 

gespendet. Insgesamt haben 40 Personen, davon 4 Frauen, am 

Preisschafkopf teilgenommen. Mit 159 Punkten konnte Markus 

Hübner den 1. Preis entgegen nehmen. Auf Platz 2 landete mit 105 

Punkten Bernd Werner, Platz 3 ging mit 92 Punkten an Franz Hoben.

Der ATS Bobengrün bedankt sich bei allen Firmen und Gönnern für 

die Sachspenden und dankt auch allen Teilnehmern. Nächstes Jahr, 

wenn es die aktuelle Lage zulässt, soll der Preisschafkopf wieder zu 

gewohnter Zeit Ende Januar stattfinden.

Preisschafkopf beim ATS Bobengrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66
Die Praxis ist geschlossen vom 07.06.2022 bis 10.06.2022
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün
alle geöffneten Praxen in der Umgebung
Am Montag, den 13.06.2022 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub. 03.06. - 15.06.2022
Vertretung: Dr. Konopik, Bad Steben (0 92 88 / 14 00) , Selbitz (0 92 80 / 9 84 92 20)

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 30.05.2022
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Dienstag, 07.06.2022
Abholung der Restmülltonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 03.06.2022
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.
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Macht brauchst Du nur, wen du etwas Böses vorhast.
 Für alles andere reicht Liebe, um es zu erledigen.

Charlie Chaplin 1889 – 1977

Spruch der Woche

Bürozeiten:

Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Freitag 09.00-11.00 Uhr

Erreichbar unter der Nummer: 09288/961-29 

Montag bis Mittwoch: von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Erreichbar unter der Nummer: 0151/10295783 

Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler,

in diesem Jahr gibt es wieder für Kinder und Teens im Alter von 6 – 16 Jahren den 

Ferienpass.

Der Ferienpass ist – wie in der Vergangenheit – wieder ein reines Bon-Heft mit verbillig-

ten oder kostenlosen Eintrittsmöglichkeiten.

Der Ferienpass kostet 5,00 € und ist bei der Gemeinde Geroldsgrün, Zi.-Nr. EG 01, Tel. 

09288/961-12 verbindlich zu bestellen.

Ihr könnt den Ferienpass bis (theoretisch) 12. September 2022 – selbstverständlich 

auch telefonisch - bestellen.

Die Ausgabe erfolgt voraussichtlich ab 11. Juli 2022. 

Eure Gemeindeverwaltung

Ferienpass 2022

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 

Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 

gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 31.05.2021

von 08.20 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.20 Uhr

einen Sprechtag durchführen.

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.

Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.

Es wird darauf hingewiesen, dass beim Sprechtag FFP2- Maskenpflicht besteht!

Geroldsgrün, 06.05.2022

Münch

1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern und der Deutschen Rentenversicherung 

Das Finanzamt Hof bietet für alle interessierten Bürger eine Info-Veranstaltung 

bezüglich der neuen Grundsteuerreform an. 

Folgende Termine sind vorgesehen:

•31.05.2022 Münchberg 19.00 Uhr in der „Biohealth Arena“, 

   Dr. Martin-Luther Straße 16, 95213 Münchberg

•01.06.2022 Hof 19.00 Uhr in der „Bürgergesellschaft Hof“, Poststraße 6, 95028 Hof

•02.06.2022 Geroldsgrün 19.00 Uhr in der Turnhalle Lothar-von-Faber-Grundschule 

  Geroldsgrün, Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün

Die Einladung zur Teilnahme ist für Bürger und Fachkräfte der Verwaltungen/Gemein-

den gedacht. 

Informationsveranstaltung des Finanzamtes Hof
 zur neuen Grundsteuerreform

Aufgrund von Verlegungsarbeiten einer Gasleitung ist mit Verkehrsbeschränkungen im 

Steinbacher Weg und in der Ringstraße zu rechnen. 

Die Bauarbeiten werden abschnittsweise vorgenommen, ein Befahren wird in diesen 

Bereichen halbseitig möglich sein.

Die Arbeiten werden voraussichtlich das ganze Jahr über andauern.

Wir bitten die Anwohner um Kenntnisnahme und Verständnis für die Einschränkungen.

Bauarbeiten im Steinbacher Weg / Ringstraße

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert den 
Konfirmanden und Konfirmandinnen herzlich
 und wünscht einen unvergesslichen schönen Tag.

Stefan Münch
1. Bürgermeister

Konfirmation am Sonntag, 29.05.2022, 9.30 Uhr in der St. Lukaskirche 
Langenbach

Pfr. Horst Bergmann
(Beichte am Samstag, 28.05.2022 um 15.00 Uhr

 in der St. Lukaskirche Langenbach)

Laura Einsiedel, Reitzenstein

Max Färber, Langenbach

Kim Jahn, Langenbach

Tim Neidhardt, Bad Steben

Anton Oelschlegel, Langenbach

Hannah Thümling, Langenbach

Konfirmation in Langenbach
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Samstag, 28.05.2022: 

7:00 Uhr: Frankenwald Wandermarathon
der Gemeinde Geroldsgrün 
Alle Veranstaltungen finden am Sportgelände in Silberstein statt.
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt.

100 Jahre TSV Dürrenwaid

Der Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. macht am Sams-

tag, 11. Juni 2022,  einen Tagesausflug in die Fränkische Schweiz. 
Ziele: Terrassengärten in Hollfeld mit Garten- und Stadtführung; 
Sanspareil mit Möglichkeit zur Besichtigung Lustschlösschen der 
Markgräfin Wilhelmine, Felsenlabyrinth, Ruinentheater, Burg 
Zwernitz oder Kaffeepause. 
Es ist für Jeden etwas dabei. Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Unkostenbeitrag 28.- €. Kinder bis 16 frei.  Treffpunkt am 
11.Juni um 08:15 Uhr an der alten Post in Geroldsgrün. 

Anmeldung bitte bis  4. Juni 2022 beim 1. Vorstand: 09288 / 92225. 

OGV Geroldsgrün:
  Tagesausflug am 11. Juni

Open-Air-Liederabend – Texte und Musik mit Fabian Riemen 
Natur – Landschaft – Romantik - von japanischer Philosophie über 
Goethe in die Jetztzeit
Freitag 24.06.2022 – Beginn 20.00 Uhr – Freigelände 
Bürgerscheune Geroldsgrün, Keyßerstr. 46
Veranstalter: Ökologische Bildungsstätte Oberfranken - Mitwitz
Eintritt: 15.-€, Info: facebook/frankenwaldwiese
Organisation: Agentur und Naturschutzbüro Blachnik
Decke, Sitzkissen oder Campingstuhl mitbringenMaximal 50 Per-
sonen - Anmeldung erforderlich
Anmeldung: info@agentur-blachnik.de

Erlebniswelt Frankenwaldsee:
 Kultur-Highlight

Erwachsenen siegte Julian 

Schieberle mit 21 Kästen. Unter 

blauem Himmel und schönstem 

Wetter wurde mit leckeren 

Schmankerln, von emsigen Hän-

den zubereitet, gesellig gefeiert 

bis in die Abendstunden. Und 

später dann im Zelt mit Bar, dass 

die fleißigen Helfer am Vortag 

aufbauten. Wieder einmal ein 

gelungenes Fest in der Reuth.  

A.H.

ma  Püttner, Naila) wurde Kasten 

für Kasten (Leihgabe vom ADAC 

OC Naila) gestapelt und bis in luf-

tige Höhe hinaufgekraxelt. Mit-

machen durfte jeder, der sich 

traute. Sehr gut schnitten die 

Jüngsten ab, wendig und flink 

wie die Wiesel. Den Rekord bei 

den Kids erzielte die neunjährige 

Anna Herpich (Käfer) mit ganzen 

20 Kästen, gefolgt von Finn 

Schröter mit 19 Kästen. Bei den 

Auch die Nachbarschaft in der 

Unteren Reuth stellte heuer wie-

der ihr Maibäumchen auf. 

Gewürdigt wurde dies mit einer 

Feier im Kreise von Nachbarn, 

Freunden, Verwandten und 

Bekannten. Highlight war in die-

sem Jahr das „Bierkästen-Sta-

peln“. Mit Hilfe eines Krans und 

natürlich entsprechender 

Schutzausrüstung (zur Verfü-

gung gestellt und bedient von Fir-

Maibaumaufstellen in der Unteren Reuth

Auf Bierkästen in luftige Höhen

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfranken-
wald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth; 
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, 
Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumberg-
straße 9, 95032 Hof
Gesamtauflage: 16 000; 
Titelfoto: Wandermarathon 2022 im Frankenwald
Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am 

Freitag, 3. Juni 2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträ-

ge ist der Freitag der Vorwoche, 09.00 Uhr; per E-Mail: 

ulrike.horn@geroldsgruen.de                  Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Gemeinsame Singstunde am Donnerstag 2.6. um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Dürrenwaidertal.

Gesangverein 1859 Geroldsgrün 

und Gesangverein 1885 Dürrenwaid
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

 Bei den Ehrungen im Rahmen der 
Jahresversammlung der Orts-
gruppe Geroldsgrün des Fran-
kenwaldvereins (FWV) rückte 
diesmal Erster Obmann Peter 
Köstner selbst mit in den Mittel-
punkt. Der vielseitige 59-Jährige, 
der unter anderem auch im 
Hauptverein als Kulturreferent 
wirkt, wurde nämlich von seinem 
Stellvertreter Yannick Herrmann 
für eine 40-jährige Vereinstreue 
ausgezeichnet. Herrmann selbst 
wiederum erhielt für seine 
besonderen Verdienste die FWV-
Ehrennadel in Bronze. Obwohl 
gegenüber den Vorjahren die 
Aktivitäten coronabedingt 
zurückgefahren werden muss-
ten, war den Berichten der Fach-
warte zu entnehmen, dass es an 
Tatkraft und Initiativen nicht 
gefehlt hat.
Zu Beginn der Zusammenkunft 
im FCR-Sportheim freute sich 
Obmann Köstner, dass durch den 
Zugang von sechs Personen die 
Mitgliederzahl mit nunmehr 102 
die Hundertergrenze wieder 
überschritten hat. Insgesamt sei-
en an 30 Terminen Wanderun-
gen, Einsätze und Veranstaltun-
gen über die Bühne gegangen.
„Trotz Corona hat sich unser Kas-
senbestand nicht verschlechtert“, 
so Kassiererin Katrin Köstner, die 
die Einnahmen und Ausgaben 
aufzeigte. Die Prüfer Thea Köst-
ner und Philipp Münch bestätig-
ten die korrekte Führung der 
Finanzen.
In ihrer weiteren Funktion als 

Ehrenzeichen in Gold bereits vor-
ab vom Hauptverein erhalten.
Für eine 25-jährige Vereinszuge-
hörigkeit wurde Hermann 
Ammersdörfer und für 40 Jahre 
Michael Kofmane geehrt. Sogar 
schon 50 Jahre gehört Karola 
Kube sowie 70 Jahre Linde 
Guckler und Helga Hübner der 
Ortsgruppe an. Dieses Trio muss-
te sich aber entschuldigen lassen, 
sodass ihnen die Auszeichnun-
gen nachgereicht werden.

120 Jahre OG Geroldsgrün
Zweiter Bürgermeister Helmut 
Franz sagte bei seinen Dankes-
worten an die Ortsgruppe für 
deren mannigfaches Engage-
ment: „Ich bin überrascht wie 
viele Aktivitäten ihr trotz der 
Corona-Pandemie an den Tag 
gelegt habt.“ Mit Blick auf das 
nächste Jahr wies er darauf hin, 
dass die Gemeinde Geroldsgrün 
ihr 700-jähriges Bestehen bege-
hen kann. Bei den Feierlichkeiten 
sollen die Ortsvereine mit einge-
bunden sein. Für entsprechende 
Ideen sei man dankbar. Wie 
Obmann Köstner ergänzte feiere 
2023 nicht nur die Gemeinde, 
sondern auch die Ortsgruppe 
selbst, und zwar ihr 120-jähriges 
Bestehen. Entsprechende Vorbe-
reitungen hierfür würden in 
nächster Zeit erfolgen. Heuer sei 
unter anderem noch im Juli ein 
Forellenessen im Lamitztal und 
im Oktober eine Brauereiwande-
rung geplant.  hf 

Jahresversammlung beim Frankenwaldverein Geroldsgrün

Ehrungen für Treue und besondere Verdienste

Wanderwartin ging Katrin Köst-
ner auf die durchgeführten Wan-
derungen ein. Hierzu gehörten 
unter anderem die Runden auf 
dem 12-Apostel-Weg, dem 
Baumgartner Weg, dem Ploßer 
Leitenweg oder auf dem Felsen-
pfad bei Blechschmidtenham-
mer. Auch standen eine natur-
kundliche Wanderung und ein 
Forellenessen im Lamitztal auf 
dem Plan.

Wanderabzeichen erworben
Mit Freude konnten deutsche 
Wanderabzeichen ausgehändigt 
werden, und zwar an folgende 
Mitglieder: Petra Romoser (in 
Bronze/zum ersten Mal), Markus 
Klötzer (Bronze/1), Steve Schu-
bert (Bronze/2) und Marco Söll-
ner (Gold/1). Mit gutem Beispiel 
gingen bislang die Wanderwartin 

und der Obmann voran. Sowohl 
Katrin Köstner als auch Peter 
Köstner konnten bereits zum 
sechsten Mal das deutsche Wan-
derabzeichen in Gold erwerben.
Wegewart Armin Völkel unter-
richtete, dass für die Pflege der zu 
betreuenden Wanderwege 63 
Stunden aufgewandt und dabei 
239 Kilometer zurückgelegt wor-
den sind. In diesem Zusammen-
hang sagte der Obmann, dass 
man von den weit angereisten 
Wanderern immer wieder zu 
hören bekomme, in welch gutem 
Zustand sich Wege und Markie-
rungen befänden. Da Armin Völ-
kel auch für die Betreuung des 
Trekkingplatzes zuständig ist, 
ging der Dank des Obmanns an 
ihn und seine beiden Mitstreiter 
Thomas Hüttner und Fritz Sell.

In seiner Eigenschaft als Kultur-
wart informierte Peter Köstner 
darüber, dass er derzeit mit der 
Überarbeitung und Vervollstän-
digung der Geroldsgrüner Chro-
nik beschäftigt sei. Informatio-
nen gab er zu historischen Grenz-
steinen, zum Bergbau und dem 
Geopark Schieferland.

Ehrungen
Ehrungen gab es für Mitglieder 
aufgrund ihrer besonderen Ver-
dienste in den verschiedensten 
Bereichen der Ortsgruppe. So 
erhielten neben dem bereits ein-
gangs erwähnten Yannick Herr-
mann noch Wanderwartin und 
Kassiererin Katrin Köstner das 
silberne sowie Martin Köstner 
das bronzene FWV-Ehrenzei-
chen. Armin Völkel hatte das 

Ehrungen bei der Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Geroldsgrün. Von links: Armin Völkel, Yannick Herrmann, 

Obmann Peter Köstner, Martin Köstner, Hermann Ammersdörfer, Katrin Köstner, Marco Söllner, Steve Schu-

bert und Zweiter Bürgermeister Helmut Franz Foto: Hans Franz

... fotografiert von Gerda Kübrich aus Geroldsgrün. 

Blindschleiche beim Sonnenbad ... 

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Zwei Wandergesellen 
besuchen das Rathaus

Vergangene Woche sprachen wieder zwei Wandergesellen im Rathaus vor. Dem Brauch folgend gaben 

sie ihren Wandergruß zum Besten. Bürgermeister Stefan Münch bedankte sich herzlich für den Besuch 

und wünschte den beiden jungen Männern noch eine gute Wanderschaft. Das Foto zeigt von links  . Ste-

phan Kelm (Schmied) aus Wendland, Bürgermeister Stefan Münch, und Leon Bähr (Zimmermann) von 

Sylt. 

Herzliche Einladung

zum „Nachbarschafts-Cafe‘“

Im Bistro bei Martino 

Mittwoch, 01.06.22 , um 15.00 Uhr 

in der Event-Scheune Geroldsgrün.

Programm: „Autorenlesung 

und Unterhaltung“ 

mit Joachim Musiolik

Nachbarschafts-Café

Zur Zeit sind die Kigakids Steinen auf der Spur. Sie sammeln, bau-

en, erkunden, entdecken ... Was man da so alles findet?

Steine überall…. 

Familienwanderung der Kita Geroldsgrün 

Mit Lamas unterwegs
Cayenne, Thymian, Fenchel, 

Anis, Kurkuma, Melisse, Ing-

wer…. – „Gibt es auch Cayenne-

Salz?“ war da eine Kinderfrage.

Die Namen der Lamas sind schon 

interessant. 21 Familien wander-

ten bei strahlendem Sonnen-

schein zum Döbraberg.  Nach 

einer kurzen Einführung über 

den Umgang mit den Tieren – 

lieb und langsam muss man sein 

und immer links von den Lamas 

laufen – ging es logistisch perfekt 

durchdacht auch schon los.

Während der gut zweistündigen 

Wanderung bei strahlendem 

Sonnenschein durfte jeder der 

circa  70 Teilnehmer einmal 

Lamaführer sein. Zwischen-

durch beantwortete Familie Bai-

er kompetent alle Fragen zum 

Thema: So erfuhren wir etwas 

über die Fluchtverhalten, was 

die Lamas fressen und vieles 

mehr. 

Auch das Picknick mit Müslirie-

geln auf dem Döbraberg durfte 

nicht fehlen. 

Bevor es müde, aber glücklich 

wieder nach Hause ging, gab es 

für alle noch einen Lamaführer-

schein mit echter Lamawolle. 

Botanisches Zeichnen mit Grafit
Dieser vierstündige Workshop richtet sich an alle, die sich für die 

botanische Kunst interessieren. Nach kurzer Einführung in die His-

torie der Botanischen Illustration und den verschiedenen Grafit-

Techniken, werden Sie unter Anleitung ein Objekt aus der Natur-

wiese zeichnen,.

Samstag, 09.07.2022, 10.00 – 14.00 Uhr

Treffpunkt: Bürgerscheune Geroldsgrün, Keyßerstraße 46

Gebühr: 30,00 € (wird vor Ort eingesammelt)

Anmeldung bei:

Ulrike Horn

Keyßerstaße 25, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 
Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags
 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 
Hof
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto:  Wandermarathon am 28. Mai 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Herrn Dieter Köppel (Bruck)
zum 70. Geburtstag am 05.06.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Die Kläranlage in Gottsmannsgrün soll im August außer Betrieb genommen werden und 

das Abwasser ab September über das neue Pumpwerk nach Untertiefengrün und in die 

Kläranlage nach Hirschberg gepumpt werden. Deshalb ist es zwingend erforderlich, 

dass bis spätestens August alle Hauseigentümer in Gottsmannsgrün die Umbindung 

ihrer Hausanschlüsse fertigstellen. 

Dabei muss jedes Anwesen in Gottsmannsgrün künftig Schmutzwasser und Regen-
wasser trennen. 

Wir weisen außerdem daraufhin, dass laut unserer Entwässerungssatzung § 9 Abs. 3 in 
Verbindung mit § 3 Nr. 9 am Ende der Grundstücksentwässerungsanlage auf dem 
Privatgrundstück ein Kontrollschacht zu errichten ist. 

Der Kontrollschacht dient der eigenen Sicherheit, da bei Verstopfungen ein Spülen des 
Hausanschlusses unkompliziert und damit kostengünstiger erfolgen kann. 

Nach Abschluss der Baumaßnahme werden unsere Klärwärter das Umbinden und das 
Vorhandensein der Kontrollschächte kontrollieren. Wir weisen in diesem Zusammen-
hang auf § 11 Abs. 3 der Entwässerungssatzung hin, nachdem das Kommunalunterneh-
men zu dieser Überprüfung berechtigt ist.

Bei Fragen stehen unsere Klärwärter gerne zur Verfügung. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und zeitnahe Ausführung!

Kommunalunternehmen Berg 

Umbindung der Hausanschlüsse in Gottsmannsgrün und 
Setzen von Kontrollschächten!

Die Gemeinde Berg lädt alle Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren sehr herzlich 
ein zu einer 

Jungbürgerversammlung am Montag, 30. Mai 2022,um 17 Uhr 

beim Bauwagen auf dem Wiesenfestplatz Berg im Schlegelweg.

Bei der Jungbürgerversammlung sollen aktuelle Themen besprochen werden und die 
Anliegen, Ideen und Anregungen unserer Jugendlichen im Mittelpunkt stehen. Außer-
dem sind folgende Themen vorgesehen: 

1. Begrüßung und aktuelle Informationen

2. Ausflug Sommerferienprogramm

3. Spielplatz Pfarrboden

4. Aufwertung Fußballplatz

5. Weitere Renovierungen Bauwagen

6. Eure Wünsche, Anträge und Sonstiges

Für die Gemeinde Berg ist es sehr wichtig, dass sich auch die Jugendlichen aktiv in das 
Gemeindegeschehen einbringen und ihre Vorstellungen von der Zukunft unserer 
Gemeinde vorbringen. Deshalb freuen wir uns auf Dein Kommen zur Jungbürgerver-
sammlung! 

Jungbürgerversammlung am 30. Mai
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

steht.“ Der Landkreischef sieht 

die vielen ehrenamtlichen Stun-

den nicht als Selbstverständlich-

keit und spricht von einer heraus-

ragenden Eigenleistung. „Bug hat 

ein neues Gesicht, eine neue Mit-

te, die jedem Durchfahrenden ins 

Auge sticht, das Gemeinschafts-

haus stellt das Herzstück des 

Ortes da“, bilanziert Oliver Bär 

und unterstreicht die Wichtigkeit 

der Barrierefreiheit, die nicht nur 

die älteren der Gesellschaft 

betrifft, sondern auch Mütter mit 

Kinderwagen. „Es ist ein Mehr-

wert und Zukunft geschaffen 

worden.“ Die Brucker Ortsspre-

cherin Stefanie Rott, betonte, 

dass die Brucker froh und stolz 

seien, Teil der Dorfgemeinschaft 

sein zu dürfen, Gemeinschaft 

leben zu dürfen. Prädikant 

Ingram Butter erteilte den geistli-

chen Segen und überreichte ein 

Kreuz aus Schiefer. Die musikali-

sche Umrahmung oblag den vier 

Hobbymusikern „Die Schönitzta-

ler“. Das Wochenende gehörte 

dann dem Feiern mit Musik am 

Samstagabend durch „Zweitak-

ter“, einer großen Auswahl an 

Speisen und Getränken und viel 

Raum und Zeit Gemeinschaft zu 

pflegen.

ckelt habe“ und wünschte dem 

Haus einen „freudvollen Geist“. 

Landtagsabgeordneter Alexan-

der König wusste um die Dorf-

erneuerung als Gewinn für jede 

Ortschaft. „Bug, Bruck, die 

gesamte Gemeinde Berg hat 

gewonnen und hier in Bug funk-

tioniert Gemeinschaft, das 

gemeinsame Planen und Arbei-

ten hat das Gemeinschaftsgefühl 

noch gestärkt“, bilanzierte König 

mit Blick in die Runde und 

betont, dass die man zum richti-

gen Zeitpunkt begonnen habe 

und noch vor den Preissteigerun-

gen das Projekt vollenden konn-

te. König machte keinen Hehl 

daraus, dass es im Landkreis noch 

Orte gebe, die mit einer Dorf-

erneuerung an Attraktivität 

gewinnen könnten. Landrat Oli-

ver Bär erinnerte, dass die Dorf-

erneuerung begann als er noch 

Berger Gemeinderat war. „Es war 

ein langer Prozess, aber es ist gut, 

wenn sich die Dorfgemeinschaft 

mit ihren Ideen einbringt, das 

Projekt als das ihrige sieht und 

unterm Strich die Steigerung der 

Identifikation mit dem Heimatort 

Verkehrsberuhigung. Lothar 

Winkler vom ALE betonte, dass in 

den Orten immer mehr Wirtshäu-

ser schließen, die Treffpunkte 

fehlen und gerade die zwei Coro-

na-Jahre gezeigt haben, dass 

Gemeinschaft fehlt. „Die 

Gemeinde Berg hat alles richtig 

gemacht, ein Dorfgemeinschafts-

haus für Treffen und Veranstal-

tungen geschaffen und dies mit 

Blick auf Innenentwicklung, 

zugleich einen Missstand besei-

tigt und mit Bau und Gestaltung 

Akzente gesetzt“, listet Winkler 

auf und fügt an, dass sich das 

Gebäude hervorragend in die 

Umgebung einfügt. „Kompli-

ment, ihr habt alles großartig 

hinbekommen.“ Franz Kamhuber 

lobte die immensen Eigenleistun-

gen, erinnerte an sachliche und 

konstruktive Diskussionen. „Hier 

ist Dorfentwicklung umgesetzt 

worden, wie sie im Buche steht.“ 

Landschaftsarchitektin Susanne 

Augsten, die zugleich die Grüße 

vom erkrankten Architekten 

Klaus Greim überbrachte, fasste 

zusammen, dass sich alles „zu 

einem schönen Ganzen entwi-

den Startlöchern, jetzt endlich 

kann die Dorfgemeinschaft das 

Haus mit Leben füllen.“ Rubner 

sprach von einem Dorfgemein-

schaftshaus für Bug, für Bruck, 

für den ganzen Berger Winkel, 

zudem das einzig barrierefreie 

öffentliche Gebäude. „Der 

Gemeinderat hat mehrheitlich 

hinter dem Projekt gestanden, 

viel Geld in die Hand genommen, 

finanziell unterstützt vom Frei-

staat Bayern, der sich die Schaf-

fung gleichwertiger Lebensbe-

dingungen für den ländlichen 

Raum auf die Fahnen geschrie-

ben hat.“ Die Bürgermeisterin 

freute sich, dass zum einen der 

Behördenleiter vom Amt für 

ländliche Entwicklung (ALE) 

Lothar Winkler und auch der 

Baudirektor Franz Kamhuber 

gekommen waren. „Das unter-

streicht die Wertigkeit unseres 

Projektes.“ Letztgenannter hatte 

den Startschuss gegeben und sich 

sein Kommen trotz Silberhoch-

zeit nicht nehmen lassen. Neben 

dem Dorfgemeinschaftshaus ist 

zudem ein Festplatz entstanden, 

eine grüne Dorfmitte und eine 

Endlich war es so weit: die offi-

zielle Einweihung des Dorfge-

meinschaftshauses in Bug. Das 

Einweihungswochenende läutete 

ein Festabend mit geladenen 

Ehrengästen und der Dorfge-

meinschaft ein. Reihum gab es 

viel Lob für die Eigenleistung in 

unzähligen Stunden für die Buger 

Dorfgemeinschaft. Der Buger 

Gemeinderat Armin Vogel zeigte 

mit Bildern die Entstehungsge-

schichte des Hauses und die rege 

Mitwirkung der Dorfgemein-

schaft. Er erinnerte an konkrete 

Planungen im Jahr 2008, dem 

Abriss des ehemaligen Anwesens 

Schaller 2013, Spatenstich 2017 

und folgend Richtfest im Novem-

ber, den Endspurt mit Innenaus-

bau 2019 und das erste Fest im 

Dorfgemeinschaftshaus mit der 

Weihnachtsfeier 2019. Die 

Grundfläche des Gebäudes 

beträgt 130 Quadratmeter und 

bietet Platz für 60 Personen. Bür-

germeisterin Patricia Rubner 

sprach von einem langen Weg, 

aber auch einem großen Projekt. 

„Seit zwei Jahren stehen die 

Buger für die Einweihungsfeier in 

Das Dorfgemeinschaftshaus ist eingeweiht

Gesamt einschließlich Gebäude 

mit Ausstattung, Vorplatzge-

staltung, Parkplätze und Krie-

gerdenkmal 689.386 Euro, 

Haus mit Planungskosten 

275.373 Euro, dafür gab es den 

Festbetrag in Höhe von 140.000 

Euro, Vorplatzgestaltung 

273.913 Euro, Eigenanteil der 

Gemeinde 68.730 Euro, sodass 

der Zuschuss bei 205.2000 Euro 

lag. 

Kosten Dorfgemein-

schaftshaus Bug: 
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22BE500103 – Yoga-Walking – mehr Energie im Alltag
Yoga-Walking ist ein dynamisches Übungsprogramm mit dem Sie 
etwas für Ihren Körper und für Ihre Stimmung tun. Die Effektivität 
der verschiedenen Gangarten beruht auf der ausgewogenen Kom-
bination von Atem- und Schrittrhythmus, einfachen Yogaübungen in 
der freien Natur und beruhigenden Meditationen. Yoga-Walking 
bringt mit jeden Schritt und jedem Atemzug mehr Vitalität. 
Beginn: Dienstag, 21. Juni   2022

Dauer: 3 x dienstags von 09.00 – 10.30 Uhr
Ort: Yogaschule Berg, Hofer Str. 9
Leitung: Jutta Weber, Dipl. Yogalehrerin
Gebühr: 29,00 EUR
Anmeldeschluss: 14. Juni  2022

Bitte mitbringen: feste Laufschuhe und bequeme Kleidung.
Bei schlechtem Wetter: Hartha Yoga in der Yogaschule Berg

Anmeldung:

Tanja Kinze, Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg 
Tel.Nr. 09293/943-0,
Fax Nr. 09293/943-22, email: t.kinze@berg-ofr.de

VHS Berger Winkel

Am Sonntag, den 29.05.2022 ab 14.00 Uhr findet das Sommerfest 
des OGV Rudolphstein auf dem Areal des ehemaligen Gasthauses 
Vogel in Rudolphstein statt. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Feuerwehrhaus 
in Rudolphstein statt. 
Das neu gestaltete ehemalige Areal des Gasthauses Vogel in 
Rudolphstein wird an diesem Tag offiziell und feierlich eingeweiht.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen sowie Bratwürs-
ten und Steaks gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich der Obst- und Gartenbauverein Rudol-
phstein

Obst- und Gartenbauverein 
Rudolphstein

res Thema: die Barrierefreiheit. 

„Es ist noch ein langer Weg“, 

wusste Horn und erinnerte an 

die Präsentation mit Verbesse-

rungsvorschlägen durch die 

Beraterin für Barrierefreiheit im 

VdK-Kreisverband Heidi Spörl. 

Horn wies darauf hin, dass bei 

geplanten Baumaßnahmen in 

den Kommunen zugleich auf 

Barrierefreiheit geschaut wer-

den solle. „Machen sie ruhig 

darauf aufmerksam, sprechen 

sie das Thema an“, motivierte er 

die Mitglieder. Abschließend 

informierte Horn über den Rah-

menvertrag zwischen VdK-Lan-

desverband Bayern und dem 

Bayerischen Volkshochschulen-

verband für Kurse zu den The-

men EDV-Grundlagen und 

Umgang mit digitalen Lösun-

gen. 

Problematik nach wie vor viel zu 

wenig Beachtung erhalte. „Pfle-

gende Angehörige waren mit am 

härtesten von der Krise und den 

Maßnahmen zur Eindämmung 

des Virus betroffen.“ Der Kreis-

vorsitzende erläuterte, dass eine 

noch größere soziale Isolation 

und Vereinsamung in Pflege-

haushalten und zugleich eine 

Steigerung der persönlichen 

Belastungen durch die Schlie-

ßung der Tagespflegen und die 

Ausreise osteuropäischer 

Betreuungskräfte die Folgen 

waren. „Auszeiten oder gar 

Urlaub waren für die pflegenden 

Angehörigen aufgrund der 

Schließungen der Einrichtun-

gen nicht möglich.“ Horn beton-

te, dass der VdK die Einführung 

eines „Pflegegeldes“ fordere, 

analog dem Elterngeld. Weite-

Ehrungen standen beim VdK-

Ortsverband Berg bei der Jah-

reshauptversammlung im Züch-

terheim auf der Tagesordnung. 

Vorsitzender Manfred Resch 

und Kreisvorsitzender Bert 

Horn überreichten gemeinsam 

Urkunden und Nadeln in Würdi-

gung und Anerkennung für 

treue Mitgliedschaft, dankten 

zugleich für das Mittun, das Tra-

gen von Verantwortung, die 

Aktivitäten und Betreuungen. 

Das Treuezeichen in Gold erhiel-

ten Susanne Fiedler, Willi 

Fickenscher, Brigitte Kehl und 

Helmut Behr, das Treuezeichen 

in Silber Hartmut Spindler, Die-

ter Narr, Ingrid Baysel und Car-

men Prassel. Kreisvorsitzender 

Bert Horn informierte über das 

VdK-Jahresthema „Häusliche 

Pflege“ und betonte, dass diese 

Ehrungen beim VdK Berg

Ehre wem Ehre gebührt. Unser Bild zeigt (von links) Kreisvorsitzenden Bert Horn, Ortsvorsitzenden Manfred 
Resch, Helmut Behr, Susanne Fiedler, Hartmut Spindler, Ingrid Baysel, Willi Fickenscher und Dieter Narr. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Samstag den 28.05. findet um 14:00 

Uhr in der neu erschlossenen Manfred-
Wilfert-Straße im Neubaugebiet in Berg 
die gemeinsame Leistungsprüfung 
Wasser der Feuerwehren im Berger 
Winkel statt.
Hierzu möchten wir interessierte Bürger 
recht herzlich einladen.

Die Feuerwehren des Berger Winkels 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Einladung zur gemeinsamen Leistungsprüfung
 der Feuerwehren im Berger Winkel

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen
Einladung zur Jahreshauptversammlung.

Freitag, den 27. Mai um 19.30 Uhr.
Die Versammlung findet im Sportheim in Tiefengrün,
Ludwigshöhe 2 statt.

Spiele: 
A-Junioren Kreis Hof Kreisliga

Samstag 28.05. um 16.00 Uhr in Kleinschwarzenbach

JFG Frankenwald - JFG Bayerisches Vogtland 

B-Junioren Kreis Hof Kreisliga

Sonntag 29.05. um 16.00 Uhr in Förbau

JSG Hofer Land - JFG Bayerisches Vogtland 

D-Junioren Kreis Hof Kreisliga

Samstag 28.05. um 11.00 Uhr in Töpen

JFG Frankenwald - ATSV Münchberg

E-Junioren Kreis Hof (Gr.02)

Samstag 28.05. um 10.00 Uhr in Köditz

TSV Köditz 2 - JSG Saaletal/Hirschberg 

F-Junioren Kreis Hof (Gr.02)

Samstag 28.05. um 10.00 Uhr in Tiefengrün

JSG Saaletal/Hirschberg - ATS Selbitz 

FC Saaletal Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Alle Gruppen der Berger Jako-

buskita ( Krippe / Kindergarten / 

Schulkinder) haben ihre Mamas 

zur Muttertagswanderung / Pick-

nick eingeladen.

An vier verschiedenen Tagen ( 

05.05.-10.05) fand die Veranstal-

tung bei bestem Wetter statt.

Nach einer kleinen Wanderstre-

cke zur Autobahnbrücke und 

zurück zur Kita, wurde im Vor-

garten/Krippengarten ein 

gemütliches Picknick gemacht. 

Für die Mamas wurden Gedichte, 

Lieder, Singspiele... vorgetragen 

und natürlich tolle Muttertagsge-

schenke überreicht (Kresseher-

zen/Schatzkisten/ Holz - Tee-

lichtherzen) .

Nach langer Zeit war dies sowohl 

für die Mütter, als auch für die 

Kinder und das Kita- Team ein tol-

ler Nachmittag!

Muttertagswanderung und Picknick bei der Jakobus-Kita

Im Berger Ortsteil Eisenbühl hat 

die Dorfgemeinschaft zusam-

mengeholfen und die Ortsmitte 

rund um Spielplatz und Feuer-

wehrgerätehaus für die durch-

fahrende Ladies Tour mit Berg-

wertung „hübsch“ gemacht. 

Gleich drei Rasenmäher liefen 

auf dem Spielplatz auf Hochtou-

ren, der Freischneider kam rund 

um die Spielgeräte zum Einsatz. 

Die Pflanzflächen erhielten nicht 

nur eine Frühjahrsbepflanzung, 

sondern die Büsche und Stauden 

auch eine Pflegeschnitt. 20 kleine 

und große Eisenbühler waren im 

Einsatz, werkelten gemeinsam, 

um ihren Heimatort im besten 

Licht präsentieren zu können. 

Zudem erhielt der 2007 in der 72-

Stunden-Aktion angelegte Gold-

fischteich eine Säuberung vom 

Bewuchs am Ufer und im Wasser 

und das Podest des Rutschen-

turms neue Bretter und Kanthöl-

zer, da diese morsch waren. Den 

Abschluss des Arbeits- und Ver-

schönerungseinsatzes bildete 

eine gemeinsame Brotzeit. Vor-

sitzender der Dorfgemeinschaft 

Florian Müller erzählte, dass es 

für die Pflege der Grünanlagen 

von der Gemeinde einen jährli-

chen Zuschuss gebe, der in eine 

separate Kasse fließe. „Davon 

werden Pflanzen wie auch Kraft-

stoff für die verschiedenen 

Arbeitsgeräte gekauft und eben 

auch eine Brotzeit.“ 

Arbeitseinsatz in Eisenbühl

Bereit für die Ladies-Tour Auch in Tiefengrün wurde am vergangenen Wochenende wieder 

fleißig gewerkelt: Im Rahmen eines Arbeitseinsatzes richteten die 

Mitglieder und Helfer des Feuerwehrvereins den Unterbau für die 

Sitzgelegenheit rund um die Kastanie im Garten beim Feuerwehr-

haus neu her. Die Sitzbank samt Tisch war in die Jahre gekommen, 

der Platz um den stattlichen Baum unansehnlich geworden. Des-

halb schritten die tüchtigen Vereinsmitglieder zur Tat und legten 

das Rondell neu an. Jetzt muss nur noch das Gras wieder wachsen 

und dann kann der beliebte Treffpunkt bei geselligen Zusammen-

künften wie gewohnt genutzt werden. 

Arbeitseinsatz in Tiefengrün
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27.05. 18.00   Uhr BRK   Bereitschaft Berg Jugendunterricht BergDoc

27.05. 20.00   Uhr Dorfgemeinschaft   Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus   Zum Gupfen, Eisenbühl

28.05. 18.00   Uhr Feuerwehr   Schnarchenreuth Birkenfest Feuerwehrgerätehaus   Schnarchenreuth

29.05. 09.00 Uhr R.K.B.“Solidarität“Eisenbühl Radtour Bushäuschen

29.05. 10.00 Uhr Feuerwehr Schnarchenreuth Birkenfest Feuerwehrgerätehaus   Schnarchenreuth

29.05. 14.00 Uhr OGV Rudolphstein Sommerfest mit Einweihung Vogel`s-Areal
Areal Vogel (bei Regen FFW-Gerätehaus) 

Rudolphstein

31.05. 17.30 - 19.30 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

31.05. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstands  

03.06. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

03.06. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Region Berg Monatsversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

06.06. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst Silberne Konfirmation St.Jakobuskirche Berg

07.06. 17.30 - 19.30 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.06. 19.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Monatsabend  

11.06.  Feuerwehr Berg Hallenfest Feuerwehrhaus Berg

12.06. 08.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung Nordeck-Weg HR7 Wanderparkplatz Berg

13.06.  Feuerwehr Tiefengrün Schlappentag Dorfgemeinschaftshaus Bug

13.06. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Mehrzweckgebäude Berg

14.06. 17.30 - 19.30 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Schon im Februar erhielt die 

Jakobuskita eine Spende von der 

VR Bank. Wir bestellten für das 

Geld gleich neue Spielsachen. 

Die Krippe bekam ein neues Bob-

bycar , die Kiga - Kinder zwei Las-

ter und die Schulkinder eine 

Dartscheibe. 

Die Lieferzeiten sind zur Zeit so 

lange, sodass die Laster erst jetzt 

kamen. Vielen Dank an die VR 

Bank Fichtelgebirge-Franken-

wald eG.

Außerdem bekam die Kita noch 

zwei Hochbeete. Unsere Haus-

meister bauten diese zusammen. 

Die benötigte Erde wurde auch 

von der VR - Bank geliefert.

Die Kinder haben Möhren, 

Radieschen und Schnittsalat 

gesät und Tomaten, Paprika , rote 

Beete und Kohlrabi (von einer 

Mama gespendet) gepflanzt.

Jetzt heißt es gießen und pfle-

gen.

Das Kita-Team bedankte sich 

auch für die beiden Hochbeete. 

Spende der VR- Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG an die Jakobus-Kita Berg

Wir pflanzen uns ein Gemüsebeet! 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau
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Titelfoto: Frankenwald-Wandermarathon am 28. Mai

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 01.06.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 31.05.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 31.05.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Mittwoch, 08.06.2022 Leerung der  Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Samstag, 28.05.2022 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 03.06.2022 Leerung der Bio- & Papiertonne
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

TOP 2 Bauleitplanung benachbarter Gemeinden – Gemeinde Berg
            Fortschreibung des Flächennutzungsplanes und Neuaufstellung eines 
            Landschaftsplanes Gemeinde Berg, Landkreis Hof
            Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
            BauGB und der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB

TOP 3 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 4 Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 23.05.2022

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Am Montag, den 30. Mai 2022 findet um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Issigau
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
           a) Nutzungsänderung von Büro- und Ausstellungsräumen zu einer Wohneinheit; 
               Fl.Nr. 686/7; Gemarkung Issigau
           b) Wohnhaus-Neubau mit Garage und Carport; Fl.Nr. 7; Gemarkung Issigau
           c) Neubau Einfamilienwohnhaus mit Doppelgarage und Einliegerwohnung mit 
               Garage; Fl.Nr. 828/14; Gemarkung Issigau
           d) Neubau einer Reitanlage; Fl.Nr. 452; Gemarkung Issigau
           e) Weitere Vorsorglich

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Aus Lichtenberg

Am 06. Mai 2022 trafen sich die 

Kinderkino-Fans und das Team  

wieder im Gemeindehaus und 

sahen den Animationsfilm „Kom-

missar Gordon & Buffy“. Die Gro-

ßen und die Kleinen verfolgten 

die spannende Geschichte des 

Kommissar Gordon, der die klei-

ne unscheinbare Maus Buffy zur 

Chefkommissarin ausbildet und 

zusammen mit ihr den Nüsse-

dieb, der im Wald sein Unwesen 

treibt, ausfindig machen kann. 

Weiter geht es mit dem Kinderki-

no nach der Sommerpause im 

September. Die Flyer für die 

nächste Saison werden rechtzei-

tig an den bekannten Stellen aus-

gelegt.

Zum Abschluss wünschte das 

Team von Kinderkino allen Fans  

eine tolle Sommerzeit und freu-

ten sich auf ein Wiedersehen im 

Herbst. 

Rückblick aufs letzte Kinderkino vor der Sommerpause

Spannung garantiert bei Gordon & Buffy

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
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Aus Lichtenberg

Jo. u. I. Lenz Stiftung macht’s möglich: 

Öko-Kompost fürs Stille Örtchen

erfolgte. Ingrid Lenz von der 
gleichnamigen Stiftung betonte 
bei der symbolischen Schlüssel-
übergabe an Bürgermeister von 
Waldenfels, dass das Geld nur die 
eine Seite darstelle. „Mich begeis-
tert das ehrenamtliche Engage-
ment hier in Lichtenberg immer 
wieder aufs Neue.“ Bettina Albig 
appellierte an einen sorgsamen 
Umgang und merkte an, dass 
jeder das stille Örtchen so verlas-
sen soll, wie er es selbst vorfinden 
möchte. „Ein sorgfältiger und 
achtsamer Umgang stellt 
zugleich den Respekt der ehren-
amtlichen Arbeit dar.“ Bürger-
meister von Waldenfels wies 
darauf hin, dass bei Beeinträchti-
gungen man bitte im Rathaus 
Bescheid geben solle.

‚Vater und Sohn Andreas und 
Lukas Albig. Die Wetterschutzla-
sur spendierte Maler Reiss und 
den Sichtschutz nähte Ulrike 
Hofmann. Die Dachdeckerarbei-
ten mit Naturschiefer übernah-
men Malte Funk und Lorenzo 
Schubert von der Eisenbühler 
Dachdeckerei Erwin Feiler. Ein 
erfolgreiches Projekt, bei dem 
wieder viele helfende Hände 
anpackten. „Das unkomplizierte 
Zusammenhelfen und die ehren-
amtlichen Eigenleistungen sind 
die Stärke bei uns in Lichten-
berg“, betonte Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels, der allen 
Helfern und Unterstützern dank-
te, insbesondere dritte Bürger-
meisterin Bettina Albig, unter 
deren Fittichen das Projekt 

Der Naturspielplatz im Carlsgrü-
ner Weg in Lichtenberg, der auch 
sehr gern von Familien aus der 
weiteren Umgebung genutzt 
wird, hat nun eine Öko-Kompost-
Toilette als stilles Örtchen. 
Schnell ist nach der Spielplatz-
einweihung festgestellt worden, 
dass es eine Toilettennutzung 
braucht, da nicht alle Spielplatz-
besucher aus Lichtenberg kom-
men und mal eben schnell nach 
Hause können. Die Finanzierung 
der Toilette übernahm die im 
Jahr 2016 gegründete „Jo. u. I. 
Lenz Stiftung“, wie auch schon 
beim Spielplatz an sich. Die Fun-
dament- und Aufbauarbeiten des 
gelieferten Toilettenbausatzes 
erfolgten ehrenamtlich und 
unentgeltlich durch Oliver Rank, 

Der TSV Lichtenberg lädt am 26. und 27. Mai  ins Biergärtla am 

Schlossberg ein. Am 26. Mai ist das Biergärtla ab 10.30 Uhr geöff-

net. Am 27. Mai ist ab 17 Uhr geöffnet. Es gibt Bratwürste vom 

Rost. Um 19 Uhr findet die offizielle Wiedereröffnung des Schloss-

turms statt. 

Biergärtla am Schlossberg

Nach dem ersten „Wunschkonzert“ im Haus Marteau geht  das 

Open-Space Team jetzt in die zweite Runde. Alle von 12 bis 27 sind 

wieder herzlich eingeladen - egal, ob ihr bei der ersten Runde mit 

dabei wart oder nicht. Das Treffen findet  am Dienstag, 21. Juni, um 

18.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Toll wäre, wenn ihr irgendwas 

zum Essen mitbringt. Denn: Nach der Arbeit kommt das Vergnügen!

Zweites Open Space-Treffen 

Die Dart Knights Lichtenberg, 
eine noch junge Sparte des Turn- 
und Sportvereins (TSV), kann 
sich über Trikots freuen. Diese 
finanzierte Sponsor Benjamin 
Stumpf, BS Vollmachten, Partner 
rund um Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, Testament 
und Pflege. Spartenleiter Julian 
Marko erinnerte an die Grün-
dung der Sparte Dart vor zwei 
Jahren. „Dann hat uns die Coro-
na-Pandemie ausgebremst, aber 
wir sind im Wachsen“, erzählt 
Marko und ergänzt, dass aktuell 
das dritte Dart-Oche (Podest mit 
Abschusslinie) aufgebaut werde, 
das vierte schon in Planung sei. 
„Wir haben regen Zulauf aus 

Stadt und Landkreis Hof, aber 
auch aus Kulmbach“, erzählt 
Julian Marko und auch, dass vom 
Online-Shop Dartsturm aus Naila 
der Inhaber auch zu den Spielern 
zählt. „Acht Dartspieler sind 
jeden Freitagabend da, oft auch 
über zehn“, freut sich der Spar-
tenleiter und berichtet von Start 
um 18 Uhr mit Open End. Pünkt-
lich zum ersten internen Turnier 
gab es nun die Trikots. Beim Dart 
wird immer rückwärts gezählt, 
angefangen bei 501 Punkten auf 
null. So auch bei diesem Turnier 
mit KO-System, jeder gegen 
jeden. Als Sieger gingen auf Platz 
eins Florian Gäbelein und auf 
Platz zwei Julian Marko hervor. 

Dart beim TSV Lichtenberg auf Erfolgskurs

Das Bild zeigt die Dartspieler mit dem zweiten Vorsitzenden des TSV (links) Micheal Braun, mit dem Trikot der 

Sponsor Benjamin Stumpf und daneben Spartenleiter Julian Marko (rechts).
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Aus Lichtenberg

Dem ersten Wettkampf nach der 

langen Corona-Pause haben vier 

Kickboxer des TSV Lichtenberg 

besonders entgegengefiebert.

Bei der bayerischen Meister-

schaft, die in Vilseck ausgetragen 

wurde, sind hervorragende 

Ergebnisse erzielt worden.

Carina Quehl war in der New-

comer-klasse -40 Kg gemeldet, 

allerdings ist ihre Gegnerin kurz 

davor abgesprungen und daher 

entschied Trainer Arlich, Carina 

in die Klasse +47 kg zu setzen 

,damit sie Wettkampferfahrung 

sammeln kann. 

Carina zeigte einen beherzten 

Kampf in dieser Gewichtsklasse, 

unterlag aber am Ende mit 3:0 

Richterstimmen, der Gewichts-

unterschied für Carina war zu 

groß um diesen Kampf gewinnen 

zu können.

In der Klasse Newcomer +65 Kg 

startete Hannah Langheinrich. 

Hannah dominierte mit ihrer 

Größe und Reichweite den gan-

zen Kampf und setzte ihre Anwei-

sungen gekonnt um, somit siegte 

sie mit 3:0 Richterstimmen. Im 

Finale führte Hanna bis zehnten 

Sekunde vor Schluss.

Leider verließ sie die Kampfmatte 

und wurde dadurch mit einem 

Minuspunkt bestraft, der zu einer 

1:2 Niederlage führte.

Um den Titel der bayerischen 

Meisterschaft kämpften Jannik 

Schellhorn und Jeremy Welte.

Im Halbfinale -69 Kg gegen 

Michael Kramer (Erding) setzte 

sich Jannik mit 2:1 Richterstim-

men durch. Im Finale ging es 

gegen Keyhan Afkhami (Mün-

chen).

Gegen den Münchner fand Jan-

nik nicht in den Kampf. Dieser 

agierte flexibel und beweglich, 

sodass Jannik zu wenige Mög-

lichkeiten bekam seinen Gegner 

Bayerische Meisterschaft in Vilseck: 

TSV Kickboxer erfolgreich

zu stellen, um zu punkten. Damit 

ging der Sieg klar an den Münch-

ner. 

In der Juniorenklasse -69 Kg 

kämpfte Jeremy Welte um den 

bayerischen Titel gegen den 

amtierenden Deutschen Meister 

Erik Kononenko (Altötting).

Jeremy wurde als Außenseiter 

gehandelt, aber total unter-

schätzt. Anscheinend wusste das 

gegnerische Team nicht, dass er  

amtierender internationaler Bay-

erischer Meister ist. Jeremy setzte 

seine Kampftaktik von Trainer 

Arlich perfekt um, voll konzent-

riert ging Jeremy in seinen Fight. 

Die beiden lieferten sich einen 

Kampf auf Augenhöhe, in dem 

die Führung immer wechselte. 

Zum Schluss siegte Jeremy mit 

2:1 Richterstimmen und qualifi-

zierte sich gleichzeitig für die 

deutsche Meisterschaft.

erhob. Auch der Hubschrauber 

drehte zahlreiche Runden und 

begeisterte die Zuschauer. In 

diesem Jahr soll nach den Erfol-

gen der Vorjahre vor Corona in 

den Sommerferien auch wieder 

einen Jugend-Aktionstag ange-

boten werden, um unter dem 

Motto „Faszination Modellflug“ 

Kinder und Jugendliche für das 

Hobby zu begeistern. Die Veran-

staltung wird auf dem Modell-

fluggelände stattfinden.

führt Volker Funk die Modell-

fluggruppe. Zur Vertragsunter-

zeichnung präsentierten Mit-

glieder einige Modelle Hub-

schrauber und Flächenmodelle, 

darunter einen Hubschrauber 

im Maßstab 1:6 von Günther 

Hölzl und das Trainingsmodell 

„Taxi“ im Maßstab 1:8, dass sich 

im Lehrer-Schüler-Betrieb von 

Volker Funk und Bürgermeister 

von Waldenfels in einer kurzen 

windfreien Spanne in die Lüfte 

Auch für die nächsten 15 Jahre 

hat die Stadt Lichtenberg die 

Fläche am westlichen Ortsrand 

von Lichtenberg, bekannt auch 

als „Binsig“, von knapp zwei 

Hektar an die Modellfluggruppe 

Lichtenberg-Naila verpachtet. 

„Der Stadtratsbeschluss war ein-

stimmig“, teilte Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels dem Vor-

sitzenden Volker Funk bei der 

Pachtvertragsunterzeichnung 

mit. Seit 1976 gibt es die Modell-

fluggruppe und ebenso lang 

wird das Gelände verpachtet, 

immer für 15 Jahre. Bürgermeis-

ter von Waldenfels freut sich 

über die tadellose Pflege des 

Geländes, auf dem sich auch die 

so genannte „Neumeisterquelle“ 

befindet. „Wir haben einen vom 

Luftamt zugelassenen Modell-

flugplatz mit Aufstiegserlaub-

nis“, erklärt der Vorsitzende und 

berichtet, dass 27 Mitglieder der 

Gruppe angehören, damals von 

20 Mitgliedern im Lichtenberger 

Restaurant „Harmonie“ gegrün-

det. Als erster Vorsitzender fun-

gierte bis 1980 Franz Böttcher, 

dann bis 1985 Jutta Pilz, die jet-

zige Schriftführerin, und von 

1985 bis zu seinem Tod am 31. 

August 2014 Ludwig Pilz. Fortan 

Modellfluggruppe Lichtenberg-Naila

Stadt Lichtenberg verlängert den Pachtvertrag
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Aus Issigau

Jubelkonfirmation in Issigau
In zwei aufeinander folgenden 

Festgottesdiensten feierten die 

„Goldenen“ und die „Silbernen“ 

Konfirmanden in der Issigauer 

Simon-Judas-Kirche ihre Jubilä-

en gemeinsam mit Pfarrer Her-

bert Klug.  

Die goldenen Konfirmanden in der hinteren Reihe (von links) Elke Speng-

ler-Herold, geborene Spengler; Helmut Schaller; Ulrich Schimmel, Elisa-

beth Frank, geborene Köcher; Renate Feldrapp, geborene Häßler, Helga 

Frank-Preston, geborene Frank und Pfarrer Herbert Klug und davor (von 

links) Heike Kolbinger, geborene Hüfner; Helmut Brendel und Susanne 

Rank, geborene Puff.

Die silbernen Konfirmanden in der hinteren Reihe (von links) Pfarrer Her-

bert Klug; Christina Morgeneier, geborene Schultz; Rainer Bisky; Jasmin 

Schaller, geborene Köhler; Bettina Schnabel, geborene Huber; Sarah 

Wohlleben, geborene Burger und Stefanie Stöcker und davor (von links) 

Markus Themel; Nicole Schmidt, geborene Schuberth; Stefanie Beck, 

geborene Schletter und Olga Paschold. 

Was gibt es Schlimmeres, als eine überflutete Straße? Der Issigau-

er Bauhofmitarbeiter Daniel Ehrenberg ist aktuell mit der Reinigung 

der Gully-Einsätze im Gemeindegebiet beschäftigt, von denen es 

sehr viele gibt. Zwei Mal im Jahr sollten diese von Dreck, im Spät-

herbst vor allem von Laub befreit werden, um bei Starkregen das 

Wasser aufnehmen zu können. Neben den Gullys werden auch die 

Straßenläufe gesäubert und hier hat sich jede Menge Splitt und 

Dreck angesammelt wie auch in den Gullyeimern. Alles kommt auf 

den Anhänger und wird entsorgt.

Bauhof reinigt die Gullys

und Blüten ein aromatischer 

Kräutersalat aus Löwenzahn, 

Gänseblümchen, Bärlauch, Zit-

ronenkraut, Giersch und Ore-

gano entstand, der mit dem ein 

von Erzieherin Marlin Genc 

selbst hergestelltes Senf-Ho-

nig-Dressing, die letzte Würze 

erhielt. Zuvor ließen sich die 

Mädchen und Jungen schon das 

frische Brot bestrichen mit Zit-

ronenkräuterbutter schme-

cken. „Wir wollen im Schreber-

garten noch ein Wiesenkräuter-

beet anlegen, hegen und pfle-

gen“, verriet Friedrich Luft. 

Die Igelgruppe der Issigauer 

Kita „Christophorus“ begab 

sich mit dem früheren Gewürz-

händler Friedrich Luft und Ute 

Spengler-Jansen vom Obst- und 

Gartenbauverein Issigau-Reit-

zenstein auf eine Kräuterwan-

derung von der Kita zum Schre-

bergarten der Kita und ent-

deckte auf dem Weg dahin so 

manch Kräuter wie Pimpinelle, 

Thymian, Gundelrebe wie auch 

Schafgarbe und Oregano. Auch 

im Schrebergarten selbst wach-

sen jede Menge Kräuter, sodass 

aus den gepflückten Blättern 

Kräuterwanderung  in der Christophorus-Kita Issigau

Natürlich und lecker
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Marxgrün – Die Kunstszene mit 

Galerie ist in einen Teil der Räu-

me des Zweigwerkes des Nailaer 

Unternehmens Ontec in Marx-

grün mit Ateliers von CM Brus-

hed Soulcolors und Thomas 

Buchta Fotografie eingezogen 

und hat sich mit weiteren Kunst-

schaffenden in ihrer ganzen 

Bandbreite beim Tag der offenen 

Tür präsentiert. „Komm rein und 

folge dem roten Band“ empfing 

die Gäste.  Mit den Unterstützern 

Silke Baderschneider, Eva Jobst, 

Christina Helldörfer und Rainer 

Schmidt war definitiv Vielfalt 

geboten. Da arbeitete die frei-

schaffende Künstlerin Carmen 

Vogt von „Carmen mARTin brus-

hed soulcolors“, die in Naila-

Kleinschmieden zu Hause ist. Sie 

steht für Shabbymöbel zugleich 

Upcycling alter Dinge, persönli-

che Porträts, Schilderwerkstatt, 

Wandgestaltung wie auch Cus-

tompainting nebst Airbrush und 

Malen mit Acryl und dem Ange-

bot von Kreativshops. „Ich hoffe, 

dass es jetzt wieder Workshops 

für mehrere Personen geben 

kann, denn in den zurückliegen-

den zwei Jahren beschränkte sich 

dies auf Kurse eins zu eins“, 

erzählt Carmen Vogt und lässt 

sich beim Airbrush über die 

Schulter schauen. „Was ist das 

Weiße für ein Teil“, fragt ein jun-

ger Gast und erhält die Antwort, 

dass dies eine Motorhaube sei, 

die noch zu bemalen sei. Mit im 

Boot Fotograf Thomas Buchta 

aus Fattigau, von Freunden 

Buchtel genannt. Er bot als High-

light Holi-Shooting, also Bilder 

von Tier und Mensch beim 

Bewerfen von Farbbeuteln. 

„Zwölf Anmeldungen liegen vor, 

aber da krieg ich schon noch was 

rein“, meint der Fotograf 

schmunzelnd und nimmt sich 

viel Zeit, um auch von dem Vier-

beiner richtig großartige Fotos 

liefern zu können. Klar, dass da 

so manches Leckerli und gute 

Worte von Frauchen dazugehör-

ten. Geduldig wartete der 

schwarze Vierbeiner, der dann 

„kunterbunt“ in Farben von oran-

ge und blau „erstrahlte“. „Die 

Farbe ist für Mensch und Tier völ-

lig ungefährlich und besteht aus 

Maisstärke mit Lebensmittelfar-

be“, erklärt der Fotograf und gibt 

den Tipp, auf jeden Fall Wechsel-

klamotten mitzubringen. 

Musik gehörte natürlich auch 

zum Tag der offenen Tür und die-

se lieferte Rainer Schmidt, 

Shabby-Möbel, Acryl-Malerei und mehr 
Tag der offenen Tür in der Kunstszene mit Galerie im Ontec-Gebäude Marxgrün

Baderschneider, die verschiede-

ne Greifvögel ihr Eigen nennt 

und mit diesen hobbymäßig 

arbeitet. Fantasie pur dann bei 

Eva Jobst, die eine „volle“ Garde-

robe mit unzähligen Kleidern, 

Headpieces und Schmuck im 

Gepäck, um die „Mächte der 

Finsternis“ zu wecken, wohl eher, 

um die Verwandlung für ein Fan-

tasy-Foto perfekt zu machen, um 

das Eintauchen in die Fantasy-

Welt stilecht zu ermöglichen. Ihr 

zur Seite steht Christina Helldör-

fer, die das passende Makeup 

aufträgt und die Haare in Form 

bringt. „Es ist alles möglich, ob 

bekannt als „Der Rockschreiner“, 

der ohne seine Gitarre nicht vor-

stellbar ist und diese natürlich 

auch hier zupft, schlägt, die Töne 

betont und dazu singt. Auch 

spielt er nicht nur Gitarre, son-

dern mit Worten und Phrasen 

und auf keinen Fall ohne seinen 

Hut, die Federn daran nicht zu 

vergessen. Dann ist da Silke 

Baderschneider, die zwei ihrer 

Greifvögel dabei hat, die man 

gerne auf die Faust nehmen 

kann. „Wer sich traut, kann den 

Greifvögeln ganz nah sein, ob 

nun Wüstenbussard, Steinkauz 

oder Schneeeule“, erzählt Silke 

bremst“, sagt Fotograf Thomas 

Buchta. Jetzt wolle man endlich 

starten. „Wir zeigen und bieten 

alles, was kreativ ist“, meint Car-

men Vogt schmunzelnd und freut 

sich über den ausreichenden 

Platz Kreativität auch leben zu 

können. „Wir wollen mit unse-

rem Atelier keine Konkurrenz 

aufbauen, sondern bieten Außer-

gewöhnliches wie beipielsweise 

Mal-Foto-Shooting für Geburts-

tage oder Junggesellinnenab-

schiede und dies natürlich mit 

kulinarischer Bewirtung und auf 

Wunsch auch DJ zur musikali-

schen Umrahmung.“ 

nun Märchenprinzessin oder 

dunkle Fee, jede und jeder wie er 

gerne möchte“, sagt die Künstle-

rin. Neben den direkten Angebo-

ten kann man durch die Räume 

bummeln und die bereits ent-

standenen Objekte betrachten, 

natürlich auch kaufen. Da gibt es 

beispielsweise hyperrealistische 

Airbrushbilder oder auch Acryl-

bilder neben zahlreichen Schil-

dern oder auch Greifvogelfedern 

und Traumfänger. Seit gut zwei 

Jahren verfolgten die Künstler 

den Wunsch nach einem eigenen 

Atelier, einer gemeinsamen Gale-

rie. „Corona hat uns ausge-
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 Vorstand im Amt bestätigt

Naila –  Die Mitglieder des Hos-
pizverein Frankenwald sind mit 
der Arbeit ihrer Vorstandschaft 
zufrieden und bestätigten diese 
für die kommenden drei Jahre 
bei den Neuwahlen im Rahmen 
der Hauptversammlung in ihren 
Ämtern: Vorsitzende Marion 
Rank, zweite Vorsitzende Karin 
Schaller, Kassier Thorsten 
Schatz, Schriftführer Jochen 
Frank und die Beisitzer Maria 
Schaller und Matthias Roth. „Wir 
können endlich unsere Arbeit, 
die ehrenamtliche Begleitung 
von Schwerstkranken und Ster-

benden und Unterstützung der 
Angehörigen wieder im vollem 
Umfang ausüben“, bilanzierte 
die Vorsitzende und ergänzte, 
dass auch das Trauercafé sehr 
gut besucht werde. „Wir feiern 
heuer 20 Jahre Hospizverein 
Frankenwald“, teilt Marion Rank 
und nennt als Datum, Freitag, 
den 1. Juli um 17 Uhr im Festsaal 
des Kinderdorf Martinsberg. Die 
Vorsitzende bilanziert, dass der 
Verein seit 20 Jahren ehrenamt-
liche Hospizarbeit unter dem 
Motto „Wir begleiten Sie dort, 
wo Sie zu Hause sein“ mit gut 

ausgebildeten Ehrenamtlichen 
anbiete und mit fachlicher Kom-
petenz schwerkranke und ster-
bende Menschen und deren 
Angehörige unterstütze. „Die 
Hospizarbeit hat sich in den ver-
gangenen Jahren rasant entwi-
ckelt und ist mittlerweile aus der 
ambulanten und stationären Pal-
liativversorgung nicht mehr 
wegzudenken“, betont die Vor-
sitzende und teilt erfreut mit, 
dass aus dem jüngsten Kurs zum 
ehrenamtlichen Hospizbegleiter 
neue Mitglieder gewonnen wer-
den konnten. 

Unser Bild zeigt (von links) Maria Schaller, Karin Schaller, Matthias Roth, Jochen Frank, Marion Rank und 

Thorsten Schatz.

Bad Steben – Seit gut 20 Jahren 
gehört Heinz Klever zum leben-
den Inventar der  Leipziger Pfef-
fermühle. 
Als Komponist und Texter arbei-
tet er für die Academixer, die Fun-
zel, das Central Kabarett, die Her-
kulesmühle, die Kiebitzensteiner, 
das Fettnäpfchen, die Oderhähne
und den Eulenspiegel. 
Sein aktuelles Soloprogramm: 
Wird’s mal wieder so, wie’s nie-
mals war?   Von der Seele auf den 
Leib geschrieben.
Politisch unkorrekt, subversiv, 
kreuz und quer gedacht,
gereimt oder auch nicht, gespro-
chen und gespielt.
Warnhinweis: Sie können sich 
kranklachen! 
Standpunkte zur Lage - Sketche, 
Songs und Parodien mit hoher 

Am Donnerstag, 30. Juni, im Großen Kurhaussaal Bad Steben:

Politisches Kabarett 
mit Heinz Klever

Pointendichte. Ein optimales 
Training für Hirn- und Lachmus-
keln. Dazu gibt’s musikalische 
Satire im Stil der großen Kompo-
nisten Bernstein, Bach und Boh-
len.

INFO: 

Karten für diesen Abend am 30. 
Juni, um 19.00 Uhr, im Kurhaus 
Bad Steben erhalten Sie zu 15 
Euro (ohne Gastkarte 17 Euro) 
an der Abendkasse.

Silberne Konfirmation (25 Jahre)
Baderschneider Ariane, geb. Weiß, Propsteistraße 108

(Nürnberg-Pillenreuth)

Gebelein Julia, Legeranden 18

Rittweg Fabian, Meisenweg 16 (Naila)

Goldene Konfirmation (50 Jahre)
Busch Ute geb. Kemnitzer, Arperstraße 22 (Meschede)

Horn Christine geb. Friedrich, Am Zelch 6

Busch Werner, Arperstraße 22 (Meschede)

Spörl Helmut, Gustav-Heinemann-Ring 110 (München)

Diamantene Konfirmation (60 Jahre)
Heth Ingeborg geb. Ernst, Nordstraße 18 (Selbitz)

Hildner Margitte geb. Ströhla, Erbschmiede 14

Wolfrum Waltraud geb.  Zerfaß, Lehsten 25 (Helmbrechts)

Dr. Fischer Rudi, Ringstraße 6 (Trogen)

Jahn Heinrich, Unterer Kirchsteig 1

Schmidt Ralph, An der Galgenleite 4 (Hof/Saale)

Eiserne Konfirmation (65 Jahre)
Richter Willi, Erlicht 11

Gnaden-Konfirmation (70 Jahre)
Deeg Heinrich, Dürrnberg 1 (Bad Steben)

Jubelkonfirmation in Lippertsgrün
am Sonntag Exaudi (29. Mai  2022)

Bus- und Flugreisen „in christlicher Atmosphäre“ bietet Pfarrer 

Martin Kühn (Forchheim) in Zusammenarbeit mit CVJM und Kir-

chengemeinden für jedermann an. Restplätze: 9.-16. Juni Schott-

land-best of – 29.8.-8.9. Balkan: 10 Länder in 11 Tagen – 2.5.11. 

Oberlausitz-Zittauer Gebirge Infos/Anmeldung: Pfarrer.Mar-

tin.Kuehn@web.de - Telefon 09191-7941433.

Reise-Restplätze: 
Schottland, Balkan, Lausitz

Hausecke durch Fahrzeug beschädigt

Naila –  Zu einer Verkehrsunfallflucht der etwas ungewöhnlichen Art 

kam es in der Zeit von 19.05.2022 12.00 Uhr bis 20.05.2022 08.15 

Uhr. Ein bislang unbekannter Fahrer, der vermutlich mit einem Lkw 

unterwegs war, beschädigte beim Vorbeifahren die Hausecke des 

67-jährigen Hausbesitzers in Marlesreuth. An dieser Stelle ist der 

Webersteig nicht besonders breit, weshalb es offenbar auch nicht 

der erste Schaden am Haus war, den der Geschädigte auf diese 

Weise zu beklagen hat. Wie hoch der Sachschaden ist, kann noch 

nicht abschließend beziffert werden. Wer hat den Unfall beobach-

tet? Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizeiinspektion Naila unter 

der Telefonnummer 09282/997904-0. 

Aus dem Polizeibericht
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Die katholische Jugend Naila/
Selbitz/Bad Steben lädt nach 
zweijähriger Coronapause wie-
der  Kinder und Jugendliche zwi-
schen neun  und 15 Jahren zum 
traditionellen Zeltlager ein. Vom 
Sonntag den 31. Juli bis zum 
Samstag, den 6. August geht es in 
ein idyllisches Frankenwaldtal 

bei Steinwiesen.  Das erfahrene 
Betreuerteam bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Sport, Spiel und Spaß (mit Lager-
feuer, Tagesspiel, Basteln) oder 
auch einfach Relaxen am Bach. 
Aber natürlich kommt auch die 
Verpflegung nicht zu kurz. Dafür 
sorgt das bewährte Küchenteam 

um Sabine Schubert und Vroni 
Fischer. DieVergabe der Teilneh-
merplätze erfolgt nach der Rei-
henfolge der Anmeldungen. Wei-
tere Informationen gibt es von 
Gemeindereferentin Lisa-Maria 
Eberhardt (Tel. 09281 706716) 
oder im Internet unter 
www.jugend-naila.de.

Sommerzeltlager im Frankenwald
Döbra – Der Frankenwaldverein  Döbra lädt alle Mit-

glieder zur nächsten Wanderung nach Weißenstein  

ein. Treffpunkt ist am 29. Mai um  13 Uhr auf dem Parkplatz Synder-

hauf. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Mitfahrgelegenheit 

ist wie immer möglich.

Wandern mit dem 
Frankenwaldverein Döbra

Am Mittwoch, 8. Juni,  im Kurhaus in Bad Steben:

Multimedia-Show Norwegen

Bad Steben – Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und Frau 
Nina stellen mit ihren in bril-
lantester 6 x 6 Bildqualität und 
einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik insze-
nierten Mittelformat-Diavor-
trägen seit 25 Jahren deutsch-
landweit ein Institution dar.
Sind Sie schon einmal in einem 
Land gewesen, wo man noch so 
richtig die Natur atmen hört? 
Wo man nicht nur berauscht ist 
vom Rauschen der riesigen 
Wasserfälle, sondern auch von 
den längsten und tiefsten Fjor-
den der Welt, von einer Glet-
schertour über das Blaueis, von 
einer Schiffsreise mit der Hur-

tigroute über den Polarkreis, 
auf die Lofoten (diese soll übri-
gens die schönste Schiffsreise 
der Welt sein), von einer Wan-
derung auf den höchsten Berg 
Norwegens, dem Galdhöppi-
gen, oder etwa von einem Flug 
mit dem Hubschrauber, ange-
seilt bei offener Tür, über das 
ewige Eis. 
Aber natürlich wird man auch 
unten quasi mit Schönheit und 
Kultur überschüttet – ob in 
Oslo mit den vielen Parks und 
noch mehr Museen, ob in Ber-
gen, dem ehemaligen nördli-
chen Zentrum der Hanse oder 
etwa Trondheim mit der impo-
santen Krönungskirche Nida-
ros. Weiter lade ich Sie auch zu 

einer richtigen Walsafari ein, 
wo die Pottwale ganz dicht an 
Ihnen vorbei schwimmen 
wird……
Sollten Sie schon einmal in 
Norwegen gewesen sein, ist es 
doch ein Grund mehr, 
Ihre Erinnerungen mittels 
einer außergewöhnlichen Dia-
Ton-Show mit fantastischer 
Überblendtechnik und traum-
hafter Musik wieder aufzufri-
schen.  Dies alles können Sie am 
Mittwoch 8. Juni 2022, um 
19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad 
Steben von Nina und Thomas 
W. Mücke erleben. Die Ein-
trittskarten hierfür gibt es zu 9 
Euro (ohne Gastkarte 10 Euro) 
an der Abendkasse. 

Schwarzenbach a.Wald  – Wie haben sich die Holzwerke im Laufe 

der Jahre verändert? Nehmen Sie an einer Führung durch die neuen 

Gebäude teil.

Termin: Mittwoch, 22. Juni von 16-17.30 Uhr; Treffpunkt: 

Rauschenhammermühle; Höchstteilnehmer: 15;

Anmeldung bei Christine Rittweg, Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de

Aktion Waldhauptstadt
Besichtigung Holzwerke Ströhla

Mittwoch, 1. Juni 2022
2M Fahrzeugservice - Bahnhofstraße

"Mittendrin"

Mittwoch, 8. Juni 2022
THW - Dr.-Hans-Künzel-Straße

"Living in the past"
Kita Hand in Hand - Albin-Klöber-Straße 9

"Goller &Götz"

Mittwoch, 15. Juni 2022
Siedlervereinigung - Schlehenweg

"Michael Rehme"

Mittwoch, 22. Juni 2022
FFWNaila - Weststraße

"Feyn Chords"
TomMüller - Hubertusstraße

"Bettelmusikanten"

Mittwoch, 29. Juni 2022
FTNaila - Hofer Straße

"Duo Latelight"
Sopo-Fixx & DCMountain Flyers - Selbitzer Berg

"SteveMorgen Band"

7.naalicher

DER
EINTRITT
ISTFREI!
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Flow Trail - eine runde Sache

Eine Sicherheitsausrüstung wie 

Helm, Brille oder Projektoren 

für Knie- und Ellenbogen sind 

für den Biker zu empfehlen.

Zusammen mit der Bergwacht 

und Markus Hannweber von der 

Integrierten Rettungsleitstelle 

Hof wurde ein Rettungskonzept 

erarbeitet. Sollte ein Biker stür-

zen oder verletzt sein, kann er 

sich an den Abschnitts- und Ret-

tungsschildern orientieren und 

einen Notruf absetzen. So wis-

sen die Helfer gleich, welche 

Stelle sie auf der Strecke anfah-

ren müssen. Soweit soll oder 

muss es aber nicht kommen, 

wenn die Trailfahrer sich an die 

Regeln der Benutzungstafel, die 

an drei Punkten aufgestellt ist, 

halten. Für Fußgänger ist der 

Trail allerdings gesperrt.

hätte und diesen Trail umsetzen 

könnte. Man setzte sich mit dem 

Streckenbauer Leopold Her-

mann zusammen und die 1,7 

Kilometer lange Strecke wurde 

mit Hilfe eines Minibaggers und 

der Rodungserlaubnis frei 

gemacht. Auf dem ausgesuchten 

Gelände befanden sich Borken-

käferbäume, Monokultur und 

Sturmflächen. Der Stadtbauhof 

übernahm die Rodung und der 

WSV hat sich immer wieder bei 

Arbeiten durch Eigenleistung 

der Vereinsmitglieder einge-

bracht. Von sechs verschiedenen 

Sponsoren erhielt die Stadt eine 

finanzielle Unterstützung von 

8.800 Euro.

Ausrüstung und Rettungs-
konzept für den FlowTrail?

Die offizielle Einweihung mit Bürgermeister Reiner Feulner

sig zu fahrende Bikerrouten. Die 

Bauweise sorgt mit Kurvenau-

ßenranderhöhungen und Wel-

len für ein Achterbahngefühl. 

Dazu kommen spielerische Ele-

mente auf natürlichen Gegeben-

heiten wie Spitzkehren, kleine 

und mittlere Sprünge. Man kann 

es sich wie eine kleine BMX Stre-

cke im Wald vorstellen.

In Deutschland gibt es 23 Flow 

Trails, der nächste ist am Sport-

zentrum Rabenberg im Erzge-

birge.

Wie wurde der Schwarzen-
bacher Flow Trail
 geschaffen?
Die Initiative zum Bau kam vom 

WSV-Vorsitzenden Thomas 

Goppold. Er fragte an, ob die 

Stadt ein passendes Grundstück 

Montainbiker. „Das ist ein tolles 

Projekt, gut in die Natur einge-

bunden“ erwähnt Landrat Dr. 

Oliver Bär, der den Trail auch 

ausprobierte.

Zwischen Fichten und Tannen 

schlängelt sich die Route. Stre-

ckenbauer „Poldi“ Hermann und 

Jan Trautmann vom WSV waren 

von der schnellen Durchsetzung 

geflasht. Sie sind froh, dass Bür-

germeister Feulner Bock drauf 

hatte, dieses Projekt anzupa-

cken. Was da in kurzer Zeit die 

Stadt mit dem WSV und weite-

ren Beteiligten Hand in Hand 

geschaffen hat, dauert in ande-

ren Regionen jahrelang.

Was ist ein Flow Trail?
Bei einem Flow Trail handelt er 

sich um geschmeidig bzw. flüs-

Schwarzenbach a.Wald  –  Wie 

eine riesige Schlange windet 

sich der Flow Trail durch den 

Wald ober- und unterhalb des 

kleinen Rundweges. Eine sport-

liche Herausforderung mit dem 

Mountainbike auf 110 Höhen-

metern, die man gesehen oder 

gefahren haben muss. „Da 

haben wir eine runde Sache 

geschaffen und das mitten im 

Wald auf städtischem Grund“ 

ließ Bürgermeister Reiner Feul-

ner bei der Eröffnung den zahl-

reichen Gästen wissen. Eine 

Investition, die sich gelohnt hat, 

auch mit Hilfe von Sponsoren. 

Damit haben wir unserem 

Mountainbikezentrum wieder 

ein Mosaiksteinchen zugefügt.“

Der FlowTrail mit Grip begeis-

terte die zahlreich gekommenen 

Macher und Sponsoren bei der Eröffnung des FlowTrails. 

Jan Trautmann vom WSV und Streckenbauer Poldi Hermann Die Mountainbiker schwärmen von dem tollen Grip des Trails
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Lichtenberg/Buttermühle –   Die 

Ortsgruppe Frankenwald Ost des 

Bund Naturschutz in Bayern e.V. 

konnte zum ersten Abendspazier-

gang des Jahres entlang der ehe-

maligen Deutsch-Deutschen-

Grenze 34 Naturfreunde und 

Naturfreundinnen begrüßen. 

Direkt am Standort der ehemali-

gen Buttermühle ,im Talgrund 

zwischen Lichtenberg und Seibis, 

erläuterte Biologe Klaus Schaum-

berg die Besonderheiten des 

Standortes und das Grüne-Band 

selbst, dass mit 1.393 Kilometer 

den längsten Biotopverbund der 

Welt darstellt und sich von Trave-

münde bis zum Dreiländereck 

hier bei Hof erstreckt. Der Arten-

referent des Bund Naturschutz in 

Bayern e.V., Prof. Kai Frobel gilt 

als Vater des Grünen Bandes. Sei-

ne familiären Wurzeln liegen in 

Naila mit Großvater Oskar Frobel 

und Vater Dr. Bruno Frobel. Nach 

der Grenzöffnung und den begin-

nenden Vereinigungsbemühun-

gen der damaligen DDR und 

BRD, erkannte er schnell die ein-

malige Chance, dieses ehemalige 

Sperrgebiet als Naturraum zu 

erhalten: Ein Glücksfall und kei-

ne Selbstverständlichkeit, dass es 

ihm gelang, mit viel Zuversicht 

und Geschick das scheinbar 

Unmögliche mitten in den Ver-

einigungswirren

zu erschaffen. Ein Glücksfall 

nicht nur für uns hier an der frän-

kischen Muschwitz und der Saa-

le, sondern für viele Landstriche, 

so unterschiedlich diese mit ihrer 

Natur auch sind. Nach den münd-

lichen Ausführungen ging’s 

bachaufwärts zu einer großen 

Lichtung. Diese Feuchtwiese ist 

ein Biotop des Landschaftspfle-

geverbandes. Besonders die hier 

häufigen, aber streng geschütz-

ten Schlüsselblumen (lat.: Pri-

mula veris) prägen die Wiese. Die 

Wurzeln enthalten schleimlösen-

de Saponine, weswegen die 

Schlüsselblume als Heilpflanze 

gilt. Daneben wächst das gefleck-

te Knabenkraut, eine heimische 

Orchidee, sowie viele Kräuter 

und Wiesenblumen, die typisch 

sind für magere Standorte.

Es folgen diesen Sommer noch 

Bund Naturschutz lud zum ökologischen Abendspaziergang

Natur am Grünen Band
 lockt viele Interessierte

Schaumberg (links vorne) erläutert die vorkommenden Wiesenkräuter.

weitere Abendspaziergänge. Der 

nächste in Naila zum seltenen 

Siebenstern. Bei Interesse bitte 

Kontakt per email aufnehmen: 

frankenwald-ost@bund-natur-

schutz.de .

Die Blütendolde der Schlüsselblu-

me ähnelt einem Schlüsselbund. 

Nach der Legende ließ Petrus seine 

Schlüssel auf die Erde fallen. An 

dieser Stelle wuchsen „Himmels-

schlüssel“.  Fotos: Leonhard Crasser

Fahrzeug angefahren und geflüchtet

Naila –  Ein 37-jähriger Besitzer eines schwarzen BMW stellte an seinem Fahrzeug einen frischen Unfall-

schaden im Bereich der vorderen Stoßstange fest. Dieser Schaden ist am 19.05.2022 in der Zeit von 

09:00 bis 10:30 Uhr entstanden, als der Geschädigte seinen Pkw in Naila auf dem Parkplatz am Bahnhof 

abgestellt hatte. Der Verursacher des Schadens in Höhe von circa 2.000 Euro ist bislang nicht bekannt. 

Wer hat den Unfall beobachtet? Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizeiinspektion Naila unter der 

Telefonnummer 09282/97904-0 entgegen. 

Aus dem Polizeibericht

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Schmalz
Mietwagen

09282 3670

Inh. Uwe Schmalz

Ihr Fahrdienst

Stadtfahrten - Fernfahrten - Krankenfahrten
- alle Krankenkassen -

www.mietwagen-schmalz.de

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

95131 Schwarzenbach a. W. Nordstraße 19

■ Bagger- u. Raupenbetrieb
■ Aushub u. Abbrucharbeiten
■ Bauausführung Landschaftsbau
■ Asphalt- u. P� asterarbeiten

Tel. 09289 5719 Fax: 09289 6700
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Hoch- und Tiefbau
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Bad Steben –  Viele kleine fleißi-

ge Handwerker waren am Sams-

tag im Staatsbad mit ihren Fami-

lien unterwegs, wanderten von 

Station zu Station, um dort ihr 

Können und Wissen zu demonst-

rieren. „Familien-Handwerker-

tag“ feierte die Luther-Kita mit 

130 Kindern und ihren Familien. 

Seit Februar hatten die Mädchen 

und Jungen handwerkliche 

Erfahrungen in den Berufen 

Schreiner, Maurer, Maler, Gärt-

ner, Friseur, Fliesenleger, Klemp-

ner und Schneider gesammelt 

und schlüpften nun selbst in die 

Rollen einiger Handwerker – und 

man muss sagen, sehr fachmän-

nisch. An fünf Stationen mit 

Kuscheltierwerkstatt im Kurpark, 

fetzigen Klempner-Drums im 

Martin-Luther-Haus mit Fredi 

Wunner und davor ein Mauer-

wurf und Handwerkerpuzzle, 

einer Zollstock-Challenge in der 

Lutherkirche, eine künstlerische 

Fliesengestaltung in der Luther-

Kita und ein großartiges Baustel-

lenshooting für die ganze Familie 

mit Bassant Abdelgawad in der 

Villa Sonnenschein standen auf 

dem Programm. Natürlich gab es 

auch deftige und süße Leckereien 

zu Stärkung. Nicht zu vergessen, 

die bekannten Handpuppen Tim-

my und Lotte werkelten fleißig 

mit und waren in der Kuscheltier-

Werkstatt mit allerlei Tipps und 

Ratschlägen nebst Hilfe im Ein-

satz. Fünf Stunden standen für 

die Familien zur Verfügung, um 

die Handwerkerwelt einzutau-

chen. Auf Eimern und Rohren 

schwangen die Kinder ihre Ste-

cken und Nudeln, erzeugten 

„Familien-Handwerkertag“ in der Luther-Kita

130 Kinder probieren ihr handwerkliches Können

stock und los mit dem Messen, ob 

nun die Breite der Eingangstür, 

die Stufe des Altarraums oder des 

Gesangsbuchs. Das richtige Maß 

galt es mit dem passenden Bild zu 

verbinden und noch die Roll-

stuhlrampe vor der Kirche aus-

messen, um festzustellen wie oft 

der Zollstock angelegt werden 

muss. Als Abschluss eine Zoll-

stockfigur – und Foto. In der 

unter Anleitung von Fredi Wun-

ner rhythmische Klänge, ob nun 

mit dem Wellermann-Song oder 

dem Lied „Ich bin ein Gummi-

bär“. Zielgenauigkeit war gefragt 

beim Einwurf der Kartonmauern 

und dann Puzzlefieber, um die 

Handwerksbilder nach dem Auf-

finden der Teile zusammensetzen 

zu können. An der Lutherkirche 

gab es für jedes Kind einen Zoll-

Requisiten groß, Westen, Helme 

und Hemden nebst zahlreichen 

Baufahrzeugen. Und beim Flie-

senkreieren war Fantasie gefragt, 

ob nun in der Auswahl der Muster 

wie auch Farben. Auch der För-

derverein war vertreten und 

überreichte jedem Kind ein mit 

Helium gefüllten Bauhandwer-

kerluftballon, sodass am Samstag 

viele Baufahrzeuge „schwebten“. 

Schneiderwerkstatt konnten die 

Kinder aus fünf Figuren wählen, 

darunter Dino und Wal. Los ging 

es mit dem Füllen, dann dem 

Anbringen von Druckknöpfen 

zum Schließen der Naht und Auf-

bringen von Augen. Klar, durfte 

jedes Kind sein eigen hergestell-

tes Kuscheltier mit nach Hause 

nehmen. Auf dem Baustellen-

shooting war die Auswahl an 

Leserfotos der Woche

Frühling im Frankenwald 

von Helmut Sporrädle aus Naila

Haus in Issigau mit Regenbogen

von Gabriele Langheinrich
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Lichtenberg –  Entscheidend für 

den Erfolg eines Sängers ist der 

körperliche Einsatz. Davon ist 

Prof. Charlotte Lehmann, eine 

der gefragtesten Gesangspädago-

ginnen unserer Zeit, überzeugt. 

In der Internationalen Musikbe-

gegnungsstätte Haus Marteau 

nimmt sie junge Sängerinnen 

und Sänger im Orientierungskurs 

für junge Sänger mit auf eine Ent-

deckungsreise in die Welt der 

Stimme. Beim Abschlusskonzert 

am Donnerstag, 9. Juni 2022 um 

18 Uhr demonstrieren die jungen 

Künstlerinnen und Künstler im 

Konzertsaal von Haus Marteau 

den Ertrag ihrer Studienwoche. 

„Seit 1987 ist Prof. Lehmann in 

unserer Dozentenriege und gibt 

gerade sehr jungen Sängerinnen 

und Sängern wichtige Impulse 

für ihre Karriere. Damit können 

schon früh die Grundlagen gelegt 

werden, um alle stimmlichen 

Möglichkeiten auszuschöpfen. 

Wir freuen uns, dass der Orientie-

rungskurs in diesem Jahr zum 

Konzert einlädt“, so Bezirkstags-

präsident Henry Schramm. 

Charlotte Lehmann studierte 

Gesang bei Sybille Ursula Fuchs 

und Paul Lohmann. Als Konzert-

sängerin war sie weltweit tätig 

und spielte zahlreiche Werke für 

mehrere deutsche Rundfunkan-

stalten ein. 1982 wurde sie für 

ihre Interpretation von Liedern 

Neuigkeiten aus dem Haus Marteau

Die Welt der Stimme entdecken

von Debussy und Schönberg für 

den Preis der deutschen Schall-

plattenkritik nominiert. Als 

Gesangsprofessorin lehrte sie ab 

1972 an der Musikhochschule 

Hannover und wechselte 1988 an 

die Musikhochschule Würzburg. 

Zu ihren Schülerinnen und Schü-

lern zählen namhafte Preisträge-

rinnen und Preisträger (unter 

anderem Thomas Quasthoff, Lio-

ba Braun, Simon Bode, Sarah 

Ferede, Christina Bock, Thomas 

Berau, Tilman Lichdi). Sie ist 

Ehrenpräsidentin des Bundesver-

bandes Deutscher Gesangspäda-

gogen und Herausgeberin der 

„Arienbücher“ von Bach und 

Mozart im Bärenreiter-Verlag 

sowie „Von Schönberg bis Rihm: 

Eine Anleitung zum Studium des 

zeitgenössischen Liedes“ im 

Schott-Verlag. 

In ihrem Haus Marteau-Kurs neh-

men junge Sängerinnen und Sän-

ger ab zehn Jahren teil. Die 

Jugendlichen bereiten in der 

Kurswoche das Konzertpro-

gramm vor, das am Donnerstag, 

9. Juni aufgeführt wird. Am Flü-

gel begleitet Generalmusikdirek-

tor Christian Fröhlich.

Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Eine vorhe-

rige telefonische Kartenreser-

vierung unter 0921 604-1608 

ist unbedingt erforderlich 

(Mo-Do 7-5 Uhr, Fr 7-12 Uhr). 

Reservierungsanfragen auch 

unter info@haus-marteau.de.

direkten Nachfolge der traditio-

nellen deutschen Cello-Pädago-

gik. Nachdem er einige Jahre als 

1. Solocellist in verschiedenen 

deutschen Spitzenorchestern 

tätig war, berief ihn die „Hoch-

schule für Musik und Theater 

München“ als Professor an ihr 

Institut. Außerdem ist Reiner 

Ginzel Mitglied des renommier-

ten Deutschen Streichtrios. In 

Haus Marteau unterrichtet er seit 

30 Jahren. Neben seiner Tätigkeit 

als internationaler Juror (ARD-

Wettbewerb München) arbeitet 

er eng mit dem Henle-Verlag 

zusammen (Neuausgaben ver-

schiedener Cello-Kompositionen 

unter anderem von Bach, Haydn, 

Beethoven). Zahlreiche Rund-

funk- und Fernsehaufnahmen 

sowie CDs dokumentieren seine 

künstlerische Vielseitigkeit.

Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Eine vorhe-

rige telefonische Kartenreser-

vierung unter 0921 604-1608 

ist unbedingt erforderlich 

(Mo-Do 7-15 Uhr, Fr 7-12 

Uhr). Reservierungsanfragen 

auch unter info@haus-marte-

au.de. Es gilt Maskenpflicht 

(FFP2). 

Lichtenberg –  Seine Tourneen 

führten ihn in fast alle Länder 

Europas, nach Amerika, Afrika 

und Südostasien. In Haus Marte-

au in Lichtenberg lehrt Prof. Rei-

ner Ginzel seit 30 Jahren Cello. 

Der Professor für Violoncello und 

Kammermusik an der Hochschu-

le für Musik und Theater Mün-

chen lädt am Donnerstag, 2. Juni 

zum Abschluss seines Meister-

kurses in die Internationale 

Musikbegegnungsstätte nach 

Lichtenberg ein.

Die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer des Kurses haben die 

Woche über ihr Cellospiel unter 

seiner Anleitung verfeinert und 

präsentieren das Erlernte im neu-

en Konzertsaal von Haus Marte-

au.

Alljährlich lockt die Künstlervilla 

mit ihrer einzigartigen Atmo-

sphäre mehrere Hundert junge 

Musikerinnen und Musiker aus 

aller Welt zu Meisterkursen nach 

Lichtenberg. Sie schätzen wie 

ihre Lehrerinenn und Lehrer die 

ruhige Lage in der idyllischen 

Landschaft in Lichtenberg.

Prof. Reiner Ginzel studierte bei 

dem hervorragenden Pädagogen 

Prof. Karl Grosch, einem Schüler 

des legendären Cellisten Julius 

Klengel und steht somit in der 

Künstlervilla lädt
 zu Cello-Konzert

Renommierter Klavierpädagoge in Haus Marteau

kreativen, ästhetischen Atmo-

sphäre des Hauses“ beschreibt er 

als wichtigste Elemente seiner 

Meisterkurse in Lichtenberg.

Von der künstlerischen Entwick-

lung der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer können sich Konzert-

besucherinnen und Konzertbesu-

cher am Freitag, 17. Juni im neu-

en Konzertsaal von Haus Marteau 

überzeugen. Kartenreservierung 

unter 0921/604-1608.

Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Konzertbe-

sucherinnen und -besucher 

müssen Karten vorab telefo-

nisch reservieren (0921 604 

1608, Mo–Do 7–15 Uhr, Fr 

7–12 Uhr). Reservierungsan-

fragen auch unter info@haus-

marteau.de. Es gilt Masken-

pflicht.

Auftritte. „Aktives Aufeinander-

hören und intensive zwischen-

menschliche Kontakte in der 

Dr. Valdma in der Künstlervilla 

Klavierliteratur für Konzerte, 

Prüfungen, Wettbewerbe und 

ganz Europa und Australien auf 

und spielte zahlreiche Schallplat-

ten ein. Der renommierte Klavier-

pädagoge erhielt seine Ausbil-

dung in Tallinn und am Moskauer 

Tschaikovski-Konservatorium. 

Als führender Klavierpädagoge 

im ehemaligen Jugoslawien hatte 

er bis 1991 unter anderem Pro-

fessuren an den Musikhochschu-

len in Belgrad und Novi Sad, seit 

1992 an der Hochschule für 

Musik und Tanz Köln. 

„Seine Studentinnen und Studen-

ten sind Preisträger bei den größ-

ten internationalen Klavierwett-

bewerben und haben Professuren 

an Musikuniversitäten in Wien, 

Brüssel, Belgrad, Novi Sad, Ham-

burg oder New York“, berichtet 

der Verwaltungsleiter von Haus 

Marteau, Dr. Ulrich Wirz.

Mit den Meisterschülerinnen und 

Meisterschülern erarbeitet Prof. 

Lichtenberg –  Aus Kroatien, der 

Schweiz und Deutschland kom-

men junge Pianistinnen und Pia-

nisten, um in Haus Marteau vom 

reichen Erfahrungsschatz des 

renommierten Klavierpädagogen 

Prof. Dr. Arbo Valdma zu profitie-

ren. Sein Meisterkurs für Klavier 

in der Internationalen Musikbe-

gegnungsstätte lädt am Freitag, 

17. Juni zum Abschlusskonzert in 

den Konzertsaal nach Lichten-

berg ein.

Der estnische Pianist leitet seit 

1996 jedes Jahr einen Meister-

kurs in der Künstlervilla. „Kon-

zentrationsfähigkeit, Ausdauer, 

Durchhaltevermögen, Motiva-

tion und Willenskraft, inhaltli-

ches Interesse und Lust an der 

Sache“ – darauf legt er in seinem 

Meisterkurs für die Stars von 

morgen Wert. 

Prof. Valdma trat als Solist in 
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Trainingstermine                                             
Dienstag                                                                         

- 16.30 - 18.00 Uhr Frankenhalle Naila                       

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre)    
- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila                      

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre) )                  
und männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)       
Mittwoch                                                                            

- 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre), 
Männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)
Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre) 
Männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)
Männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin 
Martina Biegler (0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens Brett 
(09282/98220) wenden.  E-Mail: 1. Vorstand@hg-naila.de 

Trainingstermin
Dienstag 

19.30 - 21.00 Uhr:  Senioren Frankenhalle Naila 

Die nächsten Spiele

Sonntag, 29. Mai

15.00 Uhr 1. FC Redwitz an der Rodach
 - Damen Auswärts

Die nächsten Spiele der Jugend

Samstag, 28. Mai

10.00 Uhr:  F-Jugend - (SG) FCR Geroldsgrün in Thierbach
12.30 Uhr: E-Jugend - FSV Naila 2 in Naila
14.45 Uhr:  C-Junioren - FC Wiesla Hof 1 in Bobengrün

Sonntag, 29.Mai

11.00 Uhr: (SG) FC Eintracht Münchberg 2 - B-Junioren
 Auswärts

Aktuelle Trainingstermine

E-Jugend

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach
F-Jugend

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach
Bambini

Wöchentlich freitags um 16:30 Uhr in Thierbach

SV05 Froschbachtal

Sportlerehrung der Stadt Bayreuth

Hohe Auszeichnung für 
Para-Sportlerin Regina Höger

Bayreuth/Naila –  Seit fünf Jah-

ren trainiert Regina Höger ziel-

orientiert Tischtennis in ihrem 

Heimatverein in Naila. Hier spielt 

sie trotz ihrer körperlichen Ein-

schränkung in der Bezirksklasse 

A bei den Herren im „normalen“ 

Ligabetrieb. Gehandicapte durch 

eine fortschreitende Erkrankung 

fehlt ihr die Funktionalität der 

linken Hand mit Bewegungsein-

schränkungen des linken Armes. 

So geht sie praktisch einhändig in 

ihre Spiele. Aufschläge sowie 

Oberkörperstabilität- und -koor-

dination sind dadurch deutlich 

schwieriger zu erlernen bzw. aus-

zugleichen. Doch Regina Höger 

hat eine positive Einstellung, ist 

zielstrebig, schnell auf den 

Füßen und verfügt über ein 

unglaubliches Ballgefühl. Vor 

gerade einmal zwei Jahren wagt 

sie den Sprung zum RSV Bay-

reuth, dem nordbayerischen 

Zentrum der Para-Tischtennis-

Elite. Physisch und mental fein 

abgestimmt, erhält sie dort seit-

dem zusätzliche gezielte Trai-

ningseinheiten von ihrem Coach 

Wolfgang B. (Landesligaspieler/

Physiotherapeut). Mit Bundesli-

ga-Rollstuhlspielern, ehemaligen 

EM-, WM- bzw. Paralympics-Teil-

nehmern zu trainieren, findet sie 

jedes Mal spannend, lehrreich, … 

faszinierend. „Hier wird niemand 

ausgegrenzt, alles offen ange-

sprochen, intensiv „gearbeitet“, 

viel gelacht und im Anschluss 

zusammen Brotzeit gemacht. Es 

ist meine zweite Familie gewor-

den, die mir sehr viel positive 

Energie gibt.“ In ihrem Heimat-

verein, als auch im elterlichen 

Trainingsraum verbringt sie 

zusätzliche Einheiten, um Tech-

niken, Taktiken, etc. zu „verfei-

nern“ bzw. einstudieren. Als Neu-

ling im Paratischtennis, nahm sie 

2020 an ihrem ersten Para-Tur-

nier, der Bayerischen Meister-

schaft, teil und wurde auf Anhieb 

Dritte im Einzel und zudem Baye-

rische Meisterin mit der Mann-

schaft. Diese Ergebnisse bedeute-

ten die Qualifikation für die 

Deutsche Meisterschaft. Leider 

fand sie Pandemie bedingt 2021 

nicht statt. Regina Höger trai-

nierte aber fokussiert weiter. 

„Gradmesser“ ihrer bis dato 

erworbene Leistungsfähigkeit 

wurde im Herbst 2021 die Deut-

sche Senioren Meisterschaft in 

Nassau an der Lahn. Völlig über-

wältigt kam sie als frisch geba-

ckene Deutsche Meisterin im 

Mixed sowie mit einer hervorra-

genden Bronzemedaille im Ein-

Regina Höger und Bayreuths Bürgermeister Thomas Ebersberger bei der 
Sportlerehrung. 

zel von dort zurück. Was für ein 

Paukenschlag!  Für ihre hervorra-

genden Leistungen erhielt Regi-

na Höger vom Bayreuther Ober-

bürgermeister Thomas Ebersber-

ger eine Einladung zur Sportler-

ehrung. Diese fand vor einigen 

Tagen in tollem Ambiente in der 

Oberfrankenhalle statt. Im Bei-

sein von dreihundert geladenen 

Sportlern, Funktionären und 

deren Angehörigen, wurde Regi-

na Höger die Ehrengabe der Stadt 

Bayreuth in Gold überreicht. Eine 

großartige Würdigung ihrer bis-

herigen Leistungen. 

Ein paar Tage kann sich nun die 

„kleine“ Frau mit dem „goldenen 

Händchen“ noch erholen, bevor 

ab Juni ihre diesjährigen sportli-

chen Highlights beginnen.

Noch auf dem Programm stehen:

-landesweites Turnier in Cheb 

(Tschechien)

-Deutsche Mannschaftsmeister-

schaften in Heuchelheim (Hes-

sen)

-Deutsche Einzelmeisterschaft in 

Düsseldorf (NRW)

-Deutsche Senioren Meister-

schaft in Zella-Mehlis (Thürin-

gen)

-Europameisterschaft in Rimini 

(Italien)

Die Ehrengabe der Stadt Bayreuth 
in Gold.

28. Mai 2022, 10.30 Uhr

(SG) FC Eintracht Münchberg – U13 (D1) Junioren
28. Mai 2022, 14.45 Uhr

U15 (C) Junioren – FC Wiesla Hof in Bobengrün
29. Mai 2022, 11.00 Uhr(SG) 

FC Eintracht Münchberg 2 – U17 (B) Junioren

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine
 unter ww.jfg-hoellental.de oder www.sv05froschbachtal.de

JFG Höllental1.und 2. Mannschaft 
Sommerpause

E-Junioren
28.05. um 11.00 Uhr

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. ASV Stockenroth

F-Junioren
28.05. um 10.00 Uhr

SV Froschbachtal gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg

Termine des FC Döbraberg
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mit Migrationshintergrund soll 

so der Zugang zu Versorgungs-

strukturen erleichtert werden. Im 

gemeinsamen Austausch kann 

über sprach- und kulturspezifi-

sche Bedürfnisse diskutiert wer-

den. Zu der kostenfreien Veran-

staltung ist eine Anmeldung 

erforderlich. Zudem beantwortet 

Ute Hopperdietzel individuell 

Fragen, unter 09281 /57 500 

oder per E-Mail ute.hopperdiet-

zel@landkreis-hof.de.

Dazu wird am Montag, 30.05., 

von 17.30 bis 18.30 Uhr ein Vor-

trag zum Thema Demenz in der 

VHS Hofer Land, Ludwigstr. 7 in 

Hof, angeboten. Ute Hopperdiet-

zel informiert zum Krankheits-

bild Demenz und klärt über Leis-

tungen der Pflegeversicherung 

sowie Entlastungs- und Teilhabe-

angebote auf. Demet Mercan, 

Sprachmittlerin der Stadt Hof, 

unterstützt als Dolmetscherin in 

türkischer Sprache. Menschen 

Hof – Im Rahmen des Projektes 

der Lokalen Allianzen für Men-

schen mit Demenz im Hofer Land 

will die Gesundheitsregion plus 

Stadt und Landkreis Hof gemein-

sam mit Kooperationspartnerin-

nen und -partnern die Lebenssi-

tuation von Menschen mit 

Demenz und ihren Angehörigen 

dauerhaft verbessern. Auch Mig-

rantinnen und Migranten im 

Hofer Land sollen dabei stärker in 

den Blick genommen werden.

Carlsgrün – Die erfolgreichsten 

fußballbegeisterten Schüler und 

Schülerinnen hat die SV05 

Froschbachtal bei einer kleinen 

Feier auf dem Sportgelände des 

ATSV Thierbach/Marxgrün 

geehrt. Die jungen Balltreter hat-

ten sich beim Fußball-Dart auf 

der „Stemmer Maikärwa“ als 

besonders treffsichere Ballschüt-

zen hervorgetan. Jetzt gab es für 

die besten „Dartschützen“ in den 

einzelnen Altersgruppen Fußbäl-

le und SV05-Fanschals. Bei den 

Buben waren dies Stellan Gühl 

(U07), Felix Findeiß (U09) und 

Anton Holzmüller (U11) und bei 

den Mädchen Mara Bessler 

(U07), Yara Wiedel (U09) und 

Amy Querfurt (U11). 

Herren:
Relegationsspiel:
FSV Naila 1:
Samstag, 28.05.22 oder Sonntag, 29.05.22 

Stand bei Redaktionschluss noch nicht fest!!

A- Junioren:
(SG) Wiesla Hof: FSV Naila
Samstag, 28.05.2022 um 15.30 Uhr, Städtische Sportanlage am Joditzer Weg, Hof

B- Junioren:
Saison mit dem 1.Platz in der Kreisliga Nord - SZ 2 (n.a) beendet!

C- Junioren:
 FSV Naila:(SG) Tirschenreuth

Samstag, 28.05.2022 um 11.30 Uhr, Stadion Naila

D- Junioren:
FSV Naila: (SG) Wiesla Hof 1

Sonntag, 29.05.2022 um 11.00 Uhr, Stadion Naila 

E- Junioren:
FSV Naila 1: 1. FC Gefrees 1

Samstag, 28.05.2022 um 11.00 Uhr

FSV- Kunstrasenplatz ( FEG- ARENA)

FSV Naila 2: (SG) SV Froschbachtal

Samstag, 28.05.2022 um 12.30 Uhr

FSV- Kunstrasenplatz ( FEG- ARENA)

F- Junioren:
FSV Naila 1: ZV Feilitzsch

Samstag, 28.05.2022 um 10.00 Uhr

FSV- Kunstrasenplatz ( FEG- ARENA)

FSV Naila 2: (SG) TSV Köditz 2

Sonntag, 29.05.2022 um 10.00 Uhr

FSV- Kunstrasenplatz ( FEG- ARENA)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:
Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: Daniel Hohberger: 0170/5568294

Öffnungszeiten des Vereinsheims:  Freitag ab 17.00 Uhr, Samstag ab 14.00 Uhr

Sonntag ab 15.00 Uhr (bei FSV Heimspielen ab 13.00 Uhr, bei FSV Auswärtsspielen ab 17.00 Uhr)

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend! 
Werfen Sie ihre nicht mehr benötigten Kleidungsstücke und Schuhe in unseren Kleidercontainer!

Wer die Kleidersäcke nicht selbst transportieren kann, kann im FSV Vereinsheim unter  09282/3165 

oder bei  1. Vorsitzenden Reinhold Hohberger 0171/8773518 einen Termin zur Abholung beantragen.

Weitere Infos auch unter fsv-naila.de

Termine des FSV Naila

Das Bild zeigt einige Gewinner und dahinter die Betreuerinnen Lara 

Eisenbeis und Katharina Bayreuther, beide auch Fußballerinnen der 

„Frösche“-Damenmannschaft. 

Naila – Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Naturschutz in 

Bayern e.V. lädt am Freitag, 3. Juni zu einem weiteren Abendspa-

ziergang ein, diesmal zu floralen Raritäten im Spiegelwald. Neben 

Arnika, Zweiblatt-Orchidee und der Symbolpflanze des Fichtelge-

birges dem Siebenstern, sind noch weitere Wiesen- und Wildkräu-

ter, teils auch am Wegesrand zu entdecken, wie der Bärwurz. Treff- 

und Ausgangspunkt des ca. zweistündigen Spazierganges ist um 

16:30h am Drosselweg 15 (Wohngebiet Stebener Weg). Willkom-

men sind alle Mitglieder des BUND Naturschutz und natürlich auch 

Gäste, die sich für die Natur in Ihrer Umgebung interessieren.

Ökologischer Abendspaziergang

SV05 Froschbachtal

Fußballfans geehrt

Vortrag zum Thema Demenz für Menschen 
mit Migrationshintergrund
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28.05. &
29.05.

13.00 Uhr & 
15.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm-Stollen
Führungen im Besucherbergwerkt – Führun-

gen um 11.00 Uhr sind nach Rückfrage mög-

lich (Tel. 09288 216)

Friedrich-Wilhelm-Stollen Lichtenberg

28.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Aquarianerheim in Froschgrün

29.05.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

29.05. 17.00 Uhr Villa Novalis, Hirschberg
Klangmusik: Präsentation und Workshop von 

Hartmut Reuter

Eintritt: 10  Euro; Reservierungen: 
post@villa-novalis.de oder 036644-390190 
oder 017643201332

30.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Den eigenen Lymphfluss optimieren“  mit 

Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

31.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag – ohne Referenten Gaststätte Froschgrün

31.05. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

31.05. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

31.05. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

02.06. 18.00 Uhr Haus Martau  Lichtenberg Cello Konzert mit Prof. Reiner Ginzel

Eintritt:  10 Euro (FFP2-Maskenpflicht).  Karten-
reservierung: 0921/ 604-1608 oder info@haus-
marteau.de. 

02.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Kurhauscafé – 
Humorvoller „Heinz Erhardt-Abend“ – 

Gedichte, Texte und Musik mit H. Loyda jun.
Kurhaus Bad Steben

03.– 05.06.  Bergfreunde Hirschberglein Bergfest Hirschhügel Hirschberglein

04.06., 
05.06.,  
06.06.

13.00 Uhr & 
15.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm-Stollen
Führungen im Besucherbergwerk – Führun-

gen um 11.00 Uhr sind nach Rückfrage mög-

lich (Tel. 09288 216)

Friedrich-Wilhelm-Stollen Lichtenberg

05.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

07.06.  Siedlervereinigung Froschgrün 
Treffen der Frauengruppe fällt wegen Termin-

überschneidung aus
 

08.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Live-Multimedia-Show von Nina und Thomas 

W. Mücke über „Norwegen“ 
Vortragssaal im Kurhaus  Bad Steben

08.06. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

09.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Gesangskonzert mit Prof. Charlotte Lehmann

Konzertsaal Haus Marteau, Eintritt: 10 Euro 
(FFP2 Maskenpflicht), Kartenreservierung: 
0921 604-1608  oder info@haus-marteau.de. 

10.06. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

12.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

13.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Kontrabass-Konzert mit Prof. Michail Pavlos 

Semsis

Konzertsaal Haus Marteau, Eintritt: 10 Euro 
(FFP2 Maskenpflicht), Kartenreservierung: 
0921 604-1608  oder info@haus-marteau.de

15.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“ mit 

Heike Lorenz 
Vortragssaal im Kurhaus  Bad Steben

19.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

21.06. 18.00  Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Gäste herzlich willkommen 

    

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

a. Schriftlich oder zur Niederschrift:

Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-

stelle erhoben werden.

Die Anschrift lautet:

Bayerisches Verwaltungsgericht in Bayreuth,
Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 

Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth

b. Elektronisch:

Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth auch elektronisch 

nach Maßgabe der Internetpräsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bay-

ern.de) zu entnehmenden Bedingungen erhoben werden.

Dafür steht im Rahmen des Elektronischen Rechtsverkehrs die Möglichkeit der Über-
mittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an 
das Elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) des Gerichts zur Verfü-

gung.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Landratsamt Hof) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 

Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefoch-

tene Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 

Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift 

Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfal-

tet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in S 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 

elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 

Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Hof, 17.05.2022 

Landratsamt Hof

Lein

Oberregierungsrat

Das Landratsamt Hof erlässt auf Grund Art. 170 Abs. 1 der Verordnung (EU) 2016/429 
i. V. m. Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i. V. m. Abs. 2 i. V. m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) VO (EU) 
2016/429 i. 

1. § 6 Abs. 2 der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-

    Verordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBI. 

       S. 1665),

2.    § 4 der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) in der Fassung der Bekanntmachung 

       vom 31. März 2020 (BGBI. I S. 1170) i. V. m. § 7 Abs. 6 der Geflügelpest-

       Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBI. I 

       S. 1665),

3.    Art. 6 und Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das 

       Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 

       (Landesstraf- und Verordnungsgesetz — LStVG) in der Fassung der Bekannt-

       machung vom 13. Dezember 1982 (BayRS S. 241) BayRS 201 1-2-1 (Art. 1-62), 

       das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 27. April 2020 (GVBI. S. 236) geändert 

       worden ist,

4.    § 14a der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-

       Verordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBI. 

       I S. 1665), sowie Artikel 3 Absatz 1 Nr. 3 und Abs. 2 des Gesetzes über den öffent-

       lichen Gesundheits- und Veterinärdienst, die Ernährung und den Verbraucher-

       schutz sowie die Lebensmittelüberwachung (Gesundheitsdienst- und Verbrau-

       cherschutzgesetz – GDVG) vom 24. Juli 2003 (GVBI. S. 452, 752, BayRS 2120-

       1-U/G), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBI. S. 370) 

       geändert worden ist, folgende

Allgemeinverfügung:

1.    Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Hof vom 08.12.2021 wird aufgehoben.

2.    Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekannt 

       gegeben.

Gründe:

Das Landratsamt Hof hat am 08.12.2021 eine Allgemeinverfügung zum Schutz gegen 

die Geflügelpest erlassen. Die aktuelle HPAl-Risikobewertung des Landesamtes für 

Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) vom 03.05.2022 kommt zu dem Ergeb-

nis, dass das Risiko einer direkten oder indirekten Geflügelpest-Einschleppung 

(HPAlV-Einschleppung) in Geflügelbestände in Bayern durch Wildvögel derzeit nur 

noch als gering zu bewerten ist. Daher sind die verfügten Maßnahmen nicht mehr erfor-

derlich, sodass die Allgemeinverfügung zur Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen 

zu präventiven Zwecken aufgehoben werden kann.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth erhoben werden.

Das Landratsamt Hof informiert: Aufhebung der Allgemeinverfügung zur Geflügelpest

Die Bauzeit von 11 Wochen resultiert aus der Sanierung der drei Brückenbauwerke im 

Zuge des Bauabschnitts. An den Bauwerken sind die Abdichtungen unter dem Fahr-

bahnbelag verschlissen. Dies führte bereits im Oktober 2021 zu einer unplanmäßigen 

Notinstandsetzung unter Vollsperrung der B 173. Da dies auch bei den übrigen Brücken 

in diesen Streckenabschnitt eintreten kann, werden hier die Bauwerksabdichtungen im 

Zuge der Maßnahme erneuert. Darüber hinaus werden auch die Fahrbahnübergänge 

der Bauwerke ersetzt. 

Die Asphaltierungsarbeiten nehmen im Anschluss der Bauwerke nur noch einen gerin-

gen Zeitanteil in Anspruch, sodass zeitnah nach den Asphaltarbeiten die Strecke wieder 

freigegeben werden kann. Die notwendigen Bauarbeiten werden von der Firma Rädlin-

ger aus Selbitz ausgeführt.

Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen 

bittet das Staatliche Bauamt Bayreuth um Verständnis.

Weitere Informationen unter www.bayerninfo.de

Ab Dienstag, den 07.06.2022, 7.00 Uhr beginnen unter Vollsperrung die Bauarbeiten 

für die Erneuerung der Bundesstraße 173. Die Sanierungsstrecke beginnt bei Naila 

nach der Einmündung Selbitz-West (Selbitzer Berg) und endet vor der Anschlussstelle 

der BAB A 9 Naila/Selbitz

Für die umfangreichen Sanierungsarbeiten an drei Brückenbauwerken sowie der Fahr-

bahnerneuerung auf fünf Kilometer Länge ist es zwingend erforderlich die Bundesstra-

ße 173 für den Gesamtverkehr vollzusperren. Die Arbeiten für diese Erhaltungsmaß-

nahme werden voraussichtlich bis zum 19.08.2022 andauern.

Mit Beginn der Vollsperrung wird der Gesamtverkehr von der B 173 durch die Orts-

durchfahrt Selbitz umgeleitet. Die Ausleitung beginnt an der Einmündung Selbitz/

Gewerbegebiet Sellanger (HO33) und geht bis zur Einmündung Selbitz/West (St 

2195). Aus der Gegenrichtung wird der Verkehr entsprechend entgegengesetzt umge-

leitet.

Für die Zeit der Vollsperrung wird in der Ortsdurchfahrt Selbitz am Knotenpunkt Markt-

platz/Bahnhofstraße eine provisorische Ampelanlage aufgebaut. Mit der Ampelanlage 

soll den Fußgängern eine sichere Querung sowie dem Kraftfahrzeugverkehr ein gefahr-

loses Ein- und Abbiegen in die Bahnhofsstraße ermöglicht werden.

Das Staatliche Bauamt Bayreuth informiert: 
Bundesstraße 173, Teilstrecke „Naila - Hof“ Fahrbahnerneuerung nördlich Selbitz
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 29.05., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst 
Di., 31.05., 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Kindergar-
ten
Mi., 01.06., 16:30 Uhr Präparandenunterricht,20 Uhr: Blaues 
Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH Bug; 

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa.28.05., Samstag der 6. Osterwoche
Marien: 15 Uhr: Beichtgelenheit 
So.22.05., 7. Sonntag der Osterzeit
Marien 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10 Uhr Pfarrgottesdienst, 
17.45 Uhr: Andacht mit Eucharistischem Segen   
18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeier 

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 Mo., 30.05., 20 Uhr:  Abend der Montagsfrauen im Gemein-
dehaus „Papierwerkstatt“
Mi, 01.06., 15 Uhr:  Kirchputz der Präparandeneltern
19.30 Gebetskreis im Gemeindehaus
Do. 02.06., 19.30 Uhr:  Landeskirchliche Gemeindschaft im 
oberen Gemeindesaal

Die Geroldsgrüner Jakobuskirche ist ab sofort wieder von 
Dienstag bis Freitag  zum persönlichen Gebet geöffnet.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 29.5.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 29.5., 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche

Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Dienstag bis Freitag 
von 9 – 12 Uhr /Freitagnachmittag 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Sa., 28.05.15 Uhr: Konfirmandenbeichte mit Abendmahl
So., 29.05., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmation

Adventgemeinde Langenbach 
 Sa., 28.05., 09.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt : Vera Syring

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Sa, 28.05., 19.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden, Lutherkirche, So., 29.05., 9.30 Uhr: Hauptgottes-
dienst, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, 10.45 Uhr: Führung
in der alten Wehrkirche St. Walburga, 16 Uhr: Musikalische 
Andacht für Groß und Klein „Der Franz, der kann’s“ mit Gabi 
und Amadeus Eidner (Chemnitz), Lutherkirche; Mi., 01.06.
19 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft, Senioren-
wohnpark 
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 27.05., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.29.05., 16  Uhr:  Heilige Messe
Do.02.06., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.03.06., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
Sa, 28.05., 15 Uhr: Konfirmandenbeichte mit Abendmahl
So., 29.05., 9.45 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmation

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 27.05.,18 Uhr : Gebet um Frieden –  Stadtkirche Naila
19.30 Uhr : Tanzen für Frauen Bonhoefferhaus
Sa.,  28.05., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 29.05. Exaudi, 10 Uhr: Gottesdienst (kein Streaming!)
Stadtkirche Naila
Di., 31.05., 15  Uhr : Gemeindebücherei geöffnet; 19  Uhr : Kantorei 
– Bonhoefferhaus
Mi., 01.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis – Bonhoefferhaus
Do., 02.06., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
Evang. Gemeindebücherei, 19.30 Uhr : Posaunenchor
Bonhoefferhaus
Fr.,  03.06., 18  Uhr : Gebet um Frieden – Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  Sa., 28.05., 15 Uhr : Konfirmandenbeichte : mit Pfarrer Kaiser
Christuskirche
So., 29.05. Exaudi, 9.30 Uhr : Konfirmation : mit dem Projekt- und 
dem Posaunenchor und Pfr. Kaiser, Christuskirche
Di., 31.05., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus

Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr.,  27.5., 19 Uhr:  Jugendkreis
So., 29.5., 10.15  Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judaskirche
Do., 02.6., 14.30 Uhr:  Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr.,03.6., 18 Uhr:  Gebetskreis im Gemeindehaus, 19  Uhr:  Jugend-
kreis
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Fr.,27.05.,18.30 Uhr: Jahrgangstreffen der Jubelkonfirmanden im 
Gasthaus „Vogela“ (Grubenberg).
So.,29.05.,9.30 Uhr: Gottesdienst zum Sonntag Exaudi mit Feier 
der Jubelkonfirmation, 19.30 Uhr: Hauskreis (Infos im Pfarramt 
Tel. 09289/244).
Di.,31.05., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag „Die Markgrafenkir-
chen im Frankenwald“ mit Diakon Hansjürgen Dommler (Naila), 
19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So., 29.05., 10 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz ; 
10.30 Uhr: Hl. Messe; 14:30  Uhr: Maiandacht 
Mi., 01.06., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz ; 9 Uhr:  Hl. 
Messe, Do., 26.05., 19  Uhr: Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, 
anschl. Anbetung bis 22:00 Uhr  

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Mo. 6.06.19 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm 
Fr. 10.06.19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 29. 05., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Naila, 
Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coronabedingungen.
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) Radio m: ww.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 29.05.2022 treffen sich alle gemeinsam um 
09.30 Uhr im Königreichssal in Naila. Wir hören dann den Vortrag 
„Wie man im Dienst für Gott Freude finden kann“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,22.5.,9 Uhr: Gottesdienst
Di.,31.5.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ Kinoabend

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,29.05.,10 Uhr: Gottesdienst zum Sonntag Exaudi, gleich-
zeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus, 19.30 Uhr: 
Hauskreis (Infos im Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo.,30.05.,20 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,31.05.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Do.,02.06.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag „Die Markgra-
fenkirchen im Frankenwald“ mit Diakon Hansjürgen Domm-
ler (Naila).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So., 29.5., 10 Uhr: Gottesdienst 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
  Fr. 31.05., 17 Uhr Jungsjungschar, 18.30 Uhr Teeniekreis 
Free-x
So. 29.05., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 30.05., 17 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 03.06. 17 Uhr Jungsjunschar, 18.30 Uhr Teeniekreis 
Free-x
Sa. 04.06 - Mo. 06.06. Pfingsttagung in Bobengrün
So. 05.06. kein Gottesdienst wegen Pfingsttagung

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 27.05., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 22.05., 9.30 Uhr:  Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289 97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So., 29. 05., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Naila, 
Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coronabedingungen.

 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 27.05. 19 Uhr: Jugendtreff im Laden
So., 29.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hansen 
Di., 31.05 -kein Treffen der LKG – 
Do., 02.06. 20 Uhr: Posaunenchorprobe 
Fr., 03.06. 19 Uhr: Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau

... fotografiert von WIR-Leserin Katja Sassi

Die Stadtkirche Naila ... 
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Hirschberglein – „Der Berg ruft“ 

heißt es nach zwei Jahren 

Zwangspause endlich wieder  im 

Geroldsgrüner Ortsteil Hirsch-

berglein.  Die Bergfreunde 

Hirschberglein laden zum 

gemeinsamen Feiern des Berg-

festes vom Freitag bis Sonntag, 3. 

bis 5. Juni ein und bieten ein 

abwechslungsreiches Pro-

gramm, bei dem für jedes Alter 

etwas dabei sein wird. Das Bier 

kommt  von der Hofer Familien-

brauerei Meinel Bräu. 

Der DJ-Abend unter dem Motto 

„Der Berg bebt“  findet am Frei-

tag,  3. Juni, statt. Ab 21 Uhr 

legen die  Lokalmatadoren Flueck 

& Flack sowie Lesh auf. Für den 

DJ-Abend und  auch am Samstag-

abend mit der Band Radspitz 

wird Eintritt erhoben. 

 Auch Radspitz wird am Samstag-

abend erst um 21 Uhr die Bühne 

stürmen.  Weiter geht’s am Sonn-

tagnachmittag ab 14 Uhr mit 

dem Fränkischen Nachmittag bei  

Kaffee und Kuchen. Die Musik 

kommt von den  Ständerla-Musi-

kanten. Ab 19 Uhr unterhalten 

dann BluesNid die Festbesucher.  

Wer den Berg erklimmt, 

bekommt aber nicht nur Musik 

aus unterschiedlichen Genres an 

den drei Tagen, sondern auch 

kulinarische Vielfalt von Brat-

würsten und Steaks über allerlei 

Fisch von Fisch Marschall bis zu 

den Angeboten des „süßen 

Wagen“. Natürlich stehen auch 

Getränkte parat, mit und ohne 

Alkohol, und auch eine Bar 

erwartet die Besucher. Für die 

Kleinen gibt es ein Karussell 

nebst Losbude und Kugelste-

chen. Am Festsonntag kann man 

sich von 13.30 bis 18.00 Uhr 

auch bequem vom Parkplatz mit 

dem  Shuttle   zum Festplatz fah-

ren lassen.  Der Eintritt ist an die-

sem Tag frei. 

Bergfest Hirschberglein vom 3. bis 5. Juni

Der Berg ruft!
 ANZEIGE

Bobengrün) und Hans Burger 

(TSV Bad Steben) je ein Insek-

tenhotel in Kleinformat. Unter 

Anleitung von Werner Köhler 

und Volker Knörnschild von den 

Hochfränkischen Werkstätten 

konnten die jungen Kicker und 

Kickerinnen das Insektenhotel 

mit dem entsprechenden „Mobi-

liar“ einrichten. 

und Karlheinz Lorenz, die bei 

der Aufstellung Hand anlegten. 

Wunderlichs ganz besonderer 

Dank galt der Familie Rank, die 

mit einer großzügigen Spende 

das Projekt ermöglichte. Da die 

SV05 auch die Sportplätze in 

Bobengrün und Bad Steben 

bespielt, gab es auch für die Vor-

sitzenden Felix Werner (ATS 

Herstellung des kunstvollen 

Bauwerkes, in der nicht nur 

Wildbienen, sondern auch nütz-

liche Schweb- und Florfliegen 

Unterschlupf finden. Sein Dank 

galt auch Dr. Herbert Drechsel, 

der Altholz von einem Scheu-

nenabriss zur Verfügung stellte, 

ebenso Herbert Munzert, Wer-

ner Schneider, Gerhard Winkler 

amtsbeauftragte, bei der kleinen 

Feier anmerkte, hatten die 

Jüngsten vehement gefordert: 

„Wir wollen keine Torwand, son-

dern ein Zuhause für Insekten.“ 

Diese bevölkern in großer Viel-

falt die sonnenüberflutete 

Böschung mit blühenden 

Gewächsen am Sportplatz. „Den 

Hang mähen wir nur einmal im 

Spätsommer und ist mit einer 

Magerwiese vergleichbar“, 

informierte Rainer Wunderlich 

und dankte den Hochfränki-

schen Werkstätten in Hof für die 

Bad Steben – Unter Beteiligung 

der jüngsten Kickerinnen und 

Kicker der SV05 Froschbachtal, 

deren Eltern und des Vereins 

Lebenshilfe Hof wurde auf dem 

ATSV-Sportgelände in Thier-

bach ein großes „Insektenhotel‘“ 

seiner Bestimmung übergeben. 

Finanziert wurde dieser insek-

tenfreundliche Beitrag zum 

Artenschutz von der Oberstebe-

ner Familie Rank, die im Bad 

Stebener Ortsteil einen Bio-Bau-

ernhof bewirtschaftet. Wie Rai-

ner Wunderlich, SV05-Ehren-

Insektenhotel am ATSV-Sportgelände
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